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2 Cenuts Chicago, Mittwoch, den 11. Mai 1921. — X 5 Ilhr Ausgabe. 2 Gents 33. Jahrgang. — Nr. 111, 
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N 4 — — Infurgenten planen unabhängige 9.0: . Gabe aus Amerifa, ar . 3 >. > ſ3 —— — a 
Vas Tetſchland zahlen fol.) Abgchartete Geſchichte? a | Englands Grubenfteit. |... nme u. Die Dermitllerinnen? 
a . — arſchau, 11. Mai. ie die hie— —— i 150 Ballen 8 He i — 
Von Oswald F. Schuette. Allüerten ſollen jetzt plötlich Waf— ſigen Zeitungen behaupten, ie IHR: TOUR. SORIEEOD: SUNHEEENNENER Win 


fenftillitand mit dem Polenführer |fchlefien die Gründung einer unad- Zahl der Arbeitslojen Bremen, 11. Mai. Die erjten 150 Grabjichunteriuhung verwidelt. 


* . = = : [ * .. ie fl * | ‚ i A .. .. o ‘ . 
Die Entihädi Kt it > ara hungigen Republit Schlefien. D Ballen gmeritaniſcher Baumwolle, Ultimatum der r R ch f g 
— A Korfanty abgeſchloſſen haben. en en dee proiforifche unnnterbrodjen. die von Amerikanern dem beutfchen — x lli 1 ten iſt it: el 8 nt 


s wer n Regierung zu fchaffen und dann ein Kinderfonds zum Geſchenk gemacht 7 72 fa: 
* en ge Günftig für die Infurgenten. Nonftituante Rn ut u AI wurden, find hier, von Öalveiton mit 221 gegen | id) Stimmen Nil: 
geuommen worden. 


5 5 Betriebseinſtellungen in alen eingetroffe De Sen— 
weniger als 545,000, 000, 000. Die polniſche Regierung ſtellt eine ge tommend, eingetroffen. Ve Ten | 


Beteiligung reaulärer polniſcher In duſtrien. dung wurde von Vertretern des 
a2 er * A s D FR FR \ ( “20% Nor. 
Sie verbleiben diefem Abfommen zufolge | Truppen an der Erhebung in Mbrede |. — Deutſchen Roten Kreuzes und Ver 
I 2 Ru . 2 
Das Kabinett Wirth. 
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| 
Bremen angelangt. | 


Bor Sonder-Grandjury. 


liche Grpreiiungen. — Wurden der 
artig geichröpft, dan fie ihre Geicdäfte 
aufgeben mußten, 


2 * * ’ . . rrF i J 9 in 4 
KSonderdepefbe der „Ubendpolt“). angeblihd in dem Induitriegebict und perfichert, dab auch feine irre- Ter gröhte Schiffsbauhef EEE nn ne —— = 

Mafhinaton, 11. Mai. Hier find] bperfchlefiene. — Ginftellung der | gulären Truppen von Polen aus ch ee * Augenſchein genommen. Die Baum 

ar ee a Zeindfelinkeit er in. | Oberichleiien aelanat find, da “of.rt wird demnächſt zur GEinftellung des | wolle wird in Nleidungsitiüde Für 
als deutſchkländiſchen Quellen Auf: Feindſe ig eiten, wie c3 heist, verein 9 E x und ı D, a ofer Betriebs gezwungen ſein — Stati Kinder verarbeitet werden Laut 
* * 2 28 — 3 Sn » { . 8 . ni 
jteltungen über die Entjhädiqungs- | Lbart. — Blutiger Zujammenitoi zwi: inch Ausbruch der Unruhen ſtiſches über die Arbeitsloſigkeit in bier eingetroffenen Nachrichten Find| Die Sonder-Großgeſchworenen 
J— chen Franzoſen und Polen bei Gro—ſſcharfe Grenzſperre verfügt worden — —2 — 
anſprüche eingetroffen, die von den 1 BE w bei Oro ' en England. — Oberſt Soufe, der Al-| bereits in Texas 2,300 Ballen) Haben geitern nachmittag ibre Un 

-chiedenen Xü ⸗chowitz. — 2 — | DAT. 5 — ———— haben geſtern nachmittag ihre Un 
verſchiedenen Ländern gegen Deutſch somit — der Alltier‘ n n i liierienfreund. — Giolistis Gattin | Baunmvolle für die deutichen Stine}, ..r d — blidie Grab 
land anhängig gemacht worden ſind. werden von polnischen Rebellen jeit- Gewalttätige Kommamniften, geitorben. — Bantliade in Havana. | der geichenft worden ımd barren ib: ICP: SEKEiD 
Diele Aufftellungen umfaljen die gehalten und durchſucht. ver Abfendung | ichereien in der Bauindustrie Degon: 
Korberungen aller Zänder mit Aus: \ g. 
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Der neue Reichskanzler Dr. Wirth legt im Reichstag die Gründe dar, 
durch welche die Reichsregierung zur Befürwortung der Annahme 
des Ultimatums veranlaßt wird. — Reichstagsſitung war völlig 
farblos und monoton. — Allerlei Mutmaßungen darüber, wie lange 
ſich das neue Kabinett halten wird. — Dr. Wirth gilt als Stroh— 


Richten den Governor von Steiermark 


Mehrere Zeugen berichten über angeb 
| 
| 

E | 
658 zu. | 


— nen. Fünf Zeugen wurden vernom 
‚nahme der Vereinigten Stamen und| Das Blutbad in Irland. Ve 
belaufen fio; auf zufammen $45,- 
000,000,000. Die betreffende zZiite 
ji wie folgt: 


904 ON“: ‘ . (Depeſche der Aſſoeiate Brch”.) 

(Deyelhe der cd Vreß“.) | ten, 10, Mat. Bovernor Nin * — aa 2 . au Hp Ern * ich le ti er —* 
* — von Steiermarf, der-am Somn- ondon, 11. Mai. ie ernit der = — “ manu Erzbergers, der wieder als Finanzminiſter aus der Verſenkung 
London, 14. Mai. W 3 heih a ‚DEI AN DL i Sk * bekanntgegebenen Aufſtellungen Mar DM Srodan, die als | : 

{ ie ei heißt, ag in St. Yorens von Nommmmiiten | Koblenmangel in England ift, der vfanntgegebenen Iufitellungen | Margaret und May Grodan, die a 


.* .+ ⸗ u. z a — > one — a. ..- - 6 3 ⸗ 4 
haben Unterhandlungen, die — — verurii, |burdh den feit dem 1. April im Gauge iind feit dem 1. Ranuar in Arland | Stenograpbinnen bei dent Verband | auftanchen dürfte. Der Voſten iſt ſoweit noch nicht beſetzt. — 
— < Ic orſe d "pri | ® .< 9 


Dublin, 11. Mai. Laut heute machten Ausſagen ſind angeblich 


Frantkreic. 
Rerfonenfhäden .... i 
Sadlhäden (nuker Scelhäben) „ 
ceſchäden ......... 


* a * *⸗ . = | a } 
* * — * rend die Zahl der Verwundeten ſich Fuhrwerksbeſitzer angeſtellt ſind, der Beſtir en des atums 
kommiſion und Adalbert Korfanty, Aerzte verſichern, außer Lebensge-verurſacht worden, geht aus der Tai— auf 633 delauf Die Berluite J * die Angelegenheit vertwictelt vor: | MEISSEN 
Fü i fahr. Während fünf Ke iſten, ſache hervor, daß der größte Schiffs-- 338 — ” BE En 1 
dem Führer d Ti a pi, | Fahr. Während Fünf Nommmemiiien, | ade t, daß der g > > h . : in * Voe — 
— —— SENT die in Berbindun wit dem Angriff bauhof Englands, die Viders Ship- BEER TOR RO: VON: a ——— ‘2 INES OR DENE 
genten im Oberſchleſien geführt ! Een game Angri s, © | 
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Depeche der Aeriale Ist 
Summe Ziffer 1-3: 
: Kriegspenfionen 


, Samtlienunterirügungen .... 


5 : a ZER * Pr Iriſche Aivilverſonen und Iſpielt und das Grabſchgeld kollek— ca a as — 
dauf den Governor verhaftet worden building and Engineering Works in JIriſche Zivilverſonen und Ange en * * En ei Baris, 11. Mai. Premierminiſſer als annehmen oder ablehnen. So 
abend zu einem von Polizei En: .'Ig - \ hörige der iriichen republifaniichen [tiert haben, das beim Mbtragen alter |. :_ > jeasminitter, der sis! haben die Sieg ip 
nf - von Polizeimannfhaiten dur die) Barrom, imo 150,000 Berjonen be: Armee: Tote 441: Verwundete | Gebäude bezahlt werden mußte, ſoll Briand, der Kriegsminiſter, der Fi- haben die Sieger entſchieden. 

ahararıf ur „nn . 2 . ER ur s ( . — — AM ee, a E VBern udete * De ae u M —⸗ rue s 
Nebereinfommen geführt, das eine | Ortichaft Kapfenberg trausportiert ſchäftigt werden, den Betrieb Ende] NE - \ — te die Arbeit innerhalb einer be⸗ Lanzminiſter, der Marineminiſtet, Eine Annahme bedeutet daß wir 
ae» A De — * er — — * * 5 n o E08 . 4660. Ki 2 ver. zn “ee 40 A 2 „WR LEe 
Emittellung der Seindieligfeiten zur Wurden, machten Bewaffnete einen nächſter Woche einftellen muß, wenn | 6 tiiche Sold d Roljz. | Hinten Seit vollendet werden der Miniſter für öffentliche Arbeiten, ums bereit erfiären, durch freimillige 
* x 9 35 Fr En ET a z . —— .. . * — ei J So N um ) 33 . vu) se s 2 .. * 363 0. Bei. - er — in 4 — — - . 2 nr . 
Folge hatte. Co wird der Centra Die — die Poltziiten und be— nicht inzwiſchen die Robtenförberung |... Tan, an — wen Beide Werden heute den Grofge | Det Mintker Für die verwüſteten Ge- Arbeit die ſchweren Finanzlaſten zu 

REIT A treiten die Häftlinge wieder aufgenom wird Die] MIN. ⏑ ———— * 
News aus Warſchau gemeld de. fgenommen wird. Die . 
. x SATA) det. = * — Mint is S 8. * EEE — RN : . 

* Sika in ® a Streit in Papiermühlen, Stahl- und Eilenanlagen der Fabrik Belfaſt, 11. Mai. Eine Schredens- a Daran age ‚neral Wengand Ffonferierien heute verlangt werden. Eine Ablehnung 
Laut dieſer Meldung einigte man * ſind bereits geſchloſſen. nacht verbrachten die Einwohner von en es a >, |pormittag mit dein Präfidenten | tabingegen würde die Auslieferung 
52 3 m — 7 79 S 3 at | x . * 24 - £ a { z Ole [ Hu in, 321 — x ẽ * * — x 2 en 5 BEE * 
ſich darauf, — daß die Inſurgenten p nen —* 11. Mai. Sieben große | Duch eine völline Betriebgein: | Natbmere in der Grafſchaft Kerry. Nvers Ave Rräfident — u Millerand über die Maßnahmen, die des Stützpuntts unſerer geſamien in— 

f ’ . In B& non 2 er oO ” F 4 3 (tr + ’ . Ss .’ >| £: : fr. or: . Se ug: 
Nic innerhalb einer Demarfierungs. Papiermu en in den Vereinigten |, r in biefer Anlo sürbe bi 63 wurden dort eine Wirtichaft, ein], 2 = ne Zammofidtt Durchführung der Bedingungen | duftriellen Yätigfeit und eine völlige 
linie halten jollen, auf di ich Staaten und in Kanada ftellten heute | "ung Im Diejer simtage Wurde DIE, materialmareniaden fowie ei ſt Wreding & Simmber Co; Sammel) Deut |Merktii e 42 
ne halten jollen, auf die man Nic) | Den — | Zahl der Arbeilslofen gang rielia! aterialwarenladen ſowie eine er Vaumgart. 53300 Calumet MWenne: des von Deutſchland angenommenen Verſtümmelung unſeres bereits ſtart 
a 3 a — * — r » 31* * < c x 042 5 ® , x u oa ı < | 4: * 34 13 J ey; Ba = vr _gıu8 5 2 
Ber dat; Sie die vereinbarten | nn Ita n, wei * Fon een | Nteigen Zaut den Anaaben der ge, | türzlich errichtete ——— Ultimatums nötig ſein werden. geſchwächten wirtſchaftlichen Lebens 
—* FStellungen inme Be ſolle Ic ET ee Pi re 3 usgeplündert und demoliert. le |‘ i Een = : ec: Arisz Sontich- I 
gtie, 835,494,000 | Shellungen time  Debalten follen, - z Br hörden belief fich die Zahl der Ar— SRG B . dWilli Sen. die das A Die auf die Abrüſtung Deutſch- bedeuten. 
De, 2.008.000 | his hi ; a (fntichei »r abend abaslaufenen “dert | n belief ſich die Zahl ber AU ; Muh 2: td William Sirmg, die alle das Ab— oe auf | Abruſtung I — ——— 
— —— re * — ube n⸗e Sn diefen —— ne. beitslofen Ende April auf 1,865,000 | Ber = ——* vr ze = tragen alter Gebäude übernehmen, [ads bezüglihen Paragraphen wur-) Für unfere politifde Eriftenz und 
we > 508,00 0U 5 Schid Obe ſeſiens A . yii J Kal len Be 4 ID S& T in ın Ei a6: 2 ge — * Rn 2 0 . — 153 24 222 24 
N a Grund = für lichen — die 9000 Arbeiter beichäftiat  Nänner, rauen und Sinder und | Koi "unibentifisierten  erfonen, ı Sttenhoft, der fi) vor der Dailon- |den erörtert, ebenjo die Finanzbes | für das Reich fünnten die Folgen nod) 
Italien, zrund der kurzlichen Volksabſtim-— TREE dig hi Er an N! e zier EN, |. unge . En Es 6 oe 6 ne} fr ſei 
ri £ - y — hierzu kommen noch die 1,2200,000 — — * 38 ſchen Kommiſſion ſehr zugeknöpft ammungen, aber bezüglich der ge- weit grauſigere ſein. 

Verſenenſchäden .3Xire 12383) mung durch den Oberſten Rat ab-— Watertown, N. Y., 11. Mai. Im ? * ne welche dieſe Ausſchreitungen verüb-— * Re a ee FR * u * — 

——— VE ee 233 —— ı worden ei ut di En nördlichen New An find a Nur | feiernden Grubenarbeiter, mährend | ten Schoffen unabläffte Se vehre ab verbielt. gab geitern zu, dab En Ontjoeibungen wurde Mus biefen Grünben nimmt _bie 

Awvaͤden LEſte. 128,400, 00 pen e X rem - . J D ute r — — —— — wvehre ·* er “u J— IniüPe belar —e—geß iq ER 2 ä 5 
rer ai 087 JJ—— wii 0 R * zwei Papiermühlen im Betrieh, iveil 1,077,000 Berfonen bei beichräntier | R : 18500 „Nriegsitener“ an Margaret nichts bekannt gegeben. 'Neoterung das Ultimatum an, Wir 
Mill, Lire 33,067 ( U [ Durdeı Die olen s ı v4 — eutſchlands wiſſen es ſehr wohl, daß dieſe An— 


tn == 5 ntätomn, 11. Maut. Queens— \ - ; | 
a 3° ete 198,4 AN Ei bon Arbeitszeit tätig ware. ZQZueentstown, 11. Mai, Queens- und May Crodan bezahlte, die dann Englar Hacar 
umme Siffer 1-3, 2ftr, 128,490,000 | daher die Cherhand in dem Andu-) 1,100 Arbeiter der St. Regis Bapier: | ß a Yanc Wairel vom Berband 7 ER —— nahıne, auf Grund der Stellung, die 
- . . * — W 4 „cl ( veritan Int. WINE, AU > 
ichnitten, da die Belvelly Brüde in! ß ’ 


worden, geitern 
Summe Ziffer 4 u. 5: 


. &Engıand 
Perſon Sachſchäden 
sn a uhr Seeſchäden) 
debtere außer Seeſchad RENNER. 

ae) Mutteriand r. 07,702,000 
) Dominien 
Aanada . mad, Doll. 2,006,000 
uftralten .. Kr. 466,000 
Nrufer 70,000 
24 256,000 
... 765,000,000 
= 4,000,000 


. .. Irre! |, 1? ) Narschaff * 1 D Ye: Ina npı ıa +2 54 — 
ſchworenen vorgeführt werden. jbieie ſowie Morſchall Foch und Ort: tragen, die von uns Jahr für Jahr 


Angemeld. Schade ıt der. interalii; — — ae nn : 675 Berfo ötet worden, wäh-|der Fuhrlente und demjenigen der Paris beratichlagt bereits über die Mehnahmen zur Darahfihr 
en | chen der. interalliterten Plebiszit-| gelt worden war, iit jest, wie die| befindlichen Grubenarbeiterausftand| '\ eronch netoget worden, wah- | der Suhrlente md demjenigen der | 9 ai TRIERAG 
I 
i 
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me Ziffer 4 u. 5 
Irsgefamt Mill, Kire 
„ „Rite: 
Mill. Frank 


— ill nt 21C ie a a a, 1808 peu tland abae 
Rriegspenfionen ......Mill, Srant 31,041]. ”. e Dr > wi * * Berl oo Schiffsb — — t town var heute vom rel — | 
BOT ni Pre ß biet Ober nn 3 selr üble, der Hanna Ba Sorboration | im Gdıfföbau feiern zur Yet N ‚ Br N 5 ' * 
a — RODECRIRRINERRE, a8: Di EADERER VPRIIE ERFINDER. 2 ee = £ subriverfsbeiiger übergeben worden | Deutfchland in der MWeltwirtfchaft 
die Luft gefprengt worden ilt, Dur | join \einnehmen wird, die ernfteften Folgen 


mm — . - .. .. 1 4 — * i #ır 8 *J IN 9 — I 
| | 7 — Stahl- und Eiſenbetrieben 
ten. gegangen ſind, weil ſie eine Lohn- in den S | Sich aief ; : 
ıgeganc J A . ına dh zieyen wird. 3 : 
Franzoien und Rolen mneinanderge: | Perlürzung um 30 Prozent nicht an- deren 200,000. Durch jeden weiteren ——— 7 —— = —— 
raten nchrme wollen. — des Grubenarbeiterausſtandes * * — 
a © 5 + «„ |wird die Zahl der Arbeitslofen, laut ‚ten tragen. 
— zn — n —— ————— n Wird die Za 2 a | A > 2 DEE Ze 
Speln, 11. Mai. Gejtern Fam c3j_ Die Sherman Bapeı Coinpany in | Bezüglich eines Buntt3 müffen wir 
uns jedoch völlig flar werden. €3 
4. yamilienunterftügungen eo m 454,000 “ | 


855 — 2 f ; iboff aab ferner dal; er Wairel | Reichstag nimmt Witimatum mit 221 | würde amwedlos fein ja“ 
r De: * ar +: Häfen Enalands liegen infol 3 | der geftern abend hier zum Abſchluß tenhoff gab terner an, dal; | > u würde ziwedlos fein „ja“ zu fagen, 
ſeinem Geſchützkampf zwiſchen den da ſie ein Webereinfommen mit ihz | =. — ge ſolge * gei ne hier 3 ( 19 v zweimal je $t00 bezablt md 20) gegen 175 Stimmen an. wenn wir nicht entfchloffen find, un- 
Summe, äifer 3 m 4 Sen 524,000) ranzofen umd den bolniihen An-|ten Angeftellten getroffen Gaben. Jr Grubenjtreit3 160 Schiffe von zu: |aelangten Jahresverfammlung wur Prozent de3 Erlöies heigeitenert 2 z r Möalictt Srfült * der 
i EP — 7 > : BR 707 . üſſiaga Edwi > A =; #105 > > eigeſteue i ‚Mat. a3 neu t-| er Möglichſtes zur Erfüllu e 
Insgefomt Ien 823,800] furgenten, Seitens der. Bolen wurde| diefer Begend finp in&gefamt 1600 fummen 1,707,262 Ionnen müfjig| Edwin %. Echanfarber aus Colum Berlin, 11. Mat. Das neue deu glich) ng 


London, 11.Mat, Premierminifier 
Liond Georae wurde heute pormittag 
om deutichen Botichafter, Dr. Stha 
ner, don der bedingungslolen An 
tahme des Ultimatums, der Alliierten 


ſollen. Dieſe „Kriegsſteuer“ 





aa 2 a er ’ N a — rn | 

welche bie Snfel, auf welcher Queen? | yurden väter, als fie in die Hände 

* town gelegen, mit dem Feſtland ver- der Geſchäftsagenten von Gäerke 
— —— ul unden ift. schaften gelangten, unter dem Na-|' 
Scchſchad — —— — a n — ER —* 
2, Scolhäben 2060ö Id Erhihs 3 Orden V'nai B'rith. nen „Hoſpitalfonds“, oder Kranken- 

ee ne u 5 > milfa ; rg er Schätung d ehörden, um 
er un. Ian lin der Nähe von Groſchowitz, etwa Felts Mills und die Degraſſe Com-⸗ Schäßung der Beh | 


snterfii ; ‚\feitend Deutichlands verjtändigt. 
: nz = t 5 In 929 St. Louis Mai Gel lich unterſtützungsfonds“ bekannt. Ot-1 
3, griegẽ enndee...... 755 ſechs Meilen ſfüdlich von hier, zu pany in Porites find nicht betroffen, 15,000 Berfonen erhöht. In 33) St. Louis, 11. Mai. Gelegentlich inf 


m: 2 2 * > de Ne 5% en i e : 
das Geſchüßtzfeue * Andeſtelli“ don Papierublen am und bie Ginfuhr hat, dem Bericht des bus, D., zum Präſidenten der Di— habe, der dur den Verkauf jhon | sche Kabinett begann heute morgen uns auferlegten Bedingungen zu tum. 
Merionenfhäben Belg. Irant 4,398 | DAS Geſchützfeuer der Franzoſen C . apierm⸗ 
“er 4 ) ........ '+ i — 
| : . * ans ri . vurde, n —— 
Re — Aprit um 90,000,000 Pfund Ster- gen Ordens B'nai B'rith ermählt |} Reichsregierung, in welcher der En— 
Zumme Ziffer u u. 2 34,355 |widert. E3 jind eine Anzahl leicht |Rationatifien unterzeichnen mit > P = u 9 s ’ Inach, die angebrohte Vefekung des 
2 E 2 e re . . . . allen En. a har 3 2 ei ee a * Page . ı . ⸗ 
fall im Aus ndel ſich auf jahrige Konventien in Indianapolis Er konnte über nichts, was ſich wäh- daß Deutſchland das Üültimatum des 
— — hierhergebracht worden und außer⸗ ı Ta im ruhrhande | Pa k [ J | . ad ö j 
I ' x 1 — jJe M— LO , | . t 5 . 1 of äfte 01 Ye ! s J ir f i 
Insgeſamt 36,650 ntigen Amt iſt heute die Nachricht zu— Das Handelsminiſterium hat an; ! die nachitehenden Beamten ermählt: nen Gejchafte ereignete umd von ir jegung würde erfolgen, gleichviel ob 
———— gg 2 | Denver; zweiter Vizepräſident, terſuchende Körperſchaft hätte ſein ſodaß dvas Kabi Wirth eine Stin 
— = An $ er en 1 Rationaluſten Schr zur E on $ njman, Deimwer; ziveiter Vizepra ‚ jodap das Kadinett Wirth eine Sim | DU 
. Braftlien, deren Ortſchaften, in denen es zu in ÄAngora der franzöſiſch ——— ae zur Einfuhr von Kohle 89 
— geliefert. | . & M 8. Freib jeten durch die Machinationen des] 2... a 
J rate ee a a —— — E a | zür die Annahme des Ultimatums 
® ned, | Cincinnati. Verbands er Auhrleute und Fuhr 
9. Griehenland. weientlichen Yimeden | 


3. Beleten. * * z .. . h 2 aye ü rn — = . N L 
. AB „on „o Yuzitand | Handelaminiiterium® zufolge im |fteittgroßloge Nr. 2 des Unabhängi- | brauchten Baumaterials erzielt mit der Ausarbeitung der Note der! Durch die Annahme des Ultima 
2. Sadihäden eenmenssnene m 29,959 mit Geſchützen kleinen Kalibers er- RUND. tums beheben wir, unſerer Anſicht 
zu Mn 305 De * Aus⸗ ſchloſſ je nächſt⸗ Krug litt an Gedächtnisſchwäche. to die Mitteilung zugehen wi 
Sriegsrenftonen, von. franz. Brant 1.57 | pormundeter frauzöſiſcher Soldaten | Serbebeit. ling abgenommen, während der Aus- und e3 wurde beicploffen die nädjit g he. tente die Mitteilung zugehen wird, —S —— 
Summe Ziffer Frant 2,275 ——— Paris, 114. Mai. Dem Auswär- 160,000,000 Pfund Sterling belief. abzuhalten. Außerdem wurden noch rend der letzten beiden Jahre in ſei- Oberſten Rats angenommen hat. Die druck gebrachte Befürchtung, die Be— 
— ——|dem murder aud in Mutomobile . Annakme erfolaie durch den Reichz- 
in den hieſigen Hoſpitälern verwun Eu or Missnräfi Te a 2 50 men — —— —— Con — 

6. Kolivien But E iiche old ge |geganacır, daß ſeitens der Regie aefündigt daß feitens ber Renierung | eriter Vizepräſient Arthur J Fried— ee welcher Bedeutung fur die un tag mit 221 gegen 175 Stimman, wir unterſchreiben oder nicht, wird 
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gefütterte 
Rei; Scart3, Wer: 


———— ———[ —— 


TEN 


Damen 
ſchwere volle Länge 
und % rübjahr: 
Coats, extra Größe 
Serge Skirts, 
Flapper waſchbare 
Kleider. Gröoßen 


Tier 
zii 


Erſpart 


Trieotine 
mittel: 


und 


tert. 


— 


— 


— — 


—ä——— 
WAR: 

Tamen jaucn 

Plaid und Plaited 

Navy SergeSkiris, 

Mädchen Regen— 

capes mit befeſtig— 


tem Billy Burke 
Hood, 7 bis 14. 


N — Pr PAIR ELE 


— — — 


Mäntel, markiert bis 


— 


gzroßen Gruvpen, markiert zu. 


Weite Middnkleider für Mädchen, zr 


— BETRIEBE 


— 


Bez... th | Die längere Nede dei Waters aab,nicht etwa 
das bebeinni vol Virleuritd. — ir ſich vollkom⸗ braucht. 
— — men zu ſammeln. 
NRoman von Carl Ed. Klodfer. „Ein ſchwerer Brief vielleicht — denfalls ſatt.“ 
er mit Beilagen oder dergleichen?“ warf 
(26. Fortjegung.) ver danıı leicht bin. 


al 


Läden JILINNIMNNNNNNNNNNNNNNNNNNIN! 


PS 


Sortiment von $20, $25 und S30 Werten. 


wTaffeta, perlenbeſetzt und beſtickt, reinwollene 


von 312.00 bis zn 825 an denſelben. 


zits, geſchneiderte, perlenbeſetzte und beſtickte, 
5 ſeidegefüttert. Hübſche weiche 
Canton CrepeKleider, neue 
graue Farben, Nachmittags, . 

Abends und Sport Frods; 

neneite Scottierungen 
Moden 
aus Bolivia, ſeidegefüt— 


zu 837.50, für ſchnelle Räumung markiert zu.. *19. 95 
Schöne Taffetakleider, die neueſten Modelle, Größen 7 bis 14, in 


— 51.98 


Das würde mir zufagen, | 
dem das Bunmelleben habe. ich je ‚alte Plod ein. 


Der Vater machte 


Abendpojt, Chicago, Mittwodh, den 11. Mat 1921. 


VARZLNIRS 


— —— 
⁊ 
—8 * 


> 
⁊ F 


EL TIENS 


r * 
Vor⸗, 


Straight 


Line- und Ripple-Modelle. 
Wraps und Mäntel, auch 
in 
Auswahl; 
Modelle, Sport Mäntel. 


einer großen 
beitidte 


yedes Rleidungsflük if cin Bargain 


in Wraps, 


franſenbeſetzt und 


beſtickt; Werte bis 855. 


ER — 


88.8 


5400.00 Marder 


einen 


(doch micht fo arg mit dem Fräulein.” | 
| | „”or Allem muß man den Arzt na 
‚Die genugjam jeinen Zweifel in dieferholen," meinte bie Yrau, 


eine ©eberbde, 


„Dazu ift aud) no 


NENNEN Der» 


AA ZII 0 Br ge ee) 


Tg nn nn u on U 
PEN FIIR ER NINE 


PISIPLILLIPHI RIP EN 


Ihr ſolltet dieſes gelderſparende Ereignis ausnutzen. 


Nirgeudswo Werte wie dieſe 


Es iſt leicht, eine Auswahl von einer ſo vollſtändigen Partie 
zu treffen, wie dieſe es iſt, zu einem ſo niedrigen Preiſe. 


vunderte von Frühjahrz-Mänteln für Mädchen herabgeſtßt“ Große Herabſetungen an allen Pe 
$11 95 > > — jetzt ein Pelz-Halsſtück, Cape oder Mantel zu faſt Ihrem eigenen 


8200.00 Sealine Mäntel, zu 


5300.00 Ponymäntel, mit großem Nacoon od. auſtral Opoſſumkragen.. 8119.50 
Scaris....$189.00) 
Uniere Relz:-Aufbewahrungsanlage bietet Shut 


Sprachlehrer laucht zu verfiändigen wage ich nicht.“ auf und trugen fie hinaus, 
‚Empfangsfalon, der an die Biblio- 


Seit,” fiel ber 


„99 


die der 


Be 


we 


8. Kapitel. I Nein. Anton jagt, es ſei nur ein ſchönen Vorſätze ausdrückte, und 
Als Frau Plod am Morgen an Die | gewöhnliches Bilett geweſen. Sie|Hermann wendete fich feinem Etüb- 


Schreck halb gelähmt hatte. 


„sch. felbft will ihır Holen!“ 


Pzöllige mwoilene 
42;Ölline 


43llige wollene 


>03Öllige 


4055811. Seide und 


ur 


Früh— 
jahr Suits aus reinwoll— 
Serge und Tricotine, beſtickte 
und perlenbeſetzte. Neue 
Sommerkleider aus weichem 
Canton Crepe, Taffeta und 
—A arıch feidegefütterte # 
Mäntel, Wraps und Capes: 
frühere Werte von 829,95 
bis. $39.95, 


R 


Wirklich ſenlalionelle Bargains 


Allermodernſte Frühjahr-Schöpfungen 
herabſetzenden Ereignis. 


in dieſem VPreiſe 


Frocks von ſeltener Schönheit, aus 
feinem Canton Creve, fanch Taffeta und hübſche Kombinationen. 


Bezaunbernde Suits, die 
der Stolz für irgend eine 
Garderobe ſind. Wraps und 
Mäntel, eine ſtattliche Aus— 
wahl von Schönheit; Werte 
bis zu $75.00, zu 


— — 


> 


fahren 


Bis zu 830 Pelz-Chokers. .. 89.95 
gegen Verluſt und Motten. 


— — — 


* 


führte. 
| „Nur ruhig!” mahnie jie, „daß bie 


rief Erlaucht nicht erivadht, fie bürde ſich hhaniſch. Er lauſchte nach der Korri— 


— — a u 
Tür des Sohnes pocdte, ihu zum hat's im der Vibliothet geichrieben hen zu, um fih Hut und Stod zu Hermann und wollte Schon zur Tür, ;graujaın entjegen. 


Frühftüd zu rufen, ang jeimiund dann die Zofe gerufeir, um ſich holen. Er hatie jedoch kaum die 
„Herein!“ ſo munter, wie es nur aus zur Ruhe zu begeben.“ Schwelle überſchritten, da hörte man 
der Kehle eines Menſchen kommen draußen in der Einfahrt einen haſti⸗ 
mag, ber ſich in einem geſunden fache Einladung zu der Konferenz,“ gen Schritt, der die Stuſen zur Ein— 
Schlafe erquickt hat. Als die Mutter ſagte er ſich in Gedanten; Du gangstür ber Verwalterswohnung 
————— * * 5 vo 2 E en ” ’ Ri | RR — 3 
öffnete, ſah ſie ihn vor dem kleinen zrduchſt Dich alſo nicht zu beun- |beraufeilte, dann wurde * Tür 
8 1 ict 17t ’ — - er . .L ” art A817 — 
Fenſterſpiegel ſtehen, ſich mit aller puͤhigen; und ſelbſt wenn ſie in ihrem Aufgeſtoßen. und u — Zofe 
Sorgfalt die Kravatte tnüpfend. ruheloſen Drange ihr Anliegen gleich des Fräuleins v. Merkenfeld, ſtürzte 

„Was gibt's?“ fragte er, ohne ſich oebentet häue — dann' muß es herein, mit geiſterbleichem Geſicht und 
umzudrehen. eben als Gefaſel einer Verrüdten 

„Was ſoll's geben, Du eitler lten. Bafia!“ | 
5 ? Den Kaffee. Baier wartet |” an. B ’ — 
ee wen Searier. Maler: wart | Man redete noh eine Weile hit) 


. . e e.:r, und ber, dann erhob fih Hermann. | 
„Mit aefpigten Lippen, als pfeife| "\. ann END 1 © ie 


x . . . Re * h 30 1 bt 1 yiächer 21 > e = * 
er ſich in Gedanken ein Morgenlied— Er 4 gg ver: Das Ehepaar Iprana auf. 
heraus und! — EEE RE OR EEE ‚mann blieb ftehen, mit dem Nüden 


at Hermann e —— En 
ir sea 4 — — n droſſenes Gähnen. „Es iſt doch recht 
— 4 m ‘ıl, * 


en ö ‚Igesen die PVerfonen im Rorlaal, er 
e Fuße n langweilig bier, und ich bin beut | 385 
Ber Bater jah. Sein lauernder B ——————— 2 


id |, et Ar c,'bik die Zähne zufammen und griff 
jtellte jofort feit: „Alles noch; in er ne es —— — 3— an die Kehle. Daß es ſo ſchnell 
nung!“ Pen rd — ik * * | tommen würde, das hiite er nicht er— 

Er war ruhig und gelaffen. Nur | 19° a NE unit 
die Abfpannung in feiner Miene | Mieder ba en Me der Alte, „Was ft denn — was iſt denn?” 
tonnte er nicht völlig verbergen; er „oe, brummie ber Wie, ichrien die zwei Alten qleishzeitia. 
309 e& daher vor, jich jo zu fegen, 


„Seine Herrlichfeit fanıı ſich ſo eine Dad gnäbine Fräulein — o Du 
he Ropeft „| Tageseinteilung freilich geftatten!“ | 7; BR 
daß er die beiden Tyenlier, Durch bie gel 
das Licht eined herrlichen Sommer: | 


mein Heiland! — ich alaub’ Tie ift 
morgena hereinfluteie, 


Hermann lopfte ihm lachend auf 
hatte. I} : DE —“ 
begann legenheit, mich nach einer erfprieh- Aymm an, und Hermann fand, daß 


Hermann atmete auf. „Die ein— 


ria! — Kommen Sie nur 


was anfangen... Ein fürchterliches 
Unaüf...„! 


= in V iß, vielleiht & iſch i 
im Rücen die Schulter. „Wer weiß, vielleicht Frau Plock kreiſchte laut auf, ihr 
„Siehſt Du, Hermann,“ 


der Vater, indem er der Frau die lichen Beſchäftigung umzuſehen. Ich 
Taſſe hinhielt, um aus ber Kanne werde alte Bekannte aufſuchen, mich 
denn dampfenden Kaffee zu empfan— wieder in Erinnerung bringen und | (gg Hana aber jet mehr Zorn ala 
en, „man braucht nicht gleich jo, Mer amd dort anflopfen, ob man Schreden aus ben Morten, mit be- 
Serlimmes zu erwarten, Die Gräfin | — nen er jebt heraustrat. 

Teint nur mit Familienſorgen bes Zu viel des Gut „Unfinn! Wer fpricht von Tod?“ 
Ihäftigt zu fein.“ | el des uten. Er hatte überhaupt eine andere 
EEs iſt ſechs Jahre her, daß id; Nachricht erwartet. 


mann gelpannt. | meinen eriten Wagentrubel hatte, Es Hanna berichtete in abgeriſſenen 


aber der Vater hielt ihn auf. 
| „Rein, Du fommit mit uns hin- 


auf; Du bift doch felber ein halber 


Mediziner, Du kannt uns vorläuftz 
am meiiten nüßen; in die Stadt zu 
‚laufen ‚ft auch der Anton oder font 
Einer ...t flinten Beinen imftande. 
Kommt nur, fommt!“ 

Er 30q den Sohn mit fich hinaus. 


' 
\ 


| Anecht nach dem Arzte zu fehiden. 
| Die beiden Männer und Hanna 


Her= | flogen die Treppe hinan, über den | Tehen. 


|Korridor, durch die beiden nächiten 
Zimmer der Gräfin, nad der Bib- 
|Tiotbet. 

Das Mädchen hatte den Zuftand 
| Salantinend wicht übertrieben. Sie 
Ilaa auf dein Teppich in der Nähe der 
Stühle an dem aroßen Lefetifche, 
völlig jtarr, den Kopf krampfhaft 
Inach hinten gezogen, und blaß wie 
eine Leiche. 

„Die Statalepfie,“ faate Hermann, 


} r E 

'ehe er fie noch recht angefehen hatte; | 
— 24 3 * 4 ni : : ” — 3 * a N Ir R 

‚Dietet mir gleich dieſer Gang Ge⸗ Maͤnn ſtarrie die Unheilverfünderin er wußte ja längft, daß man Eglarns | Männern zurüd, feine zünehnende 


‚tine jo finden mußte, und ärgerte 


‚fucht, mie fie bei 
unter eintritt. 
iweber tot noch in befonderer Gefahr. 


Hnfterifchen mit- 


Laßt alfo daS Gezeter und greift Ties feiner jchlichten Landpraris noch 


ber zu, ſie zu Bette zu bringen!“ 
| Der alte Plod kniete neben der 
Requngslofen nieder, Sie war in 


| „Ohnebin jeltfam genug, daß fie 
|der Standal noch nicht aufgefchredt 
| hat," brummte ihr Mann. 

Hermann folgte fehmeigend. Auch 
ler fandte einen rafchen Blid nach der 
—* der Gräfin — einen Blid des 
Zornes. 


Wahrend die Weiber das Fräu— 


lein v. Merkenfeld drüben in ihrem 


gerungenen Händen: „Jeſus Ma- Die Mutter, die nicht ſo raſch folgen Schlafzimmer entkleideten und auf 
— fehen konnte, übernahm es indeſſen, die das zerwühlte Lager betteten, ging er 


Sie, helfen Sie — ich weiß nicht, Hausleute zu alarmieren und einen in dem langen Korridor auf und nie— 


der. Er hielt es nicht einmal mehr 
der Mühe wert, nach der Kranken zu 
Er wußte, ſie würde nach 
einigen Stunden erwachen — wie 
aus einem normalen Schlafe. 

So wandelte er auch noch auf und 
ab, als der Arzt aus dem Städichen 
erfchien; Anton hatte zwei Pferde 
faſt zu Schanden gefahren, ihn her— 
beizuholen. 

„Hyſteriſche Katalepſie,“ ſagte 
Hermann, den Arzt begrüßend, in— 
dem er ihm nach den Gemächern der 
Patientin folgte. 

Im Vorzimmer blieb er bei den 


Nervoſität hinter der Maske fin— 


er nicht länger zögern dürfe, an dem ſich über das unnötige Entſeten ſei-⸗ ſterer Gleichgiltigkeit verbergend. Es 
allgemeinen Entſetzen teilzunehmen. ver Begleiter. „Das iſt die Starr- dauerte nicht lange, da trat auch der 


Arzt wieder heraus, ein dickes, altes 


Das Fräulein iſt Maͤnnchen, fonſt überaus phleg⸗— 


matiſch, aber diesmal — einem in 


nicht erlebten Falle gegenüber — ſehr 
betreten. 
„Die Dame ſcheint doch an einer 


„Na, weil es doch nicht bloße Fi- wurde ſehr ſchnell ſchlimmer. Meine Morten noch fo viel, es fei ihr auf- voller Toilette, nur ohne Schuhe, recht b sentlichen Nervenftörung zu 


nanzſachen ſein können, von denen Nahrung wurde nicht verdaut und ich gefallen, 
ich als Verwalter doch 'was wiſſen war auf Haut und Knochen zr 1 
müßte! Und um ganz "was Geringes |menaefchrumpft. Mein Doktor 
wäre e3 der Erlaucht doch auch nicht | 


| | daß das Fräulein heute 
amz nicht den geiwohnten Morgenipazier: 
tete gang unternommen habe; fie habe 


und das Haar war aufgelöft. 
„Kein Herzichlaa,“ murmelte er. 
Hermann fchob ihn ungeduldig 


(aborieren,“ flüfterte er Hermann zu. | 


„Wen diefe fataleptifche Anfall auch 
jan Tip ohıe befondere Bedeutung ift, 


elte JR" Starıps bis Mittas NN 


42zÖllige ganzwollene Voplin, 
a —————— ei 


franzöſiſche 
ganz Wolle, alle Farben 


ſchwarz und weiße 
Shepherd Checks ............ 


— EL 


VATER N 

138 \ 3 
| 2 Ip! ‚B 
B | 


— 


—— 


X 


REM 


Dass mann nn 


Auswahl 
Yard 


51? 


Blaids...... 
Serge, 


Goatings.... ? 


ı 
Wolle Koplin | 


—(sopen., braun und Navn.. 


Ki 


* 

Mäaͤdchen neueſte > 
Mode Frühjahr: 
Eoat3, Sport Mo: 
delle, Regulation 
und Wraps, 7 bis 
14, Werte bi3 $15. 
zitdh, Marten 
und blaue po]: 

ſum Cholers. 


ZZ ILZEHILTLITE 
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ne! 
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Weitere Steuern. 


f 
— — 


Anßer 
Staatseinkommenſteuer einge— 


Stenerratenerhöhung mag 


führt werden. 
Stadt brauch Geld. 


Farmer erringen in ihrem Kampf gegen 
Ghiengser Börienipefuletionen we— 
ſentlichen Vorteil. — Nachrichten aus 
der Staatshauptſtadt. 


| Springfield, 11. Mai. — Es ilt 
‚jcht Sade der Staatslegislatur, zu 
'entfcheiden, od KChicaao zur Weiter: 
führung jeiner fädtifchen Gefchäfte 
auf der lebtjährigen Grundlage finan: 
ziellem Beiftand erhalten foll, nad: 
dem geitern por den Hausausihuf 
für Einfünfte für und miber eine 
Eteuerratenerhöhung argumentiert 
murde. Der Eonderausihuß unter 
den Worfit von Ald. Kohn Richert, 
zugleih Vorfitender des ftädtiichen 
:pinanzausfchuffes und einem grund= 


foglihen Gegner irgendiwelder uns 
5 nötigen Ausgaben, jegte auseinander, 


‚dag eine Erhöhung der Steuerrate 
auf $1.85 unbedingt nötig fei. Har- 
is ©. Keeler vom Chicagoer Bureau 
|für erhöhte Leiftunasfähigfeit behaup- 


h | tete Dagegen, eine Rate von $1.65 jei 
I | genügend, 


Mädchen Ging 
} hanı Plaid Sileider, 
Größen 7 bis 14. 
Wegen der Kuans 
tität müflen wir 
ı den Berfauf aut 
zwei an einenKun— 
den beichr änfen. 
Großartige Werte. 


DW 
3 De I 


AZ ALLLLIEHIZIERE 


N) 


Damen und Wii: 
jes’ GinabamBlaid 
Porch und Stra— 
ßenkleider, Damen 
und Miſſes' dunkle 
*igurierte Voile 
Kleider, Werte bis 
zu 85. 


165 


g r j © ' 
—ãe— —— 


re 


$ 
S 
x 


— 
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Die letzte Stunde Hit — 
die beſte. — Elegante 
Gingham Mädchenlleis 
der bon der belferen 
Corte, bradtboil bes 
ftidt, wurden nie a1 
bor unter $2 offeriert 
-—- Gr. 7 bis 14, nur 
2 an einen Kunden, 


zu 


Im dem Arzte zu, der ihm einen Vortrag 
über die Erſcheinungen der Hyſterie 
fentlich fieht's thet ftieß, deuteie Frau Plock auf die hielt, vernahm aber in Wirtklichteit 
Tapetenlür an der Hinlierwand, die nichts von dieſen Ausführungen. Als 
ch dem Schlafkabinett der Gräfin der Doktor noch einmal feine Prliht | yon Coo 


i I fentanten E. M. Noung 


1; 


| raumente für höhere Einkünfte 


 ; machten außerdem Bolizeihauptmann 


Morgan Collins und Gefundheits- 
fommijfär Dr. Robertfon; dieier er= 


172 | tlärte, es ſei ihm faft unmöglich, 
Da  Merzte für das Gefundheitgamt zu 
u :befommen, da die Stedt in vielen 
$ Fällen nicht mehr als $105 monatlich 
4 ! bezahle. 


| Dabei müßten die Aerzte 
oft an einem Tage fünfundbreigig 


} : Patienten befuchen, und das Refultat 


fe, daß ein eiviger Kampf gegen die 
‚anftedenden Krankheiten geführt wer: 
!den müfje und die Gelundheit des 
‚ganzen Gemeinweſens gefährdet 
würde. Der Hausausihuß gab vor- 
läufig noch feine Entfcheidung ab. 

Weitere Einfünite mag die Stadt 
Be wenn die von dem Neprä- 
vom 13. 
| Chicagoer Tiftrift eingereichte Vor- 
lage durchgehen sollte. Demnach 
ſoll auf alle Einfonmmen von $10,- 
| 000 oder Weniger eine Steuer von 
1 Brozent erboben werden; YJantıi« 
lienhaupter mit einem Einfommen 
von $6000 oder weniger, fowie Un- 
verheiratete mit $5000 oder iweni- 
ger würden von der Steuer befreit 
fein. Für jedes Kind unter 18 
Sahren wirden außerdem $500 als 
Iteuerfrei gewährt werden, Für 
Einfommen von $10,000 bi3 50, 
000 mwiürde die Steuer 2 Prozent, 
und von $50,000 und darüber 3 
Prozent betragen, 

Farmer foweit erfolgreid. 

Die linoif.e Farmer hatten mit 
der Lanp’schen Vorlage, die gegen 
die Chicagoer Produftenbörfe ge- 
richteg it, bisher infofern Erfolg, 
als fie im Senat mit 25 gegen 23 
Stimmen zur dritten Leſung ge— 
langt. Die Senatoren von Coof 
County und bier dom unteren 
Staate ſtimmten geſchloſſen dage— 
gen, aber die Oppoſition war zu 
ſchwach. Senator Barbour, der 
diesmal mit den übrigen Vertretern 
k County ſtimmte, warnte 


zweiten Jahre abgehalten werden ſol⸗ 
len, wurde vorläufig verſchoben. 
Repräſentant Philip M. Geisler 
von Chicago erwirkte Inlkotpora— 
tionspapiere für d.8 „Chicago Coun— 
rcil -f Gold Star Mother“, 4926 
| Kimbalt Ave, das zum Piele hat, 
| Mütter gefallener Krieger einanbeı 
näher zu bringen. Mary &, Cole 
|Ynna M. Bries und Anna Bruder 
werben als Beamtinnen genannt, 
Die Dunlapfche Staatöpolizeivor: 
lage wird anderer Gejchäfte iweaen 
in diefer Woche nicht mehr aufs Ta: 
pet gebracht werden. 
J Der Hausausſchuß für induſtriellt 
Angelegenheiten berichtete mit 17 ge— 
gen 5 Stimmen die Vorlage günſtig 
ein, die die Schaffung einer Kom 
miſſion zur Unterſuchung und Feſt⸗ 
ſetzung von Minimallöhnen für Ar— 
beiterinnen vorſieht. Die ehemalige 
Kongreßabgeordnete Jeanette Rankin 
—* die Hauptfürſprecherin der Vor— 
age. 
—ñ ç — — —— — 


| Priefter in Sigung, 


 Sweitägiger Konvent des Alumnenber- 
| bandes des „American Gollege“. 


| Der Verband der Alumnen des 
\„American College“ der römifch-ta- 
‚tholifchen Kirche trat Heute im Con- 
greß Hotel zu einer ziveitägigen Sig- 
ung zufammen, Für bie Eröffnungs- 
'fitung ftanden neben ber Erledigung 
‚der geiellichaftlichen Angelegenheiten 
Debatten über Probleme wahren 
Vürgertums und über Fragen religio- 
‚fen Charakters auf dem Programm. 
In einen Bankett, das heute mittag 
ſtattfand, nahmen ſechzig Chicagoer 
Mitglieder des Verbandes, ſowie acht— 
zig ehemalige Armeekaplane teil. 

| Unter denjenigen, die eine hervor- 
'tagende Rolle bei dem Konvent fpie- 
‚Teri werden, befinden fi: Erzbiſchof 
| George U. Mundelein, die Biichöfe 
Zhomas Shahan, Präfident der fa- 
‚tholifchen Univerfität in Wafhing- 
ton, Michael Hohan, Scranton, PBa.; 
'Xbomas Malloy, Brooklyn; Patric 
ıHaffron, Winona, Minn.; Leiter der 
katholiſchen Miffion für Farbige in 
\den Vereinigten Staaten und Wil: 
liam Scullen, Cleveland, 

Pfarrer M. E. Kilen, Präfident 
|bes Verbandes, verlas in ber Er: 
\öffnungzfigung eine Depefche, bie 
Papſt Benedict geſandt Hat und in 
der er feinen Segen über die Arbeit 
des Konvents ausſpricht. 


— —— — 


Trotz ihrer Jugend. 


Junge Frau und junges Mädchen ma— 
chen ihrem Leben ein Ende. 


Unglückliche Liebe trieb Frau Nina 
Sandagger, 815 Weſt Lake Straße, 
FE in den Tod, Die junge 
Frau, welche bor furzem von ihrem 
Manne geſchieden worden ivar, 
\fprang von der Lale Skraße-Brüde 
in ben Desplaines Ylub. Die Leiche 
il. gefunden worden. 

Sbeal Boland, ein junges Mäd- 
hen von 17 Sahren, madte geitern 
ihrem Leben ein Ende, nem jie im 
Nabezimmer ihrer Wohnung, 4725 
Mearfhfield Ave, Karbolfäure ı:ant, 
| Na) Angebe ihrer Verwandten war 
Frl. Boland ſchwermütig geworben, 
weil ſie fürchtete, ihr Augenlicht, das 
in lezter Zeit immer ſchwächer wur— 
de, zu verlieren. 

— —ñ i — 


Reinlichkeitswoche. 


Sn REN 
Die Zeit vom 16. Biß zum. 27, 
Mai wird in den öffentlihen Schu- 


betonte, einen Spezialiften aus Dres | yi, Senatoren davor, allsır eilig] | en öffe: 
‚lau zu berufen, nidte er rein mer) yorsugeben, da diefe Vorlage Feinjler als „Reinlichkeitswoche“ be⸗ 
anderes Nejultat habe, ala eine mei.| gangen werden. Jeder Schüler 
tere große Induftrie in Chicago zu | WITd su herjönlicer Sauberfeit an 
zerjtöoren, ES fcheine ein Zeichen Gejicdht, Händen ır. j. wm. und an der 
der Zeit zu fein, fagte er, in Zur. | Kleidung angehalten werden, 
zer Zeit dad, mas mit _fchiwerer 
jahrelanger Arbeit aufgebaut fei, || 
niederzureißen. 
Neues Geſchworenen-Syſtem. 

Eine von dem Chicagoer Re— 
präſentanten Peter S. Krump ein— 
gereichte Vorlage beſtimmt, daß das 
gegenwärtige Geſchworenenkommiſ— 
ſions-Geſetz widerrufen und am 1. 
Juli ein neues Geſetz in Kraft tre— 
ten ſolle, demzufolge die drei neuen 
Kommiſſäre in einer Sitzung der 
— iKreis- Superior-, County- und 
es ſchien, als richteten Sich fämttiche Nachlah . Nichter anı eriten Montag 
Blide auf ihn. Seine Stimme hatte |; Juli ermählt werden jollten. 
Pr jeltfamen metallifchen Ton, det Die neuen Kommiſſäre follen an 
ker felöjt am unangenehmiten w alle Stimmgeber Fragebogen aus— 
| Befpenf „Sieht man heute überat | ſhicken, in denen ihre Wohnung, 
er ae rn, ſie ſchon Alter, Beſchäftigung uſw. angege— 

Sur aus, ö ne ——— 

| „Nein!“ fchrie ber Nerivalter bei- ben werden müjfen, damit jederzeit 


. aenaue Angaben über Bürger, die 
S ı 1 2 * - ” - — 
—* „Dir nahmen auch ſchon den ſich zum Geſchworenendienſt eignen, 
anderen Weg durchs grüne Zimmer, anden Find 
das Sterbezimmer des alten Grafen, — 
a Andere Geidäfte, 
und haben au dort die Tür zum 


| bi i | Die Beiprehung der von Senator 
F ei ” 

Foren am aa Keffinger ausaehenden und an den rifie e1 | 

& ur 14 fa te Sermann. jet | im September zufammentretenden Liebe und Stolz ‚auf 109 direfte 

u. o. 2 un n a Shennz | Ronititutionelfen Konvent gerichteten Nachkommen. Die direlten Nach— 

* nn — faft ußerfeie. Refolution, unter der Legiglatur- | Tommen der Jran ung find 41 an 


|benen Beforatbeit übergeben Seffionen in jedem, anftatt in jevemider Zahl. 
9% , 


| Der Arzt wandte fich jegt dem 
Ausgang zu, und das war für Alle 
|da3 Signal, wieder nad) den nörd- 
lichen Gemädern hinüberzuftürmen. 
Hermann wurde bon der allgemeinen 
Beweaung förmlich mitgerijfen. Nie: 


Imand dachte jegt mehr au das Fräu— 


|dortür hin. Herrgott! follte e& dein 
eine Emigleit währen, bi3 der Vater 
'zurüdfam, um zu berichten, daß . . - 

Ah! da! Endlich! 

Der Alte trat ein — genau mit 
der Miene, genau mit den Morten, 
mie fie fein Sohn jhon vorausge— 
|fehen hatte. 

„Was das nur iit? Die Gräfin 
öffnet nicht und antwortet nicht auf 
unſer Pochen!“ 
I „Herr des Himmels!“ jammerte 
Hanna. „Wenn das nur nicht am 
Ende ein neues Unglüd bedeutet!“ 

Alle fahen fich entfegt an. 

„Lächerlich!" fagte Hermanın, dem 


Springfield, SU — Am 
29. und 50. Mai wird in Spring- 
fied, SSI., da3 diamantene Zubt- 
läun de3 Springfielder Concor- 
dia-Seminars gefeiert werden. 
Dieſe Anſtalt iſt das praktiſche Pre— 
diger-Seminar der Miſſouri-Syno— 
de und hat während der 75 Jahre 
ihres Beſtehens Tauſende von Pa— 
ſtoren herangebildet für den Dienſt 
der Kirche in dieſem Lande. 

Sheboygan, Wis. — Louiſe 
Eiſner und Eleenora Sung, feier- 
ten bier ihren gemeinfamen 85. 
Geburtstag, denn fie find Zmil- 
lingsſchweſtern. Frau Eiſner 
ſchenkte 12 Kindern das Leben., von 
denen ihr fünf durch den Tod ent— 
riſſen worden ſind; ſie blickt mit 


—— 
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Yen unter zehn 


der bekannteſten Krankheiten haben ihre Urſache in dem 
unreinen Zuſtand des Blutes, hervorgerufen durch den 
geſchwächten Zuſtand der Lebensorgane. 


lein v. Merkenfeld. 
Auf dem Korridor drängie ſich 
der alte Plock voran. Er war der 


mich auf Hungerdiät und als meine darum oben nachgeſehen, das Schlaf- weg. „Herz und Puls ſind da, nur wie ich wohl glaube, ſo iſt es doch ge— 


© en: x | . re \Grite, der wieder den Empfanasfalon 
Schmerzen jchlimmer wurden, fam zimmer offen, Ealantineng Bett aber ,fehr Ihmah. Man bringe fie zu raten, einen Spezialiſten heranzu— 


neben der Bibliothet betrat. Wie ein 


eingefallen, noch ſo ſpät abends an 
den Notar zu ſchreiben.“ 


$orni’s 


ich zum Schluß, daß das zu viel des | feer gefunden. | ziehen. 


Irokbem behauptete | Bett, Tag’ ich!” 


Hermann ließ den Kaffeelöffel fals | Guten wäre. Auf den Nat meines man im Haufe, das Fräulein nod) 
len. „Un den Notar? Wer Hat an'potheters verjuchte ich Mayr’sinicht aefehen zu Haken; da ivar 
den Notar geichrieben?” _ Wonderful Remeby und jegt bin id | Hanna der Einfall gefommen, in ber 

„Unfere Gräfin. Eben erfuhr ich vollitändig gefund.“ Es iſt ein ein- Bibliothet Nachſchau zu halien, da 
es von Anton, daß er noch um zehn faches, harmloſes Präparat, das den Eglantine ſich manchmal am Morgen 
Uhr zur Erlaucht hinaufgeklingelt katarrhaliſchen Schleim aus den dorthin begeben habe. 
wurde, um einen eingeſchriebenen Darmkanälen entfernt und die Ent- ſie die Geſuchte auch wirklich geirof⸗ 
Srief zu empfangen, den er heute in zündung lindert, die tatſächlich alle fen — „langhingeſchlagen“ auf dem 
aller Frühe ins Städtchen hinüber Magen, Leber: und Darmleibeii, | Boden, „Heif und falt mie eine 
zur Poft tragen mußte. €3 ſchien mit Einſchluß von Blinddarmentzün⸗ Wachspuppe“. 
hr viel daran zu liegen, daß der dung, verurſacht. Eine Doſis wird| „Um des Himmels willen!“ ſchloß 
Brief noch mit dem erflei Morgens | Überzeunen oder Geld zurüderftatiet. |die Ratlefe, „ma®. machen wir denn 


zuge nach BVredlau abginge.“ In allen Apothelen. unazeiae da? Waos ſoll geſchehen? ihre Er- 


Und da hatte 


Eben kamen auch die übrigen 
Dienſtleute herbei. Hanna und noch 
zwei andere Mägde hoben Eglantine 
| 


Bulgariſcher Bluttee 

gibt Geſundheit und Stärkle den Kran— 
ken. Hebt Verſtopfung, macht ſchwachen 
| Magen und Nieren gejund und hilft das 
| Blut reinigen. Berlangt ihn heute von 
Eurem Apothefer, oder durch verjicherte 


Poit, I aroße TFamilienfhactel, $1.25, oder 
8 für 83.15, oder 6 für $5 Modrefliert ©. 


95, 
5 Ron Schtil, Rräfident, Marbel Rrobnetb 
Leapen, 324 Marvel Building, Pittsburgb, 


mai8,11,22,25 


SH balte e3 für meine 
Pflicht.“ 

| Hermann wagte nicht zu proteitie- 
ren. Wie Hätte er erklären follen, da 
er bier beffer unterrichtet jei? 

„set müffen mwi- aber doc bie 
Frlaudt veritändigen,” meinte fein 
\Boter, „Um diele Zeit pflegt fie ja 
ohmedies aufzuitehen.“ 

Der Doktor nidte, und der Ver— 
alter ging mit Hanna und der Zofe 
der Gräfin hinaus. Hermann fah 
thnen mwortlo® nad. Er hörte an- 
fheinend mit großer Aufmerkfamteit 


1 
} 


I Verzmweifelter fchlug er mit den Fau- 


ſten an die kleine, nach innen zu öff- 
nende Schlafzimmertür. Aber fein f 
Laut antwortete. Man laufchte u. | 


Alvenkräuter- 


hat nicht feineßgleichen um bie Lebensorgane zu ftärken, dad Blut zur wer» 
\atemlofer Stille befiern und das Syitem zu kräftigen. Es iſt ein altes, einfaches Kräuter 

‚ — lofſer!“ ſaale heilmittel, das nur wohltuende Beſtandteile enthält. Man frage nicht 
mMan hole einen Schloſſer! agte ben Apotheker danach, denn es wird nur durch Spezialagenien geliefert. 
dann der Arzt, unruhig an feiner} Wegen näherer Mustnaft fhreibe man an 


Brille rückend. Dr. Peter Fahrney & Sons Eo. 
(Fortſehung folgt.) 2501-17 Waihington Bivd, Chicago, IL. 


TEE (Bolfrei in Ganada geliefert) 
* Mer jein Grundeigentum ver- 


faufen will, erreicht fchrtell/ feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der- „Abendpoft”, 


\ 
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Anthony D’Andrea von Mordbuben 
ichwer, vielleicht tötlih, verwundet. 


CARSON PIRIE SCOTT &CO. 
—Basement'— 


| Angreifer untctannt. 
| 


Beginnend Donnerstan morgen — 


Verkauf von Wachtkleidern, 
ſpeziell zu *8.90 : 


Ter Mai:VBerfauf bringt bedentende 
Preisvorteile. 


Jede Ankündigung von dieſen neuen Gruppen im 
Maiverkauf wird mit großer Begeiſterung aufgenommen. 
Denn ſie bringen Qualitäten, im Stoff ſowohl wie in der 
Ausführung, die in jeder Hinſicht ungewöhnlich ſind zu 
dieſen Verkaufspreiſen. 

Dieſe prächtigen Nachtkleider ſind ein Beiſpiel. Sie 
ſind aus Nainſook oder aus Longeloth gemacht, hübſch mit 
Spitzen und Stickerei beſetzt in gefälliger neuer Anord— 
nung. $1.00. 


Andere Nachtkleider, ebento beachtenswert, zu $1.50 
und $1.95. 


Der befannte Widerfaher von Aid. 
Powers in der 19. Ward heute früh 
bei der Geimfchr vor feiner Wohnung 
niedergefnallt. — Ein Morbfapitel. 


Der Rachekampf in politiſchen 
Kreiſen des 19. Wahlbezirks, der 
ſeit ungefähr einem Jahr im Gange 
iſt und bereits eine ganze Anzahl 
Opfer gefordert hat, erreichte heute 
morgen zwei Uhr ſeinen Höhepunkt. 
Anthony D'Andrea, der Führer der 
italieniſch demokratiſchen Partei des 
Bezirks, ein ſcharfer Gegner des Al— 
dermans John Powers, wurde vor 
ſeiner Wohnung, Nr. 902 S. Aſh— 
land Avenue, fünfmal angeſchoſſen 
und ſo ſchwer verwundet, daß die 
Aerzte, im Jefferſon Park Hoſpital, 
wohin D'Andrea gebracht wurde, an 
ſeinem Aufkommen zweifeln. Der 
Schwerverwundete iſt 49 Jahre alt. 
D'Andrea war die Zielſcheibe von 
ſieben Schüſſen, die aus einem Fen— 
ſter des erſten Stockwerks des Ge— 
bäudes, in deſſen zweiten er mit ſei— 
ner Familie wohnt, abgefeuert wur— 
den. Das erſte Stockwerk iſt unbe— 
wohnt. Die Polizei iſt der Anſicht, 
daß die Mörder in der leerſtehenden 
Wohnung, in die ſie ſich eingeſchli— 
chen hatten, auf der Lauer lagen, bis 
D'Andrea heimkehrte, und dann, als 
dieſer das Haus betreten wollte, auf 
ihn losfeuerten. Die Schurken ent— 
flohen durch eine Hintertüre und 
entkamen, ehe die Polizei zur Stelle 
war. 


Baſement, nördlich. 


Ihr könnt nicht 
fehlgehen 
beim Gebrauch von 
Original 


Old Style 
Malt&Hops. 


Geftes für Heimgebraud). 
| Bei Eurem Händler, 


AS, 


eßest E 


— 
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Schüſſe wedten die Fran. 

Die Schüffe wedten Frau D’An- 
drea, welche, nichts. Gutes ahnend, 
fofort auffprang und por die Türe 
lief, wo fie ihren Gatten am Fuße 
der zu feiner Wohnung führenden 
Zreppe auf den Knien liegend auf: 
fand. Alles, was er ihr fagen konn 
te, war, daß er fchwerverwundet fei 
und glaube, daß er fterben merke. 
Die Frau rief um Hilfe, worauf bald 
die ganze Nachbarfchaft in Auf: 
regung war, Der Verwundete wurde 
in feine Wohnung getragen, und ein 
Arzt wurde herbeigerufen. Diefer er: 
Härte, dab die Wunden lebensgefähr- 
lich feten, ließ eine Ambulanz holen 
und brachte D’Anbrea nach dem ers 
mwähnten Srantenhaus. Hier ftellten 
;| die WVerzte feit, daß bereits innerliche 

Blutungen eingefegt hätten, woßurd) 

der Zuftand D’Andreas fo verjchlim- 

mert wurde, daß dad Schlimmite zu 
befürchten: ift. 

Die Polizei leitete fofort eine Un- 
terfuchung ein und ermittelte, daß 
zur Zeit der Schießerei ein Kraft: 
wagen in einem Gähchen in ber 
Nähe von Polt Straße, zwischen 
Alhland und Marjhfield Ape., nur 
ungefähr ein Straßengeviert von der 
Wohnung D’Andreas entfernt, ge 
jehen wurde. Ein Mann von Heiner 
Statur, der eine Mübe trug, Lief, 
bon der Richtung der Wohnung D’ 
Andreas fommend, auf das Auto zu, 
in dem fich mehrere Männer befan= 
ben, rief den Anfafien zu, alles jet 
beforgt, und fprana dann in das 
Gefährt, welches nun mit Windeseile 
in meftlicher Richtung davonſauſte 
Niemand konnte die Lizenznummer 
| angebeır. 

Hut ald Anhaltspunft. 

Teteftives fanden ipäter in der 
[eeritehenden Wohnung im  eriten 
Stodwerfe des Saufea, in dem 
D'Andrea mohnt, einen Hut, 
woraus die Beamten jchliehen, dai; 
einer der Schiehbolde auf der Flucht 
durch die Hintertüre mit feinem 
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Reſultate 


beſteht auf dieſer 
Karke. 

Old Style Malt Extract 

5759 Süd Ashland Ave. 


Co. 


NEW YORK---HAMBURG direkt 


Kürzeite Verbindungen nah allen Teilen 
Bentral-Europas, 
ampfer „Mount Clay” am 
ampfer „Mount Carroll“ (neu) am 19, 
ampfer „Mount Clinton” (neu) am 26, 


Tampfer verlaiien New York vom Pier Nr. 86, 
North Kiver — am Fuh der Weit 46. Strafic, 


. Mai 
Mai 
Mai 


= 


D 
D 
D 


Die Dampfer „Hanſa“ (früher 
Deutſchland), ferner „Bayern“ 
(neu) und „Württemberg“ (neu) 
werden im Juni in Dienjt gejtellt. 


2, 4 und 6 Tetten auf allen dielen Damıpfern. 

peilesimmer, Rauchzimmer. TDamenzimmer und Bros 

ed ftchen Raffagieren der 3. Nlaffe aus 
ſchließlich zur Verfügung. 


Reſervierungen durch autoriſierte Agenten, oder 


156 No. La Salle Straße, Chicago, Ill. 


Be⸗ 


< 
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Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 11. Mat 1921. 


EEuEESEEEEEEEEEnEnnnnEn" «| Yom Schicfal ereilt. Wirhtig für Männer! Seht Miele herab. 


Wenn Merzte oder Arsneien Euch nit bel» 
fen, bverfuht urfıre erprobten Heilmittel, dt 
felten feblihlanen bei geheimen Stranfbeiten: 
Die bartnädigiten Fälle von Urinleiden, Pla» 
fenfhwäde, fowie Statarrh » Nusiwürfe und 
Cat im Urin fönnen mit Granzomws Nieren 
und Blafenmittel geheilt werden, 

Preis $1.00 die Schachtel. 

Cemrad3 Sträuterpillen für VBerftopfung und 
allerlei Magen» umd Leberleiden. Preis 60c 
die Echadtel. 

Prof, La Rues Ctärfungspaftillen für Mäns 
nerihmwäche, j.,laflofe Nächte, Nerdbofität, Mes 
landolia und nicht zufriedenitellended Ehe 
leben, Preis $1.00 dic Cchadtel, 3 für $2.50. 
Zie obigen Heilmittel find nur bei uns zu 
baben. Echreibt um freie Probe. 


'F. Granzow°s, Deuticieäpotfeke 
| 517 W. Madison Str., Chloago, Ill. 


| Gegenüber dem Northiveltern Bahnhof. 
Marım an Gallenfteine oder KebersKolit, 
brennenden Schmerzen in ber&egend der rechts» 
feitigen Rippen, Eıhüttelfroft und fFieber lei» 
deit, wenn Ibr mit Dr. Hildebrands Gallen» 
ftein» u. XebersCapfulen gebeilt werden Tünnt? 
Schreibt un Zirfular für weitere Belhreibung 
oder ſprecht vor. 
F.Granzow’s,Deutide Apotheke 
IT W. Mapdifon Str, Chicago, ZI. 
Gegenüber dem Northiweitern Wabnbot. 
maömifon* 

| 
= borgenommen. 

Vor wenigen Wochen wurde eine 
1 Bombe vor der Wohnung von D’Anz 
drea zur Erplofion gebracht, und zu 
gleicher Zeit wurde ein gleiches Atten- 
tat vor der Wohnung von Alderman 
Powers verübt. Niemand wurde 
‚erlebt, obairich beide Häufer arg be= 
Ihädigt wurden, 

Schon damals erklärte die Boli- 
zei, daß die Anichläge die Folge der 
beiden vorerwähnten Mordfälle 
ſeien. Am 12. April wurde 
D'Andrea während eines Streif— 
zugs im Italian-American Edu— 
cational Club, an Taylor und Mil: 
ler Str., verhaftet. Gegen alle 
Verhafteten wurde die Anklage er— 
hoben, in dem Club geſpielt zu ha— 
ben, doch gegen D'Andrea, in deſ— 
ſen Manteltaſche man einen Revol— 
ver fand, wurde eine dahingehende 
beſondere Anklage erhoben. Die 
Tatſache, daß er zur Zeit ſeiner 
Feſtnahme den Ueberzieher 
trug, führte zu ſeiner Freiſpre— 
dmg. In Sabre 1918 wurde 
D’Andrean zum Bräfidenten der 
Vereinigung der Kanal- und Tun- 
nelgräber ermwählt, wurde Furze 
Zeit darauf der Prafident der Ge- 
mertfhaft der Wafferröhrenleger, 
und erlangte dann das Amt eines 
Delegaten zum Chicagoer Bauge- 
werfichaftzrat. Außerdem ift er noch 
Brälident des Stalienifchen Kolo— 
nial -Ausſchuſſes und der Präſi— 
dent verſchiedener italieniſcher Ver— 
einigungen. 


Erſtochen. 


Die Polizei der Bezirkswache an 
Marquette Road hält zwei Kerle un— 
ter dem Verdacht in Haft, die beiden 
Burſchen zu ſein, welche dem 28jäh— 
rigen Morris Mackzer, Nr. 2041 W. 
22. Straße, zwei Stichwunden bei— 
gebracht haben, deren Folgen er ſpä— 
ter erlag. Mackzer wurde halb be— 


Foige eines Mordes? 


Freunde D'Andreas erklärten, 
daß die heutige Schießerei die Folge 
ſei der Ermordung von Frank La— 
briola und Harry Raymond, die 
ſich vor ungefähr einem Monat er— 
eignete. Letztere waren ſtarke An— 
hänger von Alderman Powers. 
D'Andrea wurde verſchiedentlich in 
Verbindung mit den beiden Mord— 
taten verhört, ſtellte aber immer in 
Abrede, irgendetwas von der Sache 
zu wiſſen. Mehrere Verhaftungen 
wurden in Verbindung mit den Ver— 


wußtlos an der Ecke von W. 25. Str. 


und S. Hoyne Ave. aufgefunden und 
nach der Wirtſchaft von Robert 
Molle, Nr. 2516 Blue Island Ave., 
gebracht, wo er verblutete. Die Be— 
hörde ſucht nach zwei weiteren Bur— 
ſchen. 


Voliziſt angeſchoſſen. 
Robert Buzan, ein Spezialpoliziſt 


| 


nicht | 


* 


Maſſeverwalter einer Gebande- 
gruppe an TDearborn Str, 


Lorenz; G. etinerd Zorge. 


Tes alten deutich:ungarifchen Geflügel: 
und Kaninchenzüchters Teftament. — 
Tes reihen Randipefulanten Hool Ehe 
von Richter Baldwin angegriffen. 


Dem Theologifhen Seminar ge: 
hört eine Hupothet über 335,000, die 
auf die in zwei MWohnteile umge: 
bauten drei Wohnhäufer Nr. 1361 
bis 1367 N. Dearborn Straße und 
die drei Nachbarhäufer an der Welt 
Sciller Straße eingetragen iſt. 
Megen Nichtbezahlung der Zinfen 
leitete da3 Seminar das Ymangsper- 
faufsverfahren geaen die Hauseigen=- 
tümer Florence M. Robinjon und 
Edward W. Burae ein, und Kreis: 
richter Baldwin ernannte den Grund: 
eigentum3händler Frant %. Petru 
zum Maffevermwalter, Petru berich— 
tete dem Richter nun heute, daß bie 
Mieten für die drei und vier Zim- 
mer enthaltenden Wohnungen und 
Häufer, $75 bis $150, zu hoch Seien, 
und beantragte, die Mieten um 
durchweg $25 den Monat herabzu- 
ſetzen „Das tft ein Schritt in ber 
rehten Richtung,” ftimmte der Rich: 
ter bei; „ich gemwähre den Antrag 
ohne weitered, da ich den Antrag— 
fteller fenne und ich ihm völlig ber- 
trauen fan." Unter den glüdlichen 
Mietern ift Dr. Hidfon vom ftäbti- 
ſchen Pſychopathiſchen Inſtitut. 

Gſtettners Sorgen haben ein Ende. 


Der alte Lorenz Gſtettner hat ſich 
im Laufe der Jahre auch mit Hüh— 
ner- und Haſenzucht etwas zuſam— 
mengeſpart. Er ſteht allein in der 
Welt, viel Angſt haben ihm aber die 
„Pons“ (Bums) gemacht, die angeb— 
lich von ſeinen Neidern ihm auf den 
Hals geſchickt worden ſind. Unlängſt 
hat man ihm das Totenhemd ange— 
zogen, und heute wurde ſein am 10. 
März verfaßtes Teſtament von Rich— 
ter Corkell im Nachlaßgericht beſtä— 
tigt. Es iſt in deutſcher Sprache ab— 
gefaßt und lautet, unter Hinweglaſ— 
ſung der vollen Namen der Bezichtig— 
ten, wie folgt: 

„Ich Lorenz Gſtettner, 4120 Nord 
St. Louis Avbe.‚ vermache alles was 
mein iſt, Für meinen letzten Willen 
an meine Tochter Juliana alles Geld 
in Eiſenbox hinterm Bettzimmer in 
meinem Haus unter then Flor auf— 
bewahrt habe. Auch meine Verſicher 
von 1000Dollar nebſt zweiHypotheken 
von $2800 und.$650 in barem Geld. 
Und meinen Antheil am Haus 4120 
N. St. Louis Ave. Meine Hajfen 
und Ehiden follen verkauft und alles 
eingenahmene Geld an meine Tochter 
überfendet werden Nah Midlosfolva 
in Ungarn, Komitat Wiffelburg, mit 


einem Wort, alles was für mich be-| A 


lang. Denn ich bin Jede Stunde mein 
Leben nicht Sicher von die Pom3, Die 
Meine Feinde 
Dir mir Schon Zweimal Aufgebait 
haben. Sie find Aufgenohmen von 
Sophie — und Seper — „Und Sich 
|Verfchivoren haben, mir mein Leben 
| Sunehmen. Aus Diefen Orund Mache 
ih zur Vorforge hir meinen Lebten 
Willen. 


9 
Lırenz Gjtettner, 
Louis AUpe., Chicago.“ 

Georg X. Dreiste, 69 Weit Wajh: 
\ington Straße, ift vom Erblafjer zum 
| Teftamentsvollftreder ernannt iwor= 
den, 

Angriff nuf Hools Che. 


Kreisrichter Baldwin hatte heute 


Hool erit am vorlegten Samstag die 


Scheidung zugefprochen habe, und 
dab HooLl zwei: Tage fpäter in In— 
dianapolis feine Geliebte geheiratet 
habe. Er werde einen Antrag auf 
Aufhebung feines Scheidungspefrets 
bewilligen und Hool danır dem 
Staatsanwalt überantworten. Frau 
Hool3 Anwalt, Mogg, ftellte darauf 
den angedeuteten Antrag, über beit 
fpäter verhandelt werben wird. Der 
Richter fagte, dab die Zahlungsper- 
pflihtungen Hools an feine gejchie= 
dene Gattin beitehen blieben. Frau 
Hool hatte die Scheidung wegen Ehe: 
bruchs erwirft und ausgefagt, daß fie 
bei der Heimfehr vom Landhaufe der 
Familie in Wisconfin in ihrem hie- 
figen Heim Nachtkleider und Haar: 
nadeln einer fremden Frau in ihrem 
eigenen Schlafaemac gefunden habe. 


Frau Cory geſchieden. 


Durch Richter Lewis wurde heute 
Margaret Molitor Cory, 2737Hamp— 
Iden Court, von Marcus Maurice 
Cory, Beſitzer von Fabriken in Chi: 
cago und Fond du Lac, Wis., ge— 
ſchieden und ihr 820,000 als einma— 
lige Abfindung zugeſprochen. Die 
Frau warf dem Gatten zahlloſe Miß— 
handlungen vor, ſo ſoll er ſie einſt 
ſo gegen den Kraftwagen geſchleudert 
haben, daß ſie ein Fußgelenk brach. 
Er war wütend, weil ihr blauſeide— 
nes Kleid, nachdem ſie aus Sparſam— 
keit es ſelbſt gewaſchen hatte, ſo zu— 
ſammengeſchrumpft war, daß es zu 
kurz wurde und ſie es nicht mehr tra— 
gen konnte. Auch ſoll er ſie durch die 
Wohnung geſchleift 
heben. Im lebten Juli hatten die 
Leute fich nad) vierjähriger Ehe ge: 
trennt. 

Frau Pullmans Teitament, 


Das Teitament der Fran Harrictt 
Sander Rullman wurde beute bon 
Richter Corfell im Nadjlabaericht 
bejtätigt und die Birrajchait der 
Nachlaßverwalter, ihrer Schwieger— 
jöhne, auf $6,650,000, dem donpel- 
ten Betrag des Nachlaffes, angelegt, 
die Bürgichaft auch forort beitätigt. 

— — — 


Rippenbruch. 


Die Folge eines Zuſammenſtoßes zweier 
Kraftwagen. 


Dr. Samuel J. Walker, 229 Lake 
Shore Drive, erlitt einen mehrfachen 
Rippenbruch, als eine Kraftdroſchke, 
in der er fuhr, im Lincoln Park ins 
Gleiten geriet und mit einem entgegen— 
kommenden Automobil zuſammen— 
ſtieß. Der Anprall war ſo heftig, daß 
die Droſchke direkt vor die Räder einer 
zweiten Droſchke geſchleudert und ſo 
zum zweitenmal getroffen und auf 
den Raſen neben dem Fahrwege ge— 
ſchleudert wurde. Die Leiter der 
Droſchken, Walter Phobne, 2262 
North Koſtner Une, und Kohn 
Thompfon, 3232 Warren Upe., Jomwie 
der etiter de3 anderen Autos, Joſeph 
I. Harrington, 3939 Clarendon 
Uve., blieben unverlebt. 

Fıl. Moyrtle Wendt, 2233 Tyler 
Ape., erlitt ernftliche Verlegungen, 
[3 fie an der Xeapitt Str. von einem 
Straßenbahnmwagen der Irving Part 
Blod Linie abftieg "und von einer 


nah mich Sciden. |Rraftdrojchfe erfaßt wurde, Der Leis 


or 


ter der Droſchke, Frank Gregg, 4237 
North Keeler Upe., welcher nicht an— 
gehalien hatte und unbekümmert da— 
vonfahren wollte, wurde verhaftet. 
Als ſie an der Palmer Straße den 
Humboldt Blod. überſchreiten wollte, 
wurde Frau Mary Fieldbaur, 1842 


Wehr Dieſes Buch findet, bitte ich | North Kedzie Une, eine Witwe von 
erzlich e3 der Polifet Zuübergeben. | 72 Jahren, von einem Dito Horazel, 
4120 Nord St. 871 North Richmond Str., aehörigen 


Kraftwagen übedfahren und mußte 
Fre dem St. Elizabeth Hoipitale ae- 
Ihafft werden. Sie hatte jchmwere in» 
Inere, vielleicht tötliche Verlegungen er— 
litten. SHorazef wurde verhaftet. 


— — — 
Kinderarbveit. 


brieflich die Anwälte Charles Erb- Kinder unter 15 Jahren dürfen vor 


Hut den Gasarm ſtreifte und ſo der Chicago Terre Haute und South ſtein und Clayton Mogg, ſowie deren 
die Kopfbedeckung verlor. In dem Eaſtern Bahn, wurde heute morgen Klienten in dem Scheidungsverfahren 
Hut, unter dem Schweißband, fand in den Höfen der Bahn in der Ort— der Frau Louiſe M. Hool gegen 
rıan eine Smanzigbollarnote und |ihaft Chicago Heights von farbigen | James U. Hool, Präfidenten der 


aprilsfonn® 


eine Karte, auf der gefchrieben jtand Burschen, die der Beamte zur NevejHool Realty Co., vorgeladen, Hool 


„Für Vlumen“, Der Sut iit von 
braumer Farbe, hat die Größe Nr. 
7, trägt die Buchſtaben 
und war von der Breyer Hat 
Company gekauft. In der Nähe 
des Hutes fand man ein neues Ge— 
wehr, deſſen Lauf teilweiſe abgeſägt 
worden war. 
Anſcheinend in Verbindung. 


Die Polizei iſt der Anſicht, 


zes“ linjere Licbesgaben-Patete er 
nadı Buropa entbalten Hreoettstoffe 


— 
— 
+ 


faſt ausſchließlich 


Die befanntlic für die Ernährung, Stärkung und Sträftisung des menihlihen Körpers 
son mahgebender Bedeutung find. Cie find verpadt in einer Slehhille Diet berfiegelt, 
in einer Holztiite mit Eifenbändern, Bruttogewigt elf Pfund, 

.  Falet Air. 1 — 82,75 Batet Ar. 3 — 34.25 
Enthält 844 Pfund unterjuctes Enthält 618 Piund geräuderte Butt!, 
Schmalz. 134 Pfund Schmalz 
Vaket \r. 2 — 83.50 Bafcet Nr. 4 — 85.00 
Entnält 618 Fund Sped, Enthält 6 Pfund Sommerwurſt, 
184 Pfund Schmalz. 24 Vfund Schmalz. 
Boatet Nr. 8 — $2.50 
E Enthält 3 Pfund gelochtes Corned Beef. 
Wit offerieren ebenfalls ſpesielle Palete die in Muslin und Burlad eingewickent ſind 
„Zum Verſand nach Europa. 
Patet Nr. 5 — 82.75 Paket Nr. 6 — $4.00 
Enthält U fund Speck. Enthält 10 Pfund Schinken. 
Vatet Nr. 7 — 85.00 Vatet Nr. 9 — 82.75 
Enthält 10 Pfund Salami. Enthält 10 Bund Kienie Ham. 
— Paket Nr. 10 — 85.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 
Su den obigen Pretſen müſſen Patewoſt-⸗Porto von $1.32, Regtitrterungstoft 
10c und I5c VBerfiberunasfolten beigefügt werden, we : die ® N -y * * 
— reg mung Aa, gt werd venn wir die Beforgung der Uebernittt 


OSCAR MAYER & CO. 


Zelephon: 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


Euperior 8500, 


gleicher Yeit 
muß, 

D’Andrea in enger Berbindung 
ſteht. Um dieſelbe Zeit, als D'— 
Andrea aufgefunden wurde, wurde 


an der vorerwähnten Ecke der Ar— 


ſtattgefunden haben 


End Avenue, der ſich in Begleitung 
von D'Andrea befunden haben ſoll, 
angeſchoſſen aufgefunden. Es iſt 
möglich, daß eine der Kugeln, die 
D'Andrea f 


und daß dieſer ſich dann nach der Zoft genoinmen wo wen. Henry ſoll 


fb22funmi® 


Neldlendungen 


nad Deutſchland. Deutjſch Oeſterreich, Caecho 
ſlovatei, Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariatd-Kanzlet., 


J.V. ZINNER & CO 


1Im Geſchaͤft lett 1908.) 

619 W. Kortb Ave. Tel. Diverfen 8287 
5107 €. Albland Ave. Tel. Blvd. 6570 
Then Montag Mittwoh und Freitan 9-6: 
Tionstag, Donnertaa und Canıdtan 9—P: 
Evuntag® 10—12. 


Ede jchleppte, che er zufannnen- 
brad. Er befindet fih im County: 
Hofpital. Sein Zuitand wird als 
ungefährlich bezeihnet. Gr wird 
im Laufe des Tages verhört wer- 
den, 


E Eger 3 
BERANDINAVIAN« 
VIAMERICAN 
\ > Bequcmite Fahrt 
y" pin 
Kopenhagen- 
— Warnemünde 
— nach und von 


"DEUTSCHLAND 


Ohne Umſteigen. 

Abfahrten von New VPork: 
United States........ 19. Mai 
rrederif VIIL........ 3. Juni 
Hellig Olav .Inni 
Döcar II Juni 

Um Neferbierung fohreibt an 
SCANDINAVIAN-AMERIGAN LINE 


117 No. Drarborn Etr., Ghicage, 


Tom Schidial ercilt. 


Soweit man  feititellen 
fpeiite D’Andrea geitern abend im 
der Neavolitan Speifavirtichait, an 
Taylor md Salited Straße ımd ver- 
lie; das Zofal furz vor zwei Uhr in 
|Pegleitung von zwei Freunden. 
* | Diefe braten ihn in einem Straft- 
wagen nad) feiner Wohnung. Er 
itieg aus dem Gefährt und wollte, 
nadydem er fid) von ſeinen Freun— 
den berabidyiedet hatte, die Treppe 
binaufgehen. al® die Schüffe auf 


apidmi⸗ ihn abgefeuert wurden. 


* jalod* 


beiter og Evers, Nr. 5629 Weit! 


verfehlten, Evers traf, | 


fonnte, | 


geftellt hatte, als fie fich in verbäch- ;Telbit war nicht erfchienen, er ijt mit, 
tiger Weife in den Höfen herumtrie> feiner zweiten Frau, feiner früheren | 
und R.|ben, angefhofien. Buzan wurde le) Stenographin Roje Duffy, auf einer | 


bensgefährlich verwundet. 
Einbrüche in Wilmette. 

Zwei Einbrüche, die den Spitzbu— 
ten 87500 eingebracht haben, wur— 
den geſtern der Polizei in Wilmette 
gemeldet. Aus dem Hauſe von H. 


dal; | Ki. Pettit, 303 Greenleaf Ave., murz | 
eine andere Schiegerei, die an Noo- | den Pelze ut Wertfachen im Werte 
ſevelt Road und Aſhland Ave. zu von 82500 geraubt, und der Pelz-⸗ 


Igroßhändler Henry W. Weihe, 144 
35000 
Schon wieder drei. 

In Verbindung mit dem Boitrau: 
be auf dem Dearborn Str.:Bahnhof, 
bei welchem 8500,000 erbeutet wur⸗ 
den, iſt geſtern abend Peter Geſen— 
berg, 1439 Mohawk Str, zuſammen 
mit ſeinen Brüdern Franl und Hen— 
ry, von denen der letztere im Hauſe 
2036 N. Clark Straße wohnt, in 


Vdiglich ein Mitwiſſer des Verbre— 
cdens geweſen ſein, doch hefft man, 
die beiden anderen durch Augenzeu— 
jgen als an der Tat beteiligt feftitel- 
‚len zu können. 

— — — 


Brand iftung in Dave: port. 
Tomwenport, Ia., 11. Mai. Turd 
ein Sener, das der Anficht der Be- 
Ibörden zufolge in den Anlagen der 
Strellichen Nonditorei im Stadtzen- 
trım aigelegt worden war, it ein 
Schaden von etwa $25,000 ange: 
richtet worden. 
Scyaden auf $15,000 und der Stof- 
ferladen von Wirtel, fowie der 
Schubladen von NRaff Bros. im an- 
arenzenden Gebäude murden zum 
Betrag von je $5000. gejhädigt. 


[frauen iſt 
Ktrell jhäßt feinen j fegeı 


I bat Con 


| wochzeitäreife im Kraftwagen nad 

Kalifornien. 
|einer Anlprade darauf, daß er Frau 
| u — — — — —— 


gitt fieben * 
lange 3ahre 


pumuss geheilt durh Einnehnen 


! 
I 


nit dem Mordanichlag auf! Wirple Uve., Ihäst feinen Verluft auf | 


von Lydia E. Pinkham's 
Vegetable Compound. 


Ravenswood, W. Va. Sieben 


lange Jahre kranfie ich an einem Fraue alle Ausſchußvorſitzenden, ihre Ka⸗ 
lender von denjenigen Vorlagen, die 
jedenfalls doch „tkotgeboren“ ſeien, zu 


enleiden und Ent— 
— — Mzzündung, ſo daß 
J ich nicht im Stande 

Hwar, meine Haus— 

Jarbeit zu tun. 75 

fragte mehrere 

J Dottoren um Rat, 
Maber keiner ſchien 
a iv zu helfen, Ach 
3 las in einem Vlatt 
bon Lydia E. Pinf- 
ham's Vegetable 


ſuchen, und ehe die 
erſie Flaſche leer war, verſpürte ich 
große Erleichterung, ſo daß ich es veiter 
gebrauchte, bis ich acht Flaſchen genom— 
me hatte. Es macht mir Vergnügen, 
Lydia E. Pinkham's Medizin leidenden 
Frauen zu empfehlen.“ 
tba Liering, 9.5. I 
wood, W, Wa. 
Ter gewöhnliche 


., Raven3= 
I > . 
| { Tag meiſten Haus— 
eine unaufhörliche Tretmühle ven 
vaſchen, Kochen, Reinmachen, 
1, Mbftäunben und Sorge für die Kleinen. 
Um wie viel härter find diefe Aufgaben, wenn 
Störungen de3 Organismus Hopf und Ares 
Ihmerzen, itechende Bein und Nerbofität ber: 
urſachen. ine jede folde Frau. follte aus 
der Erfabrimg won Frau Pierina Nuben zie- 
ben. Pedentt, feit mebr als bierzig Nabren 

t ia €. Finfhams Neactable rn 
Gefundheit wieder hergeftellt, 


Der Richter verwies in 


und geichlagen | 


Auktion Verkauf IF 


5250,000 Lager vonder 

Gentury Ent Glas Com—⸗ 

yany, 22 Weit Yale Sir, 
Heute 


Fünf Türen weſtlich von rate Straße 
Werden auf öffentlicher Auktion verkauft, 
in Partien, welche dem Käufer genehm ſind. 
Das Lager beſteht vollſtändig aus hübſch 
geſchliffenem Kryſtall, ſolche wie: 

Lampen, Vaſen, Waſſer-Sets, Bowlen, 
Nappies, Goblets ete. tatſächlich alles, 
was aus Kryſtall geſchliffen wird. 


Werden jofort verfauft, um den dringenden Verpflich— 
tungen nachzukommen. 


Notiz! 


Verkauf beginnt um 10:30 Uhr vorm. Donnerstag, 
den 12. Mai, im Verkaufsraum und Fabrik, 22 W. 


k 
Yale Straße. 


Keder Artikel wird einzeln verfauft mit 
dem Privilegtuun für Die ganze Partie, 


mu 


Seid fiher und wohnt diejem Berfauf bei. 


J. LART& CO,, 


Harriion 217. Anftionare und Abidäser. 


Erſte Hypotheken 
Grundeigentumz-Gold-Bonds 


bringen I 


| Sicherheit und feinen Ejwankungen untertvorfen bezüglich; Kapital fomoBl 
IA wie Binfen. Keder Bond ein Teil einer Erjten Hnpothef auf Einlommen ers 
T zeugendes Chicagoer Grundeigentum. 
| In irgend einem Betrag 
| Zeilzahlungen, wenn gewünjcht 
I K.R.BEAK&CO. 
196 N. Ciark Str. Bank Floor, Ogden Bldg. Tel. Franklin 3210 
Eenden Sie mir, ohne Verbindlichleit meinerfeits, weitere Austunft bes 
treffs des obigen. 
Name onununn on eo Hrn ETLTL EL  e  e. 


Adreſſe — 
—— — ——— — — E 
1—31mai? 


Bas 


| A Schiesinge, |Foreman Bros, 
| 844 North Ave. „... 4 Banking bo. 


CHICAGO, ILL, 
| 5..W.:Ehe EaSalle u. Wajhingkon Strs 


Telephon Lincoin 359, 
— — — — 5 

Ched-Kontos erwünjdt. 
3% BZinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Oeffeutlicher Notar. 
Grundeigentumsdarlehen 
auf verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗-⸗ 


Geldſendungen nach allen 
Teilen der Welt, 
tum zu bem niebrisiten Maten geliehen, 


per Koit und Jabel. 
Cıiffsfarten von und nad al» 
en Häfen in Gurupa. Vertretung 
der größten Scjiifahrt3-Gejell- 
ichaften. 


Algemeines Bantgejääit Ä 


Bapital u. 


59,000, 009 


Geſuche für Reifepäfie von und 

nad der alten Heimat werden 
fAhnellitens erledigt. 

Sadbt Iht Bermwandte ımn der alten 

veimat und wünſcht Ihr dieſlelben ber, 

über zu bringen lommt au uns wir 


ausſichtlich nicht angeſtellt werden. 

Springfield, II. Mai. — Das 
Kinderarbeitsgeſetz wird wahrſchein— 
lich von der Legislatur dahin amen— 


AUeberſchuß 


riert werden, dabrfinder unter 15 
Sahren nicht in Fabriken und ans 
deren inbuftriellen Anlagen arbeiten 

Kane Addams vom Hull 
Chicago, befürwortete vor 
dem Hausausſchuß für induſtrielle 
Angelegenheiten, daß das 16. Le— 
bensjahr als Grenze feſtgeſetzt 
werde; zurzeit iſt das Mindeſtalter 
14 Jahre. 

Die vom Nepräfentanten Clart 
eingereichte Vorlage, 
daß Angeftellte in jämtilichen fom- 


Dürfen. 
| Houfe, 


| mergiellen und induſtriellen Betrie— 


ben, Hotels, Läden, Apotheken uſp. wieder zu Vorkrĩegsraten. 


mindeſtens einen freien Tag in der Groceries zum Reipacken| ; 
Woche haben follen, wird von bem | 


Sprecher Dahlberg erſuchte heute! 


Ausſchuß günſtig einberichtet werden. 


ſäubern. 
— — 
Aus Joliet entflohen. 


Drei Sträflinge, die auf der ſo⸗ 


genannten „Ehrenfarm“ des Zucht— 
hauſes in Joliet arbeiteten, gingen 


geſtern gemütlich w 
Compound und be: | Die Entflobenen find Noy White, 
!hloß, es ar ver= | gim Mörder: 


! 


— Frau Bers| 


Stopfen, Aus| an die 30,000 in Mihvanfee 


bon dort weg 


I 
| 


ber, und Kohn Carey. | 
— — 


— Laut den Angaben von Geo.! 
P. Hambrecht, dem Vorſitzer der 
Induſtriekommiſſion des Staates 
Wisconſin beläuft ſich die Zahl der 
Arbeitsloſen in Wisconſin auf et⸗ 
wa 70,000 Perſonen, von denen ſich 
und 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell feinen 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


der „Abendpoft". : 


EN — 


ste sollte dies tun! Wir las·J 


die beſtimmt, 


und zuverlãssig. 


Bu Bi 
Frank Zopf, ein Räu⸗ 


ihren Sud) gerne x 
Tollmadıten und NAifidavits J 


B werden zu jeder Fett bon uns ausges 
| Nge 


fertint. 
| g nach Teutichland, Oeſterreich, 
Schickt Lehensmittel und Cs: 40 -Slowafei, Yugojlavia, 


Ba a —— Ungarn, Rumänien etc, 


‚drüben. Selbst der Aerm- || Kotariats - Kanzlei, 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniffe 
werden prompt beſorgt. 
Jugoſlavia Filiale: 
Zombor Vacska 
Apatiner Straße 9 


.HERZOG&CO. 


534 W. NORTH AVE. 


inalalonmt* 


sen von Haus abholen, ver- B 
sichern und unentgeltlich f 
packen. Transportation fi 


vorrätig. F 
Hinüber-Reisende er- 
sparen Kosten und Wider-| 

ärtigkeiten durch Vor-'g 


wä 
ausschicken ihrer Koffer. 

Unsere Ablieferungen‘ 
sind bekanrt alsprompt 


{612fafonun® 


EUROPA 


| "enn Ihr Verwandte ın Europa Habt. die 
Sbr nah den Ber. Eta rt bringen wollt, fo 
fvrecht bitte bei und vor und labt una Eud 
erilären, wie wir zus bierbei helfen fünnen, 
: ö Benn wir nicht imftande find, Euch infelge 
Packet Co. Inc. | dr dort beitchenden Verhältniffe zu helfen, 
191 N. La Salle Str. Phene: Franklin 4034 | —— wir für redung nichts be⸗ 
nalimifon* |"... 
= — Bir baben einer großen Anzahl Kunden ziß 
‚riedenitellenden Dienit sleiftet und find bigke 
| leicht ii der Lage, aub Euch zu helfen, * 


— Es wird ratſam für Euch ſein, Euer Anſu—⸗ 
| BR M 8 pP | chen fobald. wie möglih einzureiden, da die 
” eo. .x.JI/0 > Gimvanderung derboten werden mag und 

au age mi 

nad) Guropa !lle 14 Tag 1 


Eure Angehörigen veranlakt find; lange Zeil 
„OO“ Dampfetu. zu warten, ebe fie herüberfommen fönneh, 
New York-Hamburg 


> 1 $ 

Cherkourg-Southampton | eg 
Orbita 91. Mai 2. Zutı Wir fibermitteln Geld dur den Zien 
— ————— Au: — 16. Suli Vanfverein nah Scfterreih, Ungarn, Rum 
Ben — Sun nien, Jugo⸗Slavien. Caechost Iubalei und dur 
ee ee Deutihe Yanf. Werlin, und die Maherifche 
Kew Yu! nad Liverpool e.2.Chro 28, Viai Sandelsvanf nah allen Teilen Peutfchlands, 

1.. —. md 3. Ktlatje Kaffagtere. Auch nach allen andern eiropsiihen Länder, 
Yaßt und Eud, belfen die Pläne für Eure 


unter voller Garantie. 
Neife in? Ausland zu maden. 


Ihe! oyal MailSteamPacketÜo. 
117 ®. Waſhington Str.. Chicago, 
-nderion & Son, Agenten, Tel, Dearhorn 
17-7 naher alle Tampifchiff-Naenten. 


m nn nn nn 


Ruft uns auf. 
Yransatlantic 


Transatlantic Transportation Co, 
1646 Larrabee Str 


Diderfeh 2567. — 
| John W. Dieizer, Jos. H. Becker. Präs 


Bir find Vertreter aller Saupferlinien - 
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Der oberſchleſiſche Butic. 


Mas die Deutichen feit vielen Monaten 
vorausgefagt hatten, wovor jeder, der mit dei 
Verhältwifien in Oberichlefien und mit dem 
Charakter der Bolen au nur einigermaßen 
vertraut war, die Alliierten fchon feit Tangeın 
| gaavarnt hatte, it zur Tatjache geworden: Die 
Polen haben ſich eines großen Teils Ober: 
| ichlefiens bemächtigt und juchen das Gebiet dem 
| Ergebniffe der Volfsabitimmung zum Troß der 
| aefegneten polniſchen NRepublit- einzuverleiben. 
6 0 |Xor der Nbitimmung am 20. März bat fid 
Sountayfost 


Price per “Sonntagpost” der polniſche Abftimmungsfommilfer, frübere 


Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at | Smıtiche Moaiche & en endıt N 
a wlice at Chicago, Illinois, under Act of March & | dentiche Neichstagsabgeordnete und jegige zin- 


= jurgentenführer Slorfanty dahin geäußert, daß 
33. Nahrgang. — u} 111. 


Dberichleften auf alle Fälle an Polen fallen 
a En EEE TEEN, 145 j 3 Ausfalls 3 
— — ———————— — nmüſſe, mbeſchadet des Ausfalls der Volks— 


Der Wendepunkt. abſtimmung. Entſcheide das Volk in ſeiner 
Mehrheit zu Gunſten Polens, dann ſei alles 
gut und ſchön, entſcheide es gegen Polen, dann 
würden die Polen ſich des Landes mit Gewalt 
bemächtigen. Der Entente war dieſe Bemerkung 
natürlich ebenſo gut bekannt geworden wie der 
übrigen Welt. Trotzdem nahm ihre Kommiſſion 
in Oberſchleſien daraus keine Veranlaſſung, ſich 
der Perſon des Aufrührers zu bemächtigen oder 
ihn auch bloß des Landes zu verweiſen, das er 
in fortmährender Unrube hielt. Sorfanty it 
aud) die Scele der früheren EHeineren PRutiche 
gegen die Deutihen in Oberfchlejien gewejen, 
Trogdent baben die Alliierten stet3 nur Die 
deutichen Oberfchleiier Ichifaniert, während fie 
den edlen Polen foviel Ellbogenfreibeit für ihre 
Propaganda und ihre Ilmtriebe ließen, wie fie 
haben wollten. 

Die Ententefonuniifion in Oberichlejien be: 
tebt aus ‚Franzolen, Briten und Stalienern. 
Alle diefe Nationen haben auch Truppen im 
itrittigen Gebiet, Tatſächlich geberdeten ich die 
sranzolen aber als alleinige Herren, und ihr 
Seneral LeNRond war die YZuchtrute, die jie über 
das Yand gefegt hatten. Bon den Engländern 
und Stalienern hörte man nur felten chvas, 
Dafıır haben jie jegt in der Fritifchen Zeit ihre 
Prliht getan und den polmiihen Inſurgenten 
Widerstand geleiitet, folange fie fonnten. Von 
den ranzoien joll man in Diefer Beziehung 
erit nody hören, Ir deutichen Zeitungen berricht 
die Meinung dor, dab die Aranzoien, nadıdem 
die Abftimmung zu Unguniten der Polen aus» 
gefallen ift, einfach mit den Polen gemeiniame 
Zade gemacht und dem Aufitande jeden erdent- 
Iihen Borjchub geleiitet haben, Ob das Tat- 
jadhe iit, wird fich bald hberausitellen. VBorläufig 
verstärfen zahlreiche Depeichen, die iiber merf- 
würdige Verhandlungen zwiihen Franzofen und 
Bolen berichten, aus Oberjchlefien in ziwingender 
Weile den Eindrud, da den Franzoſen der 
polniſche Putſch ſehr erwünſcht zu kommen 
ſcheint, Wie ſoll man es ferner erklären, daß 
den polniſchen Inſurgenten ganze Wagenladun— 
gen von Waffen und Munition durch die fran— 
zöſiſche Poſtenkette zugehen, wie amerikaniſche 
Berichterſtatter als Augenzeugen zu erzählen 
wiſſen? Da iſt irgendetwas faul, und der 
dringende Verdacht entſteht, daß die Franzoſen 
Oberſchleſien den Polen in die Hände ge— 
ſpielt haben. Wenn den Franzoſen ernſt— 
lich daran gelegen hätte, das Land 
vor einem polniſchen Einfall zu ſchützen, 
ſo hätten ſie ſchon vor Monaten für Verſtärkun— 
gen der Ententetruppen ſorgen müſſen. Sie 
haben das nicht getan und damit bewieſen, daß 
ſie ſolchen Schutz nicht geben wollten, oder aber, 
daß ihre Unfähigkeit außerordentlich groß iſt. 
Beides iſt gleich ſchmeichelhait, das erſtere für 
ihren Chaxakter, das andere für ihre Intelligenz. 

Nun erhebt ſich die Frage: werden die Briten 
und Italiener ihre Verluſte von der Hand der 
Polen, ſowie die mit dem Verluſt Oberſchleſiens 
verbundene Verminderung ihres Anſehens ruhig 
hinnehmen oder werden ſie jetzt dafür ſorgen, 
daß endlich einmal wirklich Ruhe in Oberſchleſien 
hergeſtellt wird, und zwar nicht bloß einſeitige, 
ſondern eine ſolche, die auch für die polniſchen 
Banditen vom Schlage eines Korfanty gilt? 
Die Italiener haben, ſobald ſie fahen, daß ſie 
ſamt den übrigen Ententebrüdern der Lage nicht 
gewachſen waren, den vernünftigen Vorſchlag 
gemacht, die Deutſchen gegen die Polen zu den 
Waffen zu rufen. Die Franzoſen haben das 
abgelehnt. Warum? Und mit welchem Recht? 
Wenn ſie ſelbſt nicht in der Lage ſind und auch 
nicht einmal den guten Willen zeigen, Land und 
Einwohner gegen Räuberbanden zu ſchützen, ſo 

"haben fie jedenfalls fein Recht, den Bewohnern 

a Pe .r Iden Eelbitihug zu unterfagen. Mitanzufehen, 

Merung des Beitien Bits auf oe eine Iie Be Betichen Benahner um das Craehi 

endlicher Befreiung ans den Ketieht, die Benfe, | rer Mbitimmmung gebracht werden, ohne mur 

gier, Rachſucht Neid und Furcht vor Rache hr (jeloit einen ‚Finger zur Wahrung ihrer Rechte 
en Hest. auferlenen wollen. führen 19% rühren, nod ihnen zu geitatten, ſich ſelbſt 
— gen wollen, ſuhren. ihrer Haut zu wehren, iſt der Gipfel der Nieder— 

Denn was jetzt auch noch Schlimmestracht. Unter dieſen Umſtänden muß man die 
kommen mag, nicht Deutſchland wird man dafür Hoffnung ausſprechen, daß die Deutſchen Manns 
verantwortlich machen können, ſondern Deutſch· genug ſein werden, ſich trotz des franzöſiſchen 
lands unverſöhnlichen Feinden wird man die |Merbot3 auf die Inſurgenten zu ſtürzen und 
Schuld daran beimeſſen müfien. Und wenn diefe | ihnen zu zeigen, wo der Zimmermann das Loch 
va fortfahren wollen, Deutjhhland weiterhin in | gelaffen hat. Was die Polen können, das kön— 
ihrer bisher beliebten Weile zu quälen und zu nen die Deutfchen auch. 
belaiten, zur bedriicken und zu berauben, jo wer- 
den Sie jehr bald die Erfahrung macden müiien, 
dab das Platt „Sich völlig wendete: da; die 
Sypmopathieen der ganzen anitändigen und ver- | 
nünftigen, weil auf Een beiten Intereffen | 
bedadhten Völker und Regierimaen auf Seiten In. : ra * 
Deutfihlands jein werden — dal fie jelbit nn | os as * en nn Rene: 
in fehweres Unrecht festen und die „Welt“ nicht | sen za I 2 Be. 2 yo s ar — 
geſonnen iſt, ſie mit ihren beſten Snterefjen | Tanzonteen — * — WE Se 
Schindluder fpielen zu laffen, oder gar TE gr Ping 

. ıyp_. m. ; n - ar ’ i » 
— Sand Br Ben, — ſchleſiſche Angelegenheit von den Alliierten be— 
s wurde geſagt, daß die franzöſiſchen Re⸗ handelt worden ift muß den denkenden Menſche: 
gierenden lieber ze. blehnung des Ultima⸗ zu einer bedingungsloſen Verurteilung des 
tums als ME Annahme desſelben ſeitens Völkerbundes bringen. Denn was dort in 
Deutſchlands geſehen hätten, und die zjungſten, Oberſchleſien geſchehen iſt, hat ſich unter den 
der zur Zeit, da dies geſchrieben wird, vorliegen— Augen des Völkerbundes ereignet. Er war 
* Debeſchen au» Paris reden davon, daß die dazu da, das Unglück zu verhüten; und er hat 
ftanzöſiſchen Machthaber über weitere Maß— | sich nicht gerubhrt,-weil Völferbund und Entente 
nahmen gegenüber Deutihland beraten, latjen | pasijelbe find: weil der Wölferbund der Entente 
es als möglich erſcheinen, daß Frankreich doch nicht weh tun kann, ohne es felbit zu ſpüren. 
das Ruhrgebiet beſetzen wird. Die Entente hat jich dazu bergegeben, in Cber- 

Wenn e5 den Fsranzofen nicht jchnell gee| ichleftien den Polen-ranzoien die Kaitanien aus 
nug geht mit der Entfremdung der neutralen) dem euer zu holen, Sie hat ji) dabei eklig 
und no einigermaßen an Recht umd Gercd-; die Finger verbrannt. nd was gilt es, dah 
tigkeit glaubenden Welt, wenn jie nod) ichnel- | fie id nod) piel ärger verbrennen wird, bevor 
ler als dies zur Zeit fhon geidhieht alle ihnen in Schleiien geordnete Werhältnifie eintreten, 
in den legten Nahren entgegengebradten Sym- | wenn fie oder der Völferbund fich nicht endlich 
pathien in Antipathie und Keindidaft verwan- | entichlieien Fanır, durd) andere als durch fran- 
dein wollen, jo mögen fie daS nur fun. Wenn] zöfiih aefärbte Vrillengläfer auf das, was in 
das heutige Frankreich möglichit fchnell Sclbii-| der Welt vor fi gebt, zu starren, Nebenbei 
mord begehen will, jo mag es das Ruhrgebiet |itellen das Ereignis in Oberichleiien und die 
bejegen umd weiter in Deutichland hineinmar- | eigentümlice Rolle, meldye die Franzoien dabei 
idieren. Das mag ja nad franzöſiſcher Anficht | geipielt haben, felbitverftandlih einen krafſen 
ein glorreiher Cinmarih werden — ein Eläg«| Bruch des PVerjailler Vertrages vor. Dieier 
cher Ausmarfh wird ihm bald folgen müj-| Tatjache werden fid die Deutichen bei gegebener 
nn. — — Gelegenheit vermutlich zu erinnern wiſſen. 
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Der deutiche Neichstag beſchloß mit 921 
gegen 175 Stimmen, fih den Rorderungen der 
Entente zur fügen, und verpflichtet damit die 
deutſche Regierung, die Beſtimmungen des Ver— 
ſailler Vertrages bis zur äußerſten Grenze 
deutſchen Könnens durchzuführen. 

Dies geſchah, nachdem es dem Zentrum— 
führer, Dr. Wirth, gelungen war, mit Hilfe 
der Mehrheitsſozialiſten und der Demokraten 
ein neues Kabinett zu bilden, und nachdem er 
ſelbſt, als der neue Reichskanzler in knappen 
Worten die Reichsboten erſucht hatte, ſich dem 
Machtworte der „Sieger“ zu fügen, da anzu— 
nehmen ſei, daß ſo die angedrohte Beſetzung 
des Ruhrgebietes vermieden werden könne. 
Nachdem er erklärt hatte, daß für die ctwaigen 
ſchlimmen Folgen der Annahme des Ultima— 
tums ſeitens Deutſchlands die Alliierten 
verantwortlich ſein würden, aber auch betont 
hatte, daß es „zwecklos ſein würde, „ja“ zu ſa 
gen, ohne den Entſchluß, unſer Möglichſtes zu 
tun, den uns auferlegten Verpflichtungen zu 
entſprechen“. 

„Für die Folgen werden die Alliierten ver— 
antwortlich ſein.“ Darüber kann kein Zweifel 
ſerrſchen. Denn nur gezwungen, unter denkbar 
härteſtem Druck, nahm der deutſche Reichstag 
das Ultimatum an, erklärte er ſich bereit, den 
Deutſchland auferlegten Verpflichtungen bis zur 
äußerſten Grenze des Könnens nachzukommen. 
Er hatte keine Wahl, fügte ſich einfach dem 
bitteren „Muß.“ Indem er es tat, nachdem 
er darauf aufmerkſam gemacht worden war, dan! 
die Uebernahme der Verpflichtungen ohne den 
feſten Entſchluß, ihnen zu entſprechen, zwecklos 
wäre, verpflichtete er ſich und die Regierung zu 
gewiſſenhafter Durchführung bis zur äußerſten 
Grenze der Möglichkeit — und damit brach er 
jedem möglichen ſpäteren Vorwurf mangelnden 
guten Willens oder nur ſcheinbaren Eingehens 
auf die Verpflichtungen von vornherein die 
Spitze ab. 

Was nun auch kommen mag, die Welt wird 
erkennen — und zugeben müſſen — daß Deutſch— 
land gezwungen ſich den ungeheuerlichen 
Forderungen fügte, und, falls es den eingegange— 
nen Verpflichtungen nicht nachkommen ſollte, 
dies und alle vielleicht daraus entſtehenden neuen 
Wirrniſſe und Kämpfe nicht auf Deutſchlands 
Rechnung geſchrieben werden können, ſondern 
auf die Ungeheuerlichkeit und Unmöglichkeit der 
von Rachſucht, Beutegier und Gewiſſensangſt 
diktierten Bedingungen und Forderungen zurück— 
zuführen ſein werden, 

Es muß den deutſchen Volksvertretern 
ſchwer, furchtbar ſchwer geworden ſein, ſich dem 
„Ultimatum“ der Allierten (richtiger der Fran— 
zoſen und in zweiter Reihe der Engländer) zu 
fügen. Ihr „Nachgeben“ wird ihnen vielfach 
zu ſchwerem Vorwurf gemacht werden. Man 
wird ſagen, daß ſie ſich vor den Feinden de— 
mütigten, ſich jeglichen Selbſtgefühls begaben 
und das deutſche Volk völlig den unerſättlichen 
und haßerfüllten Feinden auslieferten. Daß 
es nunmehr für abſehbare Zeit keinerlei Hoff 
nung mehr geben kann für Deutſchland. Daß 
nun wirklich das deutſche Volk verſklavt wurde 
mit Zuſtimmung ſeiner Vertreter. 

In Gerechtigkeit ſollte man den Männern, 
die für die Unterwerfung unter das „Ultimatum“ 
wirkten und ſtimmten, hohe Anerkennung zollen 
für ihren ſittlichen Mut. In Wirklichkeit leiſteten 
ſie dem deutſchen Volke einen großen Dienſt. In 
Wirklichkeit dürfte ihr Beſchluß nicht die Ve 


Damit iſt die Sache dann aber noch lange 
nicht abgetan. Die Angelegenheit ſollte un— 
verzüglich vor den famoſen Völkerbund gebracht 
und ihm Gelegenheit gegeben werden, die ganze 
infame Intrigue zu unterſuchen und aufzudecken. 
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Amerifani he Befefinne 


Irfadhe der PVertenerung von Lebensmitteln, 


Der Kongreß und der Finanzminiiter ver- 
juden Mittel und Wege zu finden, um nationale 
Ausgaben von ungefähr fünf Billionen Dollars 
zu. dedfen. „Wie?“ Das ift die Frage, 

Die Nahrungsmittel Tojten der Nation jähr: 
lid mehr als adıtzehn Billionen Dollars; ver: 
teuert durd eine ungenügende Marft--und Ver: 
teilungsmethode. Soviel wird dadurdy ver- 
dorben umd geht dem Verbraude verloren, daß 
der tatfählihe Schaden weit mehr ausmacht, 
als die Eumme von fünf Billionen von neu 
zu erhebenden Steuern, um die erhöhten Aus- 
gaben der Nation zu deden. 

Wenn eine Hausfrau frifhe Frucht fauft, 
jo Fan fie fi) darauf verlafien, dab fie für 
jedes Stück den dreifahen Preis bezahlt, weil 
bloß ein Drittel der Ladung frifch und geniehbar 
am Beitimmungsorte angefommen war. Tehler- 
bafte Verpadung, fchleppender Transportdienit, 
dumpfe Aufbevahrungsraume uf, find ver- 
antwortlihd für die große Bertenerung aller 
Lebensmittel. Dazu fonmt noch das Fehlen 
eines Verteilungsipitens. Man Ichict Ladungen 
nad Märkten, die damit überfüllt find, während 
andere von der fraglidıen Sorte, fei diefe nun 
eine Ladung von fühen Sartoffeln oder von 
grüchten, fait nichts vorrätig haben, 

Der Verluit von lebendigen Vieh, welder in 
einem Nahre bei dem Veriandt nadı Chicago zu 
verzeichnen tit, beläuft fih auf eine Million 
Dollars. Schuld daran trägt einzie und allein 
die unrichtige Behandlung des PVichs auf dem 
Transport, jo dat; viele der Tiere auf dem Wege 
nad) den Viehhöfen in Chicago und anderswo 
verenden. 

Dieſer Verluſt muß von dem Käufer von 
Fleiſch getragen werden. 

Während der kurzen Zeit von zwei Winter— 
monaten war der Verluſt an Aepfelſendungen, 
nuir von einem Verſandtplatze, ſo groß, daß er 
die Summe von drei Millionen Dollars er— 
reichte. 

Unwiſſenheit und Nachlöſſigkeit in der Ver— 
ſchickung und Verpackung von Eiern verurſachen 
jährlich nur fünfzig Millionen Dollars Scha— 
den und ungezählte Millionen an anderen Nah— 
rungsmitteln. 

Eine Ladung von Pfirſichen wurde kürzlich 
nach einer Stadt im Weſten geſandt. Man über— 
lud die Pfirſiche auf Laſtwagen, ſandte dieſe nach 
36 Stunden an einen Großhändler, der zwei 
Meilen entfernt vom Güterbahnhof ſeine Nieder— 
lage hatte, und ſpäter kam die Ladung an die 
Kleinhändler zur Verteilung. Der Kleinhändler 
mußte alle die Transportkoſten und den Lager— 
preis bezahlen, und ſelbſtverſtändlich bezahlte die 
Hausfrau ſchließlich alles. Ein Großhändler in 
Waſhington berichtete, daß er 820,000 jährlich 
für die Ueberführung von Waren von den Güter— 
bahnhöfen bezahle, welche Extrakoſten zum gro— 
ben Teile vermieden werden könnten. 

Dieſe Angaben über die enormen Verluſte 
find nicht erfunden; fie wurden bom Bundes; 
Marftbüro ald Nefultat eingehender llnter: 
iuhungen veröffentlicht. 

Sit diefe Sadylage nicht ebenfo ernit, wie das 
Steuerproblem? 

„Wall Street Journal“ (unabh.). 
— — — — —— 


Die Krachlederne. Die „Köln. Zeitung“ 
ſchreibt: Die bayriſche Volksſeele kocht wieder 
einmal über, diesmal jedoch, wie es ſcheint, nicht 
ganz zu Unrecht. Aus dem „ſackriſchen“ Berlin, 
deſſen Weſensart dem Vollblut-Bayer wohl 
immer verſchloſſen bleiben wird, kommt die 
Meldung, daß die berühmte bahriſche Lederhoſe, 
die Krachlederne der Bergbauern, Holzknechte, 
Jäger und ähnlicher Leute, nach dem neueſten 
Umſatzſteuergeſetz ſteuerpflichtig ſei, daß der 
Erwerb dieſes notwendigen Kleidungsſtücks wei— 
teſter Volkskreiſe einen Lurus darſtelle, den 
man nur gegen Zahlung einer entſprechenden 
Summe ſich leiſten dürfe. Ein Reichskom— 
miſſar war zum Studium dieſer bedeutſamen 
Frage eigens von der Spree an die Iſar ge— 
kommen. Kühlen Herzens, wie alle Kom— 
miſſare ſeiner Art, hatte er die Mahnungen und 
Ratſchläge der Münchener Handelskammer und 
der Vereinigung der oberbayriſchen Säckler— 
meiſter angehört und war dann nach Berlin ge— 
fahren, wo die oberſte Steuerbehörde die Luxus— 
ſteuerpflicht der Ledernen mitleidlos anerkannt 
hatte. In München wurde der Fall anfangs 
mit gutem Humor behandelt. Die Krachlederne 
ein Luxus — das war ein Gaudi, das forderte 
Spott und Gelächter heraus. Die Hauspoeten 
ſämtlicher Zeitungen ritten mit eingelegten 
Lanzen friſch in die Schranken und ſchmetter— 
ten ihren Kampfruf hinaus. Bis der Humor 
allmählich ausging und ein verbiſſener Aerger 
die Oberhand gewann. Wußte man an der 
Spree denn nicht, daß die Krachlederne eine alt«| 
eingebürgerte Volkstracht war, die nicht zum 
Lurus, ſondern zu ſchwerer Arbeit im Wald, 
Berg und Feld getragen wurde? Kein Menid 
— auch in Bayern nicht — würde ſich aufre-— 
gen, wenn etwa lederne Weſten, lederne Auto-— 
jacken, lederne Sportmützen und ähnliche Dinge! 
unter den Begriff des Luxus fielen und dem-— 
entſprechend behandelt würden, oder wenn bei! 
einem Koſtümfeſt die funkelnagelneue Lederhoſe 
eines neuen Neichen oder Getreideihicbers ge- | 
höriqg nebrandihatst würde. Für die bayriiche | 
Kraclederne aber follte fih doch wohl ein Aus- | 
weg finden lalien. Tie Sädler als Verfertiger 
der viel aelichten und ımentbehrlihen Kleidung | 
baben bercits eine Bittihriit an den Neidistag | 
in der Tafche, die ein Holzkirchener Abgeordne- | 
ter befürworten will. Much alle übrigen Ab-| 
geordneten, der Verein für Sermatichug, der! 
Nolfstratenverem und ähnliche Verbände mwol- 
len ihren Einflu geltend machen, damit das | 
Unheil abgewerdet wird. Cine MWRolitif der! 
Nadelitihe — und das wäre die Veiteuerung der | 
Lederhoſe — it im Angenblid fo falich wie| 
mörlih. Schon brummt es zormia im Wolf 
und en den Wiertiichen mit deutlicher ront- 
ftellung gegen Berlin: „Morg'n fummt ma 
pielleiht no drauf, dak ma’ die Verg und die | 
Alp'nroſen beitenern funnt, weil’? a bav’riich 
jan,” 





* * * 


Der älteſte Banm. Der älteſte Baum der 
Welt ſoll ſich auf Zeylon befinden. Sein Daſein 
wird nämlich zweiundzwanzig Jahrhunderte 
zurückverfolat, und er gilt als ein Ableger des 
berühmten Bo-Baumes, unter dem Buddha ſelbſt | 
aefeiien bat. Das Vorhandensein von biel- | 
tauiendjährigen Bäumen wird nodı aus dan ber- 
iehiedeniten anderen Teilen der Erde berichtet, 
aber mit dem Alter diefes heiligen Stammes, 
den fromme 1leberlieferung bis zu ‚Buddhas 
Zeiten zurüddatiert, . farm fi feine andere 


Pflanze der Welt meffen. 


Anendpaft, Chicago, Mithüoh, den 11. Mei 1928, 
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tritt an die Logenbrüſtung, verbeugt ſie 


ren? 


een. mn nenne nu nn nr 


Erdathtes 
* GErlauſchteß 
J 


Ein Prophetenwort. 


„Indes zerfiel das Reich in Annrdie, 
Ro Groß; und Klein fi kreuz und quer be— 
tehdeten, 
Und Brüder fid bertrichen, töteten, 
Burg negen Burg, Stadt gegen @tabt, 
Zunft genen Adel Fehde hait', 
Der Bilhof mit Kapitel und Gemeinde; 
Bas fih nur anlah, waren Feinde. 
* * % 


nn — — — — — — 
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MeNary, an unſere Repräſentanten 
MeArthur, Hawley und Sinnott, an 
den edlen National Commander 
„Unſern Fritz“ Galbraith, an John 
Thomas Tahlor, einen anderen Le— 
gionshäuptling in Waſhington, D. 
C., und ſchließlich ging auch eine 
Proteſtdepeſche an unſeren Gouver— 
neur nach Salem. Die erſten Pro— 
teſtbeſchluß⸗Depeſchen waren unter— 
zeichnet von den Häuptlingen der Les |-- verzeihen Sie bitte das harte 
aions-Kapitel von Portland, Aftoria, | Wort — Ochlen, und doch wird ihr 
Albany, MeMinnpille ufw., und ın | Mbleben nur dur ein paar furze 
Ialle Kapitel ging der Aufruf, die Notizen in der Tageöprer;e verzei, 
genannten Perfonen mit Depejchen inet. Neulich aber ftarb eine $tıık, 
zu überfluten. „&3 raft der See und [und jede Zeitung brachte |paltenlauge 
ill fein Opfer haben.” Im Namen! Berichte über das Leider allzu früh 
der vorher erwähnten ahnungslofen |verendete Tier, ferner allerhanh Ab- 
700 Mitglieder der Legion tmurde |bildungen und fein Jäuberlich ausge: 
folgendes gebrahtet: arbeitete Statiltifen über iyre Li 
„Bortland, Ore. Kapitel Nr. 1 ver|ftungen zu Lebzeiten. Natürlich re- 
Ameritaniichen Legion, 7000 Mitz | präfentierte diefe Kuh, melde den 
aieer jan, meta Der, Deut, fairen Namen Popn/s Dorotfe 
harnifchten N roteit — Aedc; führte und Eigentum eines Herrn 
Freifprechuug Ausdrud, welder an !Yranf Lnnn von Perrydale, Dr”, 
geflagt worden war, das Spionagegc- | war, einen Wert von rund $15,050, 
ee Sie Zee: | mas geiviffermaßen. die prominente: 
Ehre umferer Negierumg umd it cine | Netrologe recht fertigte, welche man 
Veleidigung für die Er Soldaten, dieſem Zweihufer gewidmet hatte. 
Frauen und alle patriotiſchen Bürger. ,‚ Poppy's Dorothea war eine drei 
* ee ein neuer Jahre alte Jerſey-Kuh, welche 1400 
—— — Pfund wog. Beruhm ie, da 
Und damit nicht genug — denn ol in Bezua - u en die 
etivas ſteckt an, hielten dann aud) die], an von einer Kuh erwartet, einen 
Kriegsmütter eine Proteftverfammz | Meltretor » aufgeftellt hatte, ben 
lung ab und nahmen Befchlüffe an) währenn eines einzigen Jahres gab 
und drahteten biefelben nad der ipie holde Dorotden 994.4 Pfund 
Bundeshauptfiadt; dann kamen die | Yutterfetr und 17,800 Pfund Mild. 
„Verwundeten Veteranen des Welt | Keim Munder, Herr Frant Lynn 
trieges“, welche ihrem National Com trauert, und mit ihm bie ganze 
mander Superiorrichter Marx in Sairywelt des Nordweſtens. 
Cincinnati, O. und auch den anderen = 2 E 


Herrichaften ihr Leid flagten und ir : ; . 
Ihaf ) — Kaum iſt der Commumity Cheſt 


verlangten, daß der böſe Millionär— ED A : 

Müller noch einmal prozeffiert wer: Drive kläglich im Sande verlaufen, 
den ſolle, und zuguterletzt ergriff der nämlich, wie ich Ihnen ſchon berich⸗ 
hochpatr ioniſche Antläger der Oregon |tete, mit einem Defizit vom rund 
State Bar Affociation, Elton Wats | 920,000, wird ung in Portland ein 
ins, das Wort und verlangte, af; derer „drive“ aufgehalft, als ob 


7 


land Verwendung fünden, unb id 
mußte die Marke ablöfen und durch 
eine andere erfehen ine fpätere 
Anfrage im Hauptpoftamt brachte die 
verblüffende Aufklärung, tan er 
Superintendent bed Zmeigamts ohne 
irgend melde Autorität _,,anielt 
habe. 


(Slie die „WUbendpoft*.) 
Manderei aus dem pazif: 
ihen Hordweilen. 


——— 

Der Fall Albers Wwirbelt ‚gegenwärtig wie— 
der biel Ctaub auf, — Pmerilanifche 
Legion und andere patriotiihe Organifas 
tionen entrüftet über die Handlungsiveife 
des Zultizdevartemients, welches erflärte, 
bei der prozeffierung des Millionär— 
Müllers einen Arrtum begangen zu 
baben, Auch das Varreau berlanat 
einen neuen Prozeß. — Telegraphen— 
drähte zwiſchen Portland und Waſhing— 
ton, D. C. Lühen. — Oregon Walnuß— 
baum für Ruhmeshalle berühmter hiſto— 
riſcher Bäume. — WeNarh bon 
Dregon verlangt Spezialbriefmarfe für 
geplante Weltausftellung in Portland in 
1925, — Der stauıpf um den MAusitel: 
lungsplaßz. — „Was iſt uns HeKuhba?“ 
— Ein neuer „drive“ fürs Roſfenfeſt. 


Portland, Dre., 1. Mai 1921. 


„Da raft der See und will fein 
Dpfer haben,“ Der Eee in dielem 
Halle ift der See der 100- und 
101%iger und das Opfer der im 
j ganzen Norbweiten und im Sübden! 
efannte Millionär-Müller Henry 
Der Abgeordnete Veſtel verlangt De 2 je —* — 
in einer Vorlage die Prägung von ————— —— 
Rriedens= Dollars. — Chman jalfo Verlegung des Spionageaeieyes, 
die aber in Europa getvechfelt befommen | progelfiert, natürlich fehuldtg befun: 
fann? den und zu einer Zuchthausitrafe von 
3 Jahren (MeNeil's Island) und 
einer Geldbuße von $10,000 verur- 
worden iwar. Den Anlaf; zu 
|diefem Rafen des 100- und 101%: 
Iigen Gees wird ‘hnen zweifellos der 
Telegraph ſchon kurz gemeldet haben, 
nämlich die Bundesregierung hat 
durch den Solicitor-General Frierfon 
" das Geſtändnis macen lafjen, dak 

— Tie erzloungenen, übermäßigen fie ſich irrte, als ſie Albers berfnad- 
Kohlenlieferungen der Deutihen am'fen ließ. Es wurde Beweismaterial 
Arantreic und der Verfauf diefer oh: ı sugelaffen, welches man bon recht3- 
en an engliihe Firmen zu amgemein | wegen nicht hätte zulaffen follen 
riederen Breijen baben eine berqutdte|z,... = ; : 
lhaaflen fie die ſonſt fo fhlaue ri: | —— —— Albers als er die angeb⸗ 
tenregierung deſchaffen „Aus eigene hen illoyalen Bemerkungen machte, 
Fletich ichneiden“ nennt man das. ſternhagelvoll und fchiver geieizt, und 


* 


* * 


Hier ſterben manchmal die größten 


Sen. 


Und ſolchen Zuſtand durfte niemand ſchelten, 
Gin jeder konnte, ein jeder wollte gelten; 
Der Kleinite jelbit, er galt für voll; 
Doh war's zulest den Belten allzutoll, 
Die Tünjtigen, fie ftanden auf mit Nrait 
Inn fanten: 
„Herr ift, der uns Ruhe Imatit. J 
Der Kaiſfer kann's nicht, will's nicht! Laßt uns 
wählen i 

Den neuen Herrn, nen das Kei beieelen, 
An dem er jeden fier itellt, 
In einer Friihgeihait'nen Welt 
Fried' und Gerechtigkeit vermählen!“ 

(Aus Goethes Fauſti.) 


Diele und Ienes, 


— Bon 16,000 Vorlagen, die im Ich 
ten Slongreiz eingereicht wurden, Find EM 
mr 280 Gefeg geworden. — Welche | teilt 
Heitvertrödelung. 

—. Ep ganz zur Nube aefommen"iit 
das Eireiffieber in England doch nod) | 
nicht. In den Kohlendiſtrikten, in 
Glasgow und anderen Hatenftädten | 
flammt «5 immer von neuem auf. 


— Mer faat, dat tleider nicht billiger 
werden? — Einen 820 Anzug, der wäh— 
rend des Krieces 860 koſtete, kann man 
jetzt ſchon FF 850 kaufen. 


Max Lucke. 


— — — 


Legitimation für Dicke. 


Wochen 


leſen in der Berline 
Zoll. Hoffentlich wird gegen die Aus⸗ ſchrift „Das Tagebuch“: Krieg und 


or 
Wir 


das ganze Barreau proteitieren jol!te. | 2 _ a 
! > . . Di J ſchaf In ( ” . — * 
—— * drittens hatte er viele der angeblich Die gejamte Körperichaft jotite — es ſich, Gott ſei Dant nur 
-—— Tie Antvefenbeit alliterter Trup: illohalen Aeußerungen zu einer Zen amitus curiae fungieren, und man Me — 
pen in Deuiſchland allein iſt ſchon eine 3 ED wollte dem Bundesobergericht ſchon um lumpige 825,000, welche :aan ab⸗ 
Verletzung des Friedensbertrags,“ fagı ‚ gemacht, als unfer ſchönes Land seigen, warum e8 abfolut notwendig | Jolut benötigt, um das alljährliche 
Senator Borah. — „Es iſt teine uoch angeblich neutral geweſen —A Aibe DZ ( — Doſenfeſt feiern zu können, welches, 
einzige Beſtimmung im Verirag zu Hin und wieder habe ich Ihnen ſchon i, Albers nochmals ſchu ig zu gan efinitib — — 
finden, die den Alliierten geſtattet, un- in früheren Korreſpondenen darüber prechen, uſw. Und ber See raſt 8 — d 10, Xunt fattfin- 
ter Umftänden, twic fie herrfchen, Trups | peyichtet, Der Fall Albers noch. Undere Verfammlungen Sollen iſt, am 8., 9, un Juni ſtat Tim» 
pen in Deutichland einrüden zu laſſen!“ — ———— ers war 19 | Hattfinden Der Bundezdiltrittsans | den folt. Die „Royal Rofarians”, 
X zu Ariegszeiten ber ſenſationellſte hatte naticlich “ pro ivie die Orgattifation heißt, deren 
— Der In ianerfommiiiir Charles | Spionagefall im ganzen Mordmeiten| ... ... Sr —* Mitglieder zur Zeit der ſen in 
&. Turte in Dulub, Min, hat den und überjhattete noc; den Fall des Ton 11% hören laffen und erklärt, er). nn eißen Anzügen, Stret 
Chippeiwas indianern einige ihrer Tänze, | He üchti “m A Ifei jofort bereit, einen neuen Prozeß | ‚endenb meigen Anzugen, SITE, 
nn x Sana als a I„berüdhtigten” NRebalteurs der noch | u. Fsihon ı Hiten, weißen s’rtavatten, eigen 
namentlich den Squaw⸗Tanz als un⸗ 4 * gegen Albers zu eröffnen aber ſeither 1 e , ert I artiiDi » iß 
moraliſch verboten. — Darob große „berüchtigteren“ Dreaon Deutjchen | 7" Eon ; Cchuhen uſw. — und mit rin, Sanb- 
Aufregung und Entrüſtune. — Hugh! Zeitung von Portland. Falls Sie hat —* nichts wieder ——— Role auf dem Yermel F 
— white man dance — all crazy dance! ſi ich . und obwohl e& ficher noch mehrere): re 5 a 5 
em 3 ih nicht mehr erinnern fjollten, fo | — Nenteit. | Ntolz einhermarfchteren um‘, bei dem 
— Indian dance nice dance! —— Stopel|m Bi Gedächtnis zer Zage lang Berfammlungen, PBroteit= | "7%o einher a 
Andi nit! Indi uß ich Ihr Gedächtnis a biſſerl — — nzen Roſenfeſt-Kummel die Haupt— 
— Indian not quit! — Indian can M 335 beſchlüſſe und Proteitdepefchen hageln | INNEN v . 2 
better dance, a3 white man, much nicer|“ auffrifchen, Alfo auf der Rückreiſe * A“ nor rollen fpieles, haben fich bereits auf 
i ' “ von San Fraitcisco nach Port! piloird, meiß man an maßgebender ** EN Era — 
na) POLEN | Stelle zweifellos doch ſchon daß | Ehrenivort verpflichtet, morgen mit 
hatte Albers ein wenig zu tief in die | tg . hr au wollen ift dah ber dielem „Drive“ zu Leginnen. O- t.: 
Flaſche geguckt, denn wenn man da= I) — J— — ——— — hat | 825,009 aufgebr. %t werden, — Ja, 
mals, als San fyrancisco noch bedeus Baur * und —— * ven | daß weiß der Himmel. && fieht ge: 
j — ltend feucht⸗fröhlicher war als heute, Ben eV En —— genmärtig hier in Portland aerade fo 
: Mus doch ein peinliches Gefühl aus einem trocken St at ’ „errungen noch Gift und Galle ge: | = z —“ .. E 
fein mil ; nen DIaai gekommen |. nich gr |fchlimm aus wie in den meilten gro- 
ſein zwiſchen den Eheleuten Bullod in | war, d we cr Ifpien wird, fit Henrn Albers Drau am « r ten g 
er ee : Nino, Mat, dan nahm man immer hübfch | ! ! . ».!ben Städten bed Landed, Der ans 
Red Springs, N. 2. — Er landidierie pen zu Milwaukee auf ſeinem Tus⸗ Be © n DV + er 
auf dem einen, fte auf dem anderen er mit — dies —*— — fpielt vielleiht einen Stat aedrohte Streit der Buchbruder, 
Siimmgeitel für da3 Mayorsamt — | Hudrertle zur Wülte, denn die Fon: ' ? J Teer 
d fie hat ge en russ B. troll hör „und fagt alle Augenblid — erleichtert Buchbinder und Preßzleute iſt zwar 
und fie hat gewonnen. — Wir z. B. trolle auf den Bahnhöfen war hin noch in der lehten Minme vereilelt 
würden uns nach dieſem Ausgang, der und wieder ziemli aufſeufzend — „Der Gerechtigkeit en 
Wahl ſehr überflüſſig' vorkom— und wieder zum ich ſcharf und fannte Frudt mird Friede fein“ — und worden (jedoch nicht in Tacoma und 
men md Weir Wären jegt am Etudiu.t — gewöhnlich ſeine Pappenheimer. Friebe ift auch jeßt endlich toieber ein: | Epotane, MWalh.), aber die Zahl der 
bes Fahrpianes nach den Pfefferlande. Auch Freund Ulbers bertilgte —28 in fein £ in Di „ |Arbeit3lofen vermehrt fich zufehends, 
— Mitgebrungene“ unterivegs, und das | Sedogen in fein Herz und in bie Her— , msritunifche {2 
— 33 Zahre find es nun, jeit die erite |”, x ß — | iner Familie. Lak fie nur weis zumal aud) die AUmeritanifche Legion 
0 „a e — 8 un, mit hatte man Thon im boraug ae: | den feiner rt amıiıe, a nl . di 7 l & 2 . hä ice 
cleftriiche Straßenbahnlinie hier in Dez | ge 8 er toben und wüten — es nützt doch und die Loyal Loggers eine gehaftice 
trieb geſetzt wurde. rechnet. Die Bühue war geſtellt — | nichts °|Auständerhehe betreiben und bon 
Bo tab ine rieleni Mä wie man ſo ſchön ſagt — alles war hichhe·. — allen Arbeitgebern verlangen, daß 
— Wo ſind jene rieſenſtarken Männer verhanden — Dant der Fürforge der * * * ren ge 7 nn 
der damaligen Zeit hingefommen, die da 5 : 8 Daß es jetzt auch eine Ruhmeshalle ſogar Ausländer, welche ſchon das 
— | Patrioten und vor allen Dingen ber für Yäume gibt, welche biitorifegen |erfte Bürgerpapier befigen, entlaſſen 
und herſchwangen? — Das war AUr= Herren Sonfurrenten (eine britilch N A diefer | Irerben folfen. Auch bei den Yrü- 
beit dazumal, fo cine Car zum Steben | yirma, die jeder fennt und melde | uhm befigen, yat man uns D — u Bürgerbriefsftanbibaten 
zu bringen, — Mandımal war es fait |f cher das aufbliihende G .IZage mitgeteilt. Unfer Herr Senator | TH" rge — 
gar nicht möglich. Das war. wenn „., | 190m von jeher das aufblühende Ge MeRary hat nämlich für diefe Ruh- ſeßt man ganz beſonders den Deut⸗ 
— Hl» & “| ..e * * € En Ju y\ N. | 4 — — 
Satıne das Kabel unten nicht Ioslafien —— — ———— meshalle einen Nußbaum vorgeſchla⸗ ſchen und Deiter.eichern ſcharf zu. 
wollte. D fuhr ben einige — ri — muß fi 1 Kerr 
a. e. Zam fuhr ‚mon e er — 8 B . | gen, welcher vor 53 Kahren von einer | ®er mander muß fi von dem Herrn 
Blocks weiter, bis es dem Berrtebsleiter ;Linte der Held und gleich Dabei ver | Sr 2 . „I&raminaior mie ein Schuljunge ab- 
mit Zuden und Neiken gelang, den |Yundesbeamte bom Auftizdepartes | Plomierin namens Frau Eugene — nd fchließlich wird 
Durbbrenner zur Raijon au bringen. — |... er 9 3 Chmä | Breyman gepflanzt wurde, und zivar | Fanzein aſſen, und ſchließ 
Manchmal riß auch das Kabel. Dann nent, welcher, Albers Schwäche len⸗ Iau Salem, Dre, betanntlih die ihm anbefohlen, mehrere Monate eine 
hieß cs „per pedes apeitolorum.“ — nend, fih an ihn heranmachte und zu !& BE, Were 6 \ : Abendſchule zu beſuchen und dann 
Das Echimbie d d03 Saufen var |fticheln und zu reizen beaann. ab:r | Vauptitabt unferes Staates. Diefer |”. le 5 
Zas TSchtmpfen und das Yaufen mar | igeln und zu reizen vegan, 12 voher her hiftoriiche Wert nieder :u kommen. 
erfriſchend und ſehr geſund. anders wie beim Skat oder Pinochle. —* 7 mo * eis =. 2 2 u 
. mn | s noch 
Nac) Mitternad idolliſche Den Reit können Sie ſich denfen. |!ommt, habe Ich bis jegt ‚eiber 
ee —— Hline | Wenn man ein bischen Intuz® hat Micht ermitteln können — bringt all: 
s dedrte I * — " / ... . . u —* 
genden Glödlein, deren Geläute einen und ſowiefo ſchon berargert iſt, dann iährlich etliche Tonnen Nüffe und im! 
ſo fchön im das Reich der Träume bins |yeip der Kopf nicht mehr, ivas die etwa Mannshöhe hat der Stamm 
übergeleitete — und Zeit hatte man zum | unge fpricht, und ichtwuppdich einen Durchmeſfer von 10 Fuß 11 | 
träumen, denn fo, jchnelf wie heuttwen at x — Ru Pen | 
Tags Flißte das nicht. hatte man den fetten, großen Fıld! 


wahl des Gentleman pon Oregon Unterernährung haben neue. Sitt— 
nicht proteſtiert werden, was eigent- lichkeiten gezeitigt. Der anſtändige 
lich nicht weiter verwundern würde, Menſch iſt zur Magerkeit verpflich— 
denn der Name Breyman klingt ein tet. Der jetzt einen Bauch erworben 
hat, gehört dem Unterſuchungsrich- 
ſter. Wer jetzt fett werden konnte, 
den ſoll ein ſtrenges Gerichtsverfah— 


* Angelhaken der Propaganda Bri- 
tannica. Das Elend ſpäter war, daß 
die Albers nicht auf den Rat aufrich— 
tiger Freunde hörten, ſondern einen —— 
we Anwalt als Verteidiger engagierten, | IAn3 klein bischen hunniſch. 
Ein kleiner Irrtum. der auch gern einen hob und ven | * * * 
Der alte Herr v. Zaſtrow in H. be⸗ nn natürli ch aupt-⸗ Die Zei ind 3 an niſe⸗ * 
zu a * 2 get wi e. e: [man er natürlich aud am Haup I Die Zeiten find zwar ganz mil [ren durdleuchten. Und der mih- 
fein ı 6 ——— ron er übervebet ‚tage des Prozeſſes mehr zuſchmus⸗ rabel hier, aber trogbem wird bie Itraniiche Blif des Nebenntenichen 
ſeiner rc tötac de re iu £ Det, a z = FM s 3 1a | X vn es HK Ren 
der Voritellung der „Zauberflöte“ bei- ‚gelte, als er beriragen fonnte, und 10 \von_ ber geplanten Beltausftellung | „onfeite den Dieling. Aber gibt e$ 
suwohnen. Saum hatte er fich indes in .urde ber Fallganz gehörig ver]... 11925 geiproden, obwohl jo langſam nicht krankhafte Menſchen, deren 
1 3 1 = [dia: ſi F 1 BE °ıg» , £ 
|9euen und endete mit ber Schuldig- |durd;fidert, baß aud) Bofton, Mall. Fettleibigfeit unverfhuldet und un- 


der Loge niedergeſetzt, als er, wahr— 
icheinlich infolge der anftrengenden Ges jyzehung des Angeklagte... Nichts aewaltise Anftrengungen madt, um | \cwollt iit? Diefe Bedanernäwer- 
berlor in allen | Weltausftellungsitadt zu Mmerdan [9 ee ze = 5 


burisiagsfeier, einfchlief umd nicht eher; paif mehr. Alber | 0 un 
erwachte, als bis der Schlußchor des | 8 * cn vener Anwalt !Matii — er 2 bis * a 'ten follen mit befonderen Legitima— 
„uyanzen, DIS ſein neuer Anwalt Natürlich weiß man DIE EEE FI | tionen ausgeſtattet werden. In 


eriten Aftes ausfleng: „Es Iche Sara— IS, = _ * — ae 

5 I Zaraitr Inf un 1 Durch + tr | B \ = 41 D t ün ig ira istiel- | (& * 2 — 

ſtro! Saraſtro ſoll leben!“ Durch die Richter Charles W. Carey dem Bun nicht, wo die fünftige Weltausſt Salzburg bat der Ernährungsreie 
‚desobergeriht einen fogenannten | (ung erftehen foll. 


Aehnlichkeit der Namen getäuſcht, Pläne find zwei] + .Insinkiitifehe 9 
er ee of Review“ unterbreitete. Ehe jchon zur Genüge vorhanden, ————— gene 
Se —— ei Nafcı Jaber der höchite Gerichtshof diesbe- die Konkurrenz wird, wenn die Plane Zliden ieiner Mitbürger zu leiden. 
i züglich eine Entſcheidung fällte, be- überhaupt realifiert werben Follen, | weit er über 200 Bund wiegt. Er 
geſchmeichelt * ruft zu allgemeinem kennte der Solicitor-General Frier- eine ziemlich ſcharfe ſein. Eine hieſige | f: Heshalb öffentlich beihimpft umd 
Erhammen mit Sauter Stimme: „Ich ſ. f i x be Deit ürzli ſchon ine muuıe a 
Das iſt zuviel! Ich danke Ihnen viel— ee , See und IDril TEL ;gunze SEitausfiel Unga | Daraufhin hat er in der „Salzbur- 
mist“ Opſer bafen.“ Die ” »erichriften im | starten Loi. etwa fieben bis acht Stelz | Macht“ folgende Erklärung er- 
‚den Zeitungen bier und andersmo fen in unmittelbarer Nähe der TEN | Tafien: „Meine Mutter iſt im Ge- 
hätten Sie fehen follen — ganz wie; itabt, die fi ihrer Meinung Nag| „iht von iiber 100 Kilo neitorben, 
zu Kriegägeiten. Die „Leib“artitelifür die Yusftellungsgebäude eignen! Zuch mein Vater, ein fürftlich Khe- 
hätten Sie lefen müffen — — na, && würden. Dieſelbe Zeitung läßt ſich yenpülfericher Angefteilter war fein 
war Jon nicht mehr jchön, und bann | auch aus Der Bundeshauptitabt be: |Schwähling. So war ic ihon am 
ging der Rummel los. An der Spige richten, daß Senator Mary - ber | Gupe meiner Lehrzeit über 70 Kilo 
marfchierte natürlich die Yumerikanis reit3? mit dem Generalpoftmetiter | imper und kam ibon anfang 1904 
iTche Lesion, d. h. das jogenannte Di- Hays eine Konferenz gehabt hat, und | mit einem Sumderter belaftet nadı 
teftorium, welches b.er zenau fe bris! zwar betreff3 einer Tpeziell zu ent= | Salzburg. 1907 bis 1909 mog ih 
tiich-tanadifh ift mie in anderen merfenden Briefmarke, welche für Die, 490, einmal jogar 121 Kilo, wäh- 
EAN I@tädten. Sofort murde eine Ver: | Melausftellung Portland 1925 Res] rond ich heute 114 Kilo wiege. Nach 
@elbRirenie. Vrofeſſor (beim Sammlung einberufen, und jhon am|tlame maden foll. walls ſolch ehe dieſen hiſtoriſchen Feſtſtellungen 
Vorirag): „Der Menich, meine Damen nächſten Tage konnte man wieder in Briefmarke entworfen und gedruckt fann der 228 Pfund wiegende Er— 
und Herren, iſt, das einzige Weſen, das mehrzölligen Lettern leſen: „Legion werden ſollte, wollen wir hofſen. daß nährungsreferent Salzburgs vom 
* — —⸗ T gue wen demand retrial of Albers.“ Die man den Vermerf ‚U. S. Poſtage“ Vorwurf unſittlicher Feitieibigkeit 
er Rehmen 8 R han [Trößte zwifchen der Rofe:.ftabt und nicht rergißt, wie bei den meuen Bil: | ireigeiprochen werden. 
Eiel. Sie werden niemals einen voll der Hauptftadt des Landes u een - —— De fehlt — in 
fommeneren Eifel zu fehen befommen, und jurrien und murben glübend — aus leicht begreiflichen Grunden— . 
als Sie heute ſehen.“ Bei. Gehbarnifchte Proteitbeihlüfie alles, ku biete Marten ala Der. Member of the Associated Press. 
Philoſophiſches. waren in der Direltoriumsverſamm-⸗ Staaten Poſtwertzeichen fennzeichnet. gen —* is ee 
„Si: teeisumadben lung einſtimmig (vom Direttorium Aus dieſem Grunde muß wohl auch eutitle — — —— ication 
Bon Keitdhe und Jod,“ Inur natürlich — aber im Namen von | ver Leiter eines hiejigen Zmeig-Poft- jr all news dispatches eredited to it 
Ueberlegt der Shie, 7000 Mitgliedern) angenommen mwor- |amt3 Bedenten gehabt haben, denn or not otherwise credited in this 
„Das wär’ mein Fall! — den, und diefe iwurben nun en großjals ich einen Brief — mit einer 5c|paper, and also the local news pub- 
Zod) eines jdhafit mir abgefandt — an unferen Präfiden- | Pilgrim-Marfe frantiert — nach |lished herein. 
ten, an Generalanmwalt Daugheriy, | Deutichland enden mollte, erklärte — 
an unfere Senatoren Stanfield und er mir, daß die Marken nur im Jn- £eiet die „Bonntagpoit‘ ’ 


E3 will fait alle Welt 

Den deutihen Volk nit wohl; 
Darum Hingt doppelt ichön 
Das Treulied von Tirol. 


Aus Werielblättern. 

Blodade dentiher Häten — — — Auıdh für 
die Schiffe, die unter dem Sternenbanner fah⸗— 
Ri das die „reibeit der Wiecre? 

+ 

In Indien gibt es zwanzig Millionen Araf- 
manen und kein einziger arbeitet eiwas. — 
(Stüdtihe Brabmaien — unglüdlihed In: 
dien!) 

* 

Wie wird man Bolſchewiſt? — Wenn wan 
einer Vierichttunde auf cine Gar warten muf, 
die dann, wenn fie wirfidh fommt, an cinem 
rorbeifährt. 


Bedenten nach; 
Wer zieht mir dann 
Das Hm in ben Stall?“ 





Abendpoſt, Chicago, Mittwo⸗e 


— Zum ER — — — 
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are Excelsior Männerchor.| rohe 20auumen | gipz dor Hundeöhanplindt, SPP ono nn nn et 
* Freunden —* nn — — Eine Bunco-Partie Schüler der Sanc Zechniſchen vochichule 2 
ee — Vater, Schwie J zum Beſten der notleidenden ginden in der im Gub8 Bart. 2 
Frederik Wantpot | fan. ven 23. Din, (u ver Geslaien Tnrubeiie, Ein arohartigs Shautur.)Ya Follette negen Beteiligung der B T | T | | 
“ 


a 2 & Wlr 6 1 S inn @ J v . ß > < * 

— um Heren entſchlaſen de Die Ve ——— re her 5 Anſangenein von nicht weniger als 3850 Vereinigten Staaten an Bera⸗ 
erdigung fi { ın Donners n BEE — Anı | Schüler — 
den 02. Be Kr u matt ıeı) Schülern der Xane Tedui- 


Zrauerhaufe, 4253 ©, Nodwell, Etr., (| m 7 nfihen Sohihule finde am tungen der Alliierten. 
ts M Nordseite Turn-Halle, Wittwoc. den 25. wat, von! — 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bit— 1133 i1843 + Br 
ten die betrübten Hinterbliebenen? 82ON. Clark Strasse er rien re . —— — vSarding und Friedensrefolution 
dran Noie NMindte, Frau Bertha 8. vB 9Qaı ( ‚an ! 
ng gran minute —— m u APPEL ; Addilon Str., Statt. Der Boritcher — — 
Moriarm und W r — 26 2 
thai. Kinder; nebſt Enkeltindern, Ver— E des Turnunterrichts, Mar Straß, — Zei i ie * 
2 5 [ e . : : * | tantenhaus einigt fi auf e 
wanbten, Geunben anb Gelannien. Reſtaurant — Teutjdre Kühe  |ird die Maffenübungen leiten, und — = 150,000 Man. — 
Alle Enten ER — feine Affiitenten, die Turnlehrer nn wänteht Hatbiges Infraft 
Kothe, Barnikol, Sahle, Dr. aus ; Bräfide 


! i i udgetinitems für bie 
Sode a Ijet und Umbreit, werden einzelne, freien des Buds Be 
TodeBanzeige Wufterübunae 55668 Bundesregierung. — Aenderung 
Freunden und Belannten die traurige Muſterübungen vorführen, unter— 


> pit: 
N; NH satt! Er x y Grnennungsmonus der # 
Nächricht, daß meine geliebte Gattin . jrußt don deu Serre Mebrat und! dem 
und unfere liche Mutter Berfonal Kadrriditen. * \ t n h meilter. 
Anna Bord Moore. — — Das 
entichlafen ift. Beerdigung am freie J 2 — Es iſt anläßlich dieſer Vorfüh— 
tag, den 13. Mai, v Uhr morgens, vom — Morgen nadımittag = yE Finde rımaen die fel n Gin hei a 
irauerbaufe, 3431 Ni. stenton Apen in der Vierten Presbyterianerkirche die Br en: verBene Gelegenh it ge Waſhington. 11 Mai. Senator 
Bun Dex Gt. UBISSEDEEDE — Totenfeier für Edward G. Shumway boten, die militäriſche mit der tur«; — * it von Wis— 
tie teuniem Sochmeffe zelebrie vird, x N Ä u in . Buch ’ ie < os — * = 
—* Sofeph3-Wotted- den früheren Sefvetär der Südpartber |neriihen Ausübung zu vergleichen, | Laollette, Republi — I: Saas 
re ae — nn bitten die —— ſtatt, die — — denn die Kadetten der Hochſchule ſconſin, tat Bu En ng 2 
PER — — ——— LE and. Herr Shumway hat über 530 Jahre EEE TERR 2 Vräf en“ 
Kohn 9. Bord, Saite. Bruns, Conrad, —— er * —— ne — werden exerzieren. Zum Komman-! bie vom Präſi . ne her 
an 0 ER, BR. 8912 Sheituut Str. Er war am 9. April dieren bei den Maſſenübungen wird ſchloſſene erneute > v ı Beras 
BR ZEN rufe man u 1850 in Eſſer,«N. 9. geboren. Er Turnlehrer Straß ſich einer ſoge⸗ Vereinigten Staaten an as 
binterläht die Wire, Drei Töcheer und |nannten Magna Bor bedienen, | tungen det Alliierten m SRelo- 
ar art anh . mi! . . — 4 z 
emen Sohn, welche die Stimme etwa eine Meile! Der Senator unterbreitete zw. fh 
. — — weit trägt. Iution, aut welcher —* — 
Todesanzeige. > — e Theater. Selbitveritändlich Find nicht murgegen eine Beteiligung Der De 
den und Delannten bie traurige —— EEE der Schulrat, jondern auch dielten Stuaten an europe * Em 
Nadıricht, dab unfere liebe Mutter 5 = 2 ‚Ir s — 2 = ⸗ 
Pr Bauten Mesger, Heute zweiter Venifizabend für Die ſtaatlichen und die Stadtbehörden genheiten im Eintlang uhr 
Gattin des dveritorb. Bernhard Megger, Ghormitglicher. eingeladen, Sculvoriteher Wil-| ftimmungen des Friedens 


hp + . u . —* A x Relo- 
am 10, Wat aeitorben ilt, Beerdigung * * * —— | v9 nk? bon Verfailles erklärt. In der 
on Prpitan 9:00 nam * 89 8 tan JI. Bogan hofft uverſichtlich, 
am Freitag, 2330 — vom Trauer⸗ W äußerſt amülanter und \ 1 d {utio wirb der Friedensvertrag | 


baule, 5712 2. Zearvorn Ltr, nad Bl pitanter Waubenille - Dreiakter „Az! daB die Veranjtaltung ein sen e 
8 5 tanter Vaude ze Rn En ' rau 
Meilcid bitten die trauernden Kinder: na, wo wohnft Du?” mit Hertha p. tiger Erfolg merden wird, und ſcharf verurteilt und es wirb ba | 


Heute zum leßten Male: 


„Die Schütgenliejel“ 


BER” Auf wieljeitiges Verlangen WE 
Sonnerstag und Freitag abend und Zunutag Matinee: 


„ma, wo wohnt Du?“ 


Sonnabend, den 14. Mai: 


„Das Hätbeben von Heilbronn“ 


Sonntag, den 15. Mai: 
Di > | el 44 
nie ungfrau von ziceaits 


200991544 


Deveſche der „Aſſociated Vrek“.) 


dem Oalwoods- Friedhoöf. Um ſtilles 
a ae egge J Türt in der führenden weiblichen Zurulehrer Straß bat außerdem en — — 
lich der Novemberwahl mit aller 
Entfchiedenheit abgelehnt morden iſt. 
Die Reſolution wurde an den Aus: 
ihuß für auswärtige Angelegenheiten 
verwieſen. 
Der Präſident und die Friedensreſotion 
Wie von hochſtehender Seite ver— 
ſichert wurde, liegt es durchaus nicht 
in der Abſicht des Präſidenten Har— 
ding, um eine Verzögerung der An— 


Rolle, Angelo Lippich in der zum noch eine andere Hoffnung, daß ſie 
| > chrcien  tomiichen Partie des namlich — — für das 
Todesanzeige. Anatol Pfirſich, Anna Berneck als BR Bundesturnfeſt machen 
Freunden und Bekannten die traurige Nah: | Dir 5 iJ. wird. 
icht, daß meine vielgeliebte Gattin und unfere Een Louiſe und Kurt 
jute Mutter ud Großmutter | \ eniſch als Rentier Simonet, der ——— — — 
Aatherina aaverius, —— —* ſogar mit Herrn Bonn als Zofe Ben 
ine Alter von 70 Sahren fell m Serrn ent ‚ ie: . ⸗ 9 
Nlaten Äh Re Neerdinung Hndet fait an| verkleidet auftritt, wird auf viel-)&s hradte für die Netleidenden Irlands 


\, von, Trauerbaufe, |feitiges Verlangen morgen und Äreis] pie grohe Summe von $78,000 ein. 
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ide von da nad dei Ct. Aelepbs Seite. tag abend, fowie Sonntag zur Ma- Die 
ader. Ife Teilnahme bitten Die trauem- | 4; Enakit — 
den Hinterblichenen: beson „aufgeführt werben. — Samt ſchichte geradezu unerhörte Summe 

Math. Kaverius fr., Watte, Sufan Smuciiter, | [iche Aufführungen dieſes unterhalt⸗ von 878 000 war das Ergebnis des efolution im 
Gertrude Hochn, Natherin Hllbrih u. Marie | 5 8 ’ 2 pIn, A = | 2 ı Friedensr 
Goben, Toͤchter. Joſeph P.. Math. ſamen Wertes waren durchgängig geſtern im nahme einer Ö 


9 . . i a1; ! .. — 26 
Mite, Frant, John und Adolph Aaverius, gut beſucht und alle Beſucher haben J luditoriumthea er zu ı Repräfentantenhaufe nachzuſuchen, 
zöhne; meuft See Ewvieger | Fich Ficherlich Föftlich amüfiert gunflen ber Notleibenben in Irland oper er drängt zur Zeit nich: auf eine 
— * ae gr. > fr * h > m peranftalteten Konzertes von John) mperziigliche Annahme einer derar: 
ent SERER Fe mido| _ 2 eute adenb —* Direlior MeCormack. Das iſt über viermal gen Keſolution mit Rüdficht auf 
updesangeine [zeibemann das äweite Menefiz der ifo viel, als jemals an einem Konz| ie gegenwärtige, vermorrene Lage in 
* seige. Chormitglieder angejeßt und zwar | zertab d im Chic berei mtl, $ 
Kreunden ımd Bekannten die traurige Nadis | ,.: I —“ d zertaben in icago vereinnahm Europa. 
richt, daß unſer lieber Vater und Großvater bringt dasſelbe eine Wiederholung wurde, und 82000 mehr, als di — 
Conrad Shnicd de5 Edmund Evslerfchen DOperet- gleiche Veranftaltung in New York Armgebewilligungsvorlage im San 
Gatte der heritorb, Emilie Gamed, am 1-Ftenfchlagerd?_ „Die Schügenliefel“ |. angenommen. 
— en gehtorden it, Baddiaung u unter der Spielleitung von Angelo| Das $ Die Armee = Beinilligungsoorlage 


erzielte. 
Haus, meldes bis auf den] 


in der hiefigen Konzertge— 


Telephon: Superior 4819. 


— — — — — — 


—EEE HH HH 


„ bon Der 


® * a‘ * 
Der Herrenverein deutſcher Theaterfreunde 
inee Zippich der darin auch als Bla.letzen Piah gefülut war, brachte dem {It im Haufe mit 243 gegen 23 Sm 


tobt f tor as4n © DR 
ach 2 {tio& Beileid bitten die] fin Reſte tritt. Tür Diele | 8 J Sie ſieht 
ee — —— auftritt, ‚Sir dicfe$ | Sänger, beifen wunderbare Stimme | MEN zur — — 
Frauk Schmeck und Frau Marh Swallow, enenz © giit folgende Rollenbe— und einichmeichelide Vortragsweiſe Bewilligungen —“ — 

ng jeit feiner Iebten Weltumfeglung | 000,0 
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00 und eine Heerezftärte von! — 

<o Hippolit Dillinger, Bierdra rurt Beniſs ee — -_ 1X M or. Verſuche, DIE | fat (5 (nr i — 
Todesanseige. a naher» ierörauer... Gurt Bert | offenbar nichts von ihrer alten An: | 10,000 Mann u. er ee yon | Qrober Cleveland Vergboll, vernom- 
— — ip Schubert | ziehungstraft eingebüßt haben, nad | Yerringerung — Fe * ück re ee 

an Ze Wafins Neftel.... delo «ippich | 3 gebupt Haben, 9) f 150,000 Mann rüds| „ua 2 ) 

05 John Fachet argarei. feine „rutter. .. .Sobanıa GEifemann | jeder Nummer begeiſterte Ovationen *2 ‚000 auf > mihlan en ebenio aus den $105,000 in Gold gewerden, 
| „woos! tcr, Bürgernteilter und Wir . — 8 Y , . . . 203 ⸗ 
am 10, Mat Im Alter von 47 Yahren fanit im |” Be a a LE EEE a dar, die befonderd nal dei ent: | —2* eh 4 L e er ſie ſich ſeinerzeit aus dem Bun 
— ——— ...Hertba d. zückend vorgeiragenen iriſchen Volts- DIE der Verſun e desſchatzamt verſchafft hatte. Frau 


ftatt amı Donnerstag, den 12. Mai, um 10 Uhbr Jung, Wirtſchafierin beißliiinger. Vnng gofin 


ua . E . 
vorm, bon der Xeidenfapeile 1723 Larrabee | Dart” Srans Weittigch | Fieber nicht enden zu wollen ſchie⸗ Herrick von Otlahoma, * Vorlage Vergdoũ iſt betauntlich ſchuldig be— 
Sachen en Zuſab | fanden worden, ihrem Sohn bei feis SERV [ C 

Zrma Zac, Gattin, neoit Rermanbten. | Kayialeiit Bi SiißüRs „Der Mrempunt > |machten Gänbels Betannte& Largo, Een Dr AUS Kr Ne im mer Alucht behilflich gemefen zu fein 3 E 

Be a rien — A — ‚Bau ‚Senung | daB MeEormad zu einem itafieni- UND, en pe und fieht jet in Philadelphia ihrer 
edlebreba, Treiber u. : .Fre io | r ; : 
Dantfagung Chriftl er u Bieter. rede imbroci® | fchen Zert dang, und Altitfenz | ons —* er een Verurteilung entgegen, 

Siermit fpreden wir unferen inmigften Dank | Zemat, cu. ; Anna mülkr | @prd 8 Mn Liaht“ ftarfen Eindrud ID upa ton zuppen, w 1 4 | Senat dürfte heute Bringlichfeitstarif 
an& alleıt Sreunden, Bekannten ud Peroands | WON zunnusnee a ae guella Seiertag | Ö 15 My Lig arten Cindrud. —17 befinden, in bie Heimat urüd- 
ten für Die rege Zeitnabang u * ſchönen Die Schützenlieſel“ wird heute | Det Sänger murde von Edwin oe u 3 ö annchmen, | 
Blumenfpenden bei dem Begrübn meiner ” s z RT nat 3 FRE 13 2 m 3 — 
vielgeliebten Gattin und unferer guten Mutter | zum leßten Male aufgeführt. — Um | Schneiber, ber auch mit einer Num: — Die Budgetorlage. f; Der Cena? bürfte heute die Dring- 

Tyerefa Eiimer, gcd. Nauid. | Samstag abend bringt Direktor Mer, „When the Dem is Falling“, „ ... —E eerierie "mit ichleits-Tarifvorlage definitiv an- . . 
Betonberen Dant den Babrludträgern. Nob-| Coipemanın unter feiner perfönlichen auf dem Programm ftand, fi fein- | _ Präfident Hording lonferierte mit nehmen. Die Befürworter der Vor— ſi { (5 miltels (7 * f 
En ee er — re race Fühliaer Weile bealei Sin, Senator MeCormid von Jllinots | (age rechnen zuperfichtlich auf fechz 

Srant Elimer, Gatte, und Kamilie. | Epielleitung Heinrich von Keifta | INN ur regleitet, u 2 | besialih der bon Lebterem einges | gi5 ht b m * au echs ai 
— | smantifches 63 3 | Meagber, welche eine Anzahl Arien, "3ustW © ——“ bis acht demotratiſche Stimmen zu⸗ 

> romantiiches Ritterfhaufpiel „Das | Aeagher, zah 43 

Sur Erinnerung | * ae Died G gu: ‚reichten Budgeivorlage, da e3 dem .iafich der einmütinen Unterftü s * 

ee | Kätchen bon Heilbronn“ zur Wieder: | Und Lieder mit heller Sopranitimme | >). ge, Da € züglich der einmütigen Unterſtützung fur ir ehe 6 
n umfere liebe Tochter und Schweſter | \ Y mm zur ieder⸗ un 2 SE . — | . u 2 
— Hulda Trautwein, |anbe, worin vom Dichter die feibenpe ‚Tebr hübſch vortrug, erhielt —— — una der Vorlage ſeiters der Republitaner. on Eurem eigenen Telephon könnl Shr zu £ 

- fieben Aabren Mailımh onhlich fi | Yehf if er Meinungsverfchicdent zu SUN | Ger der Keutigen Debatte find die ein: | . * 
welde heute vor fieben Jahren, am 11. Mai und endlich fiegende Unfchuld in ‚ lebhaften Beifall. Pe me en Bei der heutigen Debatte ſind die ein- * 

1914, geitorben Üt, \einem rien Bilde m. Unter ben Logeninhabern waren iſt, die aimijhen bem Senat und dein | z.inen Rebner auf eine Zeitdauer von Imältshänler nu Rodlord, W healon, Hammond, 

———— 22 wird. „Das Kätchen bon. Heil⸗ Monſignor M. x. Fitzſimmons, J ‚Haufe a zw herr: fünf Minuten beichräntt. . | 3 l W N } "h 4 0 . 4 

beftimmt nur einmal  DAden Armour, Edward A. Cupahn, gen, Damit pre  Sefimmungen, Gima  zivanzig Umenbierungen or a ayNe, Aelw Yor i 3t. Louis, bittsburgh, 

Gewidmet von Eitern um Each | iaeführt, Hoftentlidy vor —— — Hines, Senn Mavner, Yohı baldmöglichit in Kraft geiegt werden müſſen noch erledigt werden und die — ERBE a 

— — — —G—G — — — J ri 110 Le p | — — F er ⸗ 3 — } - 2 55 2* 

Todesanzeige. Safe. Sonntag nadmittag wird MeCormid, Srzbifchof George können. .3. Vorlage geht mad; ihrer Unnahme Cincinnati, Minneapolis, Madiſon und kaufenden 

—7 Sefannten bie traurige nad zum Iehten Male „Alma — nohnft | D- Mundelein, Mar Bam, Francis '_ ie velenilihtte Meinungsver: durch den Senat an eine Konferenz a 

riet, Das umiere acliebte Gattin u Mutter z EEE en s ıe | > “on = ⸗ Anton tt her! . Em Inoft . $ + . 2 ſchie— 7— 

* Kate Glater, | Du?“ wiederholt und dann aibt’3 am Peabody, Boetius H. Sullivan, Frau re eg auf * zur Behebung der Meinungsperichies | von anderen slädten und Zlerken fern und nahe 
2306 8, 2. Cirn getorhen MM, eeri-Iabend die Schlukvoritelfung, zu Roger C. Sullivan, Robert M. Kontrolle über das Yupget. Laut der | benheiten, bie ſich ſeit der Annahme 

ee ru er welcher die Direftion Friedrich ı Steiger, Edward F. Swift und an— Vorlage de — ſoll de Dubgel- | * Merlot un wm. on ſprechen. 

Marias Ginier, Gatte, Mate, Pautte und| Schiller'3 romantiihes Schauipiel | Dert- —5* ee u BI 

° in®, stinder, > C > a aM ——— ee 1. — 1, ww ) j 
Mathin 1 | ‚Die Jungfrau bon Orleans“ an— ehen, wahren da Haus dem —— —— 


— — ——— — —— qeſebt hat bei welcher das gefamte | Perrenverein deutiher Theater: nun. vie ep erg Pläne der Zieniiten, | Bedenkt, was dieſer Dienſt jur Euch bedentet, 
| dor ihmirFen tmi RN 0 | reuude. ber eiht. te («5 heißt, vertrit ta=| — er = = : 

f Muelhoefer Ä Sonn here Eee re —* Der am vorigen Samstag abend lident Harding den Standpunkt, der Vrof. Tr. Weismann von Mankeiter | | iebl, dn 005 Geſchä t ſlau iſt! 
as l u x m ; 


2 i nb ft tter Irl. Janſſen uͤbernommen in der Nordſeite-Turnhalle ins Leben | —* die Verant⸗ ſpricht über Ziele und Bewegung. 
enberin 2 i u | — verei Thea- wortlichkeit für das Budget tragen. Dr. Chaim Wei grofeſſor 32 
Es derbleiben demnoch nur noch Fettetene Herrenverein deutcher Zhea⸗ gen. im Weitzmann, Profeſſor fun: , . 
Beelle Bedienung feh5 — —— * terfreunde wird am nächſten Sams- Die Beſetzung der Poſtmeiſterſtellen. an der Univberſität Mancheſter und Macht Euch an zenen Runden miltels des Fern⸗ 
* jede derfelßen fo bef i ‚tag abend in bemfelben Gebäude eine | — — un Präfident der internationalen Zioni- | a . 
jede derſelb * gl ! ebaude em?) Mrufident Harding hat eine Ab: er internationalen Zioni . * u 
1438 Beilmont Are Zi. Sal Dim 68 jede derjelben jo beiucht wird, wie | nr, Heer — — eh ee. ee r m. UV 9 
(ab Ciybourmäve. zu. Serie 309 |ic e$ feiteng des Rublifund vor. Noche Derfammlung aöhalten, zu änderung ber Biifbienftbefimmun. In > Organifation fprach aeften| | preüjsCelepkons Keran. Dann gewinnt einige 
| | | 3 Ende Haan * —A fügt, n i # die (Gr. abend bei einem fzeftelien 'm Morriz : : : — 
dient, danır wird da3 Ende der in... wiederum alle, bie den Forte gen verfügt, welche ſich auf die Er⸗ BEER RR M 
Ü Spielzeit gerade fo gut fein iwie beſtand der veutfchen Bühne in Chi- nennungen von Poftmeiitern beziehen, Tr Notel iiber die Ziele der Berve-| weilere auf diefeibe Weile und das Geſchäſt wird 
Buſh Temple Theater. sie vorsügisen Seiitungen unferer |C380 gefichert ſehen möchten herzlich ſodaß der Adminiſtration künſtighin gung, die durch den Welttzieg neuen | ſich heben 
Dir. Konr. Eridvemann—Tel, Euperivr 4819. | Scidemannichen Kimitlerihar män. | eingeladen find. Die Verfammlung | freiere Hand gegeben wird. Anftoß erhielt. 1. a. erklärte er, es J i 
anittiwoch, den 11. mat, abends S:t5: rend derfelben gewefen find. on | beginnt um 6 lhr; borher, um >| Der Präfident verfügte durch einen | !FTeN bereits Pläne für die Gründung 
Sweiter Benefizabend fur die Ghormirgtieder: | don Mereinen, die fi ziwed Hörde: | Uhr, treter. die verjchiedenen Au2= | (Frefutiwbeiehl, daß, bei der Belegung PN fechzig Kolonien, einer bedeuten: ı 


= Schükenli A⸗ rung des Deutſchen Thoaters ge- | Fülle zu jammen, von etiva 18,000 Stellen der Poft- ben Baxt, von Schulen und einer; Macht Euch mit dem Zeit und Geld erfparenden „Ste- 
„Die Schüsenliefeli‘. niet habe, wird mährend der An die Shwaven ‚meifter erfter, zweiter und bitter ON flaffigen Umiverfität in Paläftina 
PBaın 19 “ 


| 1 o 4 tion zu Station“-Dienit befannt, erflärt auf Seite X 
nn | —— hi en 5 * entworfen worden, — 7 el M.— au ertlart auf Seite 
T on, 34. auf vielieltiges Weriangen: FEN Tode eine energiſche Kam Fo q NER c —* on 2 * Anwärter risk der Borfipenke ._. | der laufenden Ansgabe des Telephone Tireetor 
* paaı 5 h — * *566 D Mi fi 8 S wal n I l t 24 * sah, ia r e z 2 . 
„Alma, wo wohnſt Du?“ »*agne etrieben, die hoffentlich ie Mitglieder des Echiwabenber- al r Zintldienftliite ernannt mer 4 ; 


— — —s — — — — 
— et t — — 


> % 
„reilan 


Smabend. den ii. mat  jpom Beiten Erfolg begleitet jeinjeins find erfucht, bie Vorftelungen den fann. Während der Wilfon Ad— Br: — rund — ⸗ — ñ —— — 
Ddas AAbhen von Sellbronn‘“, wird. des Deutſchen Theaters im Buſh miniſtration mußte ber Anwärter, |,P7 * —* eſſe er me s, von 
ee EIER: Temble während diefer Iekten Moche der an der Spike: der Lifte jtand, Dem Balaltına wieder aufgebaut und 
ri * Chaplin hat Pech. der Spielzeit nach Möglichkeit zu be- ernannt werden. die ge ae —— — 
'® BIN EU 298 Angeles, Calif,, 11. Mat. |Tuchen, befonder® aber am Samätag | Die Ienstjährige Zuderernte. — — ou BR 
An — Der Filmkomiker Charley Ehaplin abend das Kätchen von Heilbronn“ Wie das Aderbaudepartement bei, men uber Dt eitzmann 


* * Pr ‚und Dr. Uilhfin mweilen zurzei i 
erlitt geſtern ernſte Brandwunden, zu begrüßen. annt gab, war die vorigiährige Zut· qypere Sitglieer | u 
& s . e . % 8 nd 2. * x al de x = 7 ion 
als er hier mit der Verfilmung ei— Gottfried Stohrer, Präſ.; terernte die größte in der Geſchichte den Ver. Etanier Gel * 
Saison 1921 Ines neuen Bildes beihäftigt ivar. Heinrich Hieber, Cefr. bed Landes. Der Gefamtertrag derinn unge cc, um Server für] | 
* Durch eine in dem Wilde zur Voer— m |Ernte an Rüben- und Rohrzucker Fe ge I gegen Baſeball. Siebenburger Sachſen A. U. B. benbürgen autreten können. Es 
wendung kommende Stichflamme Zappelti im Reh. belief fi auf 1,266,148 Zonnen und 9 acn orpeiten nahmen bericjte- | .- on. werden jomit alle Siebenbürger 
Iwurde fein Mod in Brand a bt überftien den kiöher Shen e bene ftädtifche Beamte forte andere! Pier Nejultate der geitrigen Spie-| Am fommenden Sonntag, 15.Mai, | Sachfen Chicagos und Umgebung 
Noc ch er . s r rag Derfönlichfei iege ee nr EN REN ; er Giehenhüraer € ee nn. 
mit $250,000 neuer hitbarfeiten. — Chaplin erlitt, ke ihm bon fei- Poitinfpeftoren mahmen geitern];,., Sabre 191E um = hi = | herorragente Perfönlichkeiten Chicas | fa yparen wie tolat: | veranftaltet ‚der Siebendürger Sach⸗ ſowie Lofterreicer "und Itgarır, | 
Inen Rollenen Hilfe gebradht werden |abend in feiner Wohnung, Nr. 626| — 66 | 4: a — ſen Verein ein großes, mit Tanz und freundlichſt eingeladen, ich an dem 
ge De Dei |. .2p — £ a Ter Bergdoll: Fall. | Dr. Weipmenn befucte keu in xatıonalzcagic. Iinterbaltuna verbundenes Wobltä: |o: ‘ orn, 
Diährines Stift 3feit fonnte, Brandwunden amı Körner | 2 Divifion Straße, George Rizzio Oberft Kohn E. Hunt, d is ONE uchte heute in = —* Unterhaltung verbundenes Woehltä. Ciebeswerk zu beteiligen und fo den 
6 jährige * f ung feſ ſowie an den Armen und Beinen. lin Haft, nachdem in feinem veſthe u, .gQUum, ı er bor= Begleitung bon Morris Eller, einem Chicago 6, Bhiladelphia 2; Zt. |tigfeitsfonzert in Fleiners Dale, | Erfolg zub ſichern 
t — feinen. Ittien und audere Papiere im Werie malige Befehlshaber der militäriichen Mitglied der ſtädtiſchen Abwäſſe- Loms 7) New York 6; Brooklyn 6; 1638 N, Halited Str. Anfang 4 Uhr —— 
Stra tal J —A aß 44 3 -. . . ne — ⸗ — up > 2 
Arbeiter: Hnterflüb.-Bereins Ball auf der Mole bon mehreren Xaufenden von Dol- | Strafanftalt auf Governors Island, rungsbehörde, die Anlagen der letz- Cincinnati 2; Pittsburg 5, Voſton nachmittags. Eintritt 50 Cents die Aus Berein⸗tkreifen. 
in feiner FOREN. "3. und Blad- ’ lar3 gefunden mwurben, bie angeblich aus ber Jeinerzeit der Kriegsdrücke- teren. +4 Perſon. Der Beamtenwohlfahrts . = a 
s En ein } 991 | n © 8 4 on en « = £ l 51 J — —— — — 8 ER a en z an: E De Kreel S 
bawt ©tr,, ci Sonnabend, den 14. Mai 1021,| lm Samstagabend nächkter Wote aus dem Poſiraub am Dearborn- —— Grover Clebeland Bergdoll We t American League. verein „Sraternita®“ in Wien beab- | eranitalter am —— ae —* 
beginnen Ip HER. NEID SE, BE anf r ädti eurlau> rde m na ie Chi ? h . : CHE 600-7 inde VE re De 
bar an der Stalle. mag,11,13 | Wird auf ber ſtädtiſchen Mole von Bahnhof herftammen, Er wird heute | * ———— — —⏑ made Damm Sie Chic⸗soer Over Chicago 4, Veiton 1; Nav Hort | Nbtint 60000 Ninder feiner in der Sozialen Turnsalle, Pauline 
— Damen! - Aatungı —|der Vereinigung ber Angeftellten der |vem Bundesfommilfär James 2. |ngeblihen Goldihag in Penniäl- Im Seim von Frl, Muriel Mei 2, Detroit 1: Wafhington 9 Gleve. | Mitglieder im Mlter von 614 Sir. und Belmont Ave. eine grope 
Bunco-Partie Stadt der dritte Jahresball veran- |Glak vorgeführt werben. jpanien zu Juden, imurbe bon bem| , \ ir — and 7. Dos Spiel iſchen Phi. Jahren zu ihrer Erholung nach Sie, Vunco Parin. Ter Reinertrag ift für 
beranftaltet bont ftaltet werden. Am darauffolgenden — — Hausausſchuß, der ſich mit einer Un— —— Fe ’ — Harold — * —* ee in benbürgen zu ichiefen. Die betrerien. ee ———— F ron 
s a. . Tage wi u “ re 2 - terfuhung der Flucht Beradolls be: cCormids, wurde geſtern eine 100 wi. AUUIS > si” Yon ch - Kamin 8 N ar bejtimmi und Deöhalb vibt Per 
Ferdinand Laſvalle Frauenchor — ge wird die Mole für das allge-| * Mer ‚fein Grundeigentum vers | enurr; er - r Frauenabteilung des Bir; eraus.| folge NRegenwetters ausfallen. meer baben den foftenlofen | Xerein fich der zuverfichtlichen Hoffnung 
am Donnerätag, den 12. Mai 1921, beginnend | MEINE Publitum eröffnet werden, taufen mil, erreicht "nel feinen |!" igt. unſ Stunden lang ver ſchuſſes für die Chicagoer Oper Transport der Kinder zugeſichert. hin, daß alle ſeine Mitalieder und 
punft 1. be nasın. in Bleinere Selle, 1658 | — {nme Stock durch eine Kleine Unzeine in nommen und im Laufe biejes Ver⸗ —* PR —— er ge⸗ Für heute ſind folgende Spiele Die Sachſen in den Gemeinden Sie- Freunde ſich einfinden und dadurch ihr 
arte und Kuchen ferbiert, 1dc. — Der amerifanifchen Rommiifion|der „Mkenbhoft“ hörs wurde bom Repräjentanten | IN == hi * —* * end |anberaumt worden: benbürgens baben die Foftenloie | — rein für den guten Sie beites 
für Verhütung der Tuberfulofe in Johnion, einem Demokraten, von 608 * —3 * eine re —â— — — Verpflegung der Rinder für 68, edh betritt 8be, Anfarg 
Frankreich, einem Zweig der Rockefel⸗ * Ktentudh, behauptet, die friegägericht= | "> — igan Ave. — 0,1 Wodjen bereitwilligit übernommıen, ee an 
. . .. . . | ann F 4 — — , N 
DRISOMN 8§ ORIGINAL ler Foundation, ift bon der franzö— CASTO R IA liche Verhandlung, die gegen De io Den ee ree ven) Chicago in Philadelphia; Pittös | Mr Fehlt mur noch die Kinderver. Kurz nnd Wen 
PURELY VEGETABLE 2 118 ſiſchen Regierung die Vermeil-Me— Hunt nach dem Entlommen Berg-⸗ — ‚10 —* — —— burg in Bofton; St. Louis in Neid yelogumg während der Hin- und 
Zn. u: baille cerliehen morben. Für Säuglinge und Kinder boll3 veranflaltet worden, ſei eitel erben, Da der Fortbeſtand der York; Cincinnati in Brooklyn. | Nücreiie, etwa 8—12.Tage. Tal * William Marquabfen wurde ges 


Ä ö Spiegelfechterei gewefen. Hunt wurde Oper aefihert wird. Frau Nacob : | der Miener Verei ber Stan. |ftern im Cchlafzi ; 

Su HR utıyn ia f UCH Ren |? —— AmericanLeague. num der Wiener Verein außer Stan. im Schlafzimmer ſeiner Woh— 

ver fein Grundeigentum ver. bu BEBRAUGE SEITMEHBALS 30un freigefproden unb furze Zeit fpater Baur iſt die Vorſithende des Frauen— ⸗ Ide ift, diefe Koften zu irageı, fo it mung im Haufe Nr. 3748 N. Sacra« 
1el Bat Mieoertätlen Ber munter |Taufen will, erreihi fhnell feinen | Unterschrift” ’ in den Rubeitand verfekt. ausſchuſſes. Bofton in Chicago; Philadelphia | 


Euer Apctheter \ s Po a a 8 die Pilicht der hiefigen eitgeren | mento Are. an Leuchtgas erftidt non 
Ya 90-08 | Stved‘ durch eine Meine Anzeige in von z An ben nächiten Tagen wird Frau * in St. Louts; New York in De- Aandlente, mitzußelfen. damit alle| feiner Zrou aufgefunden, Ber Zote - 
mitten. der „Übendpoit“, Be » Emma €. Bergboll, die Mutter von Ceſet die Sonntagpeft‘ „ troit; Wafhington in Eleveland, Kinder die Erholungsreife nad Sie-' war 51 Jahre alt, — 





Bergnünungs » Wegweifer. | 


Deutibes x Xbeater Buih Zeupie 
„Die Schüpenliefel“, 
Biaditone. 


„ieaneft Man ın 


Eolontal. „Marvy.“ 
— „Smootber as 
ch. — Ihe Pat.‘ 
„Kait iS Yseit, 
— „Qidie Ye.“ 

— „Singer Yonger Lettie,“ 

e. — —————— 

— all the Doctor.“ 
Studebater. „Broadwah Brevities.“ 
Bictoria. — „A Little Morher to Be.“ 
Wood's. — „Gertie's Garter.“ 


‚Kleine Anzeigen. 


NEED 
52 


"erlangt: 7 Männer und Sinaben 


Anzeinen unter diefer Rutrif 2 da& Wort.) | 


Ser la ngt: 
Sejort, HU tfahrene Rohrarbeiter und 
Korbmader; auter Lohn und jtetige Ar: 
Kadızufragen bei 


“2. 


keit, 


Randall, 


129 S. Wabaiy Ave. 
11,13,13,15,.16,1 ‚20.22,25.27 2ammjn 
Serlangt: Berfäufer, ausgezeichnete | 
Gelegenheit für zuverlällige Männer, 
Solche mit Erfahrung in Grundeigen: 
tum, Verjicherung oder Bonds bevor 
zugt, sher nicht notwendig. Dan jchreibe 
mit Angabe aller Ginzelbeiten. Griter 
Klaſſe —— Million Dollar Geſell— 
ſchaft. M. S Sheridan Road, 


S. N., 3400 
6 Shicago, Ill. 


Verlangt: Spinner Vormann 
guter Spinner. The Peters 
60 o., 921—-925 Fulion Str, 


Verfangt: Junge, nicht unter 16 Jab: 
ren, für leichte Arbeit und Gange zu 
beiorgen. 1215 &. Halited Str. mido 
Berlangt: Eriter nlaffe Väder an Arot 

allem zu l Rachtarbeit, 
Lohn 550 Abendp 


oder 
Trimming 


und, 


Nord⸗ 


Ver mar d 


mit Erfahr un m 


in Parwelnält md su arbeitcı, 
N, Klar! — mia Place. 

Verlangt 
Granit il 

Verlangt: 
oder ohne 
Aſhl and Ave. 

Verlangt: Ein allaround 
der Carpenterarbeit und 
Nachi ragen 


in 
mil n 


Ar 
Erfa 


{ Väckerei, 
orn ng; Tagarbeit. 3356 
ann als Xorter, 
Kainting verfiel bt. 
#45: Langley Ave. Telephoön 
Lorchenler r 86089. 

erlangt: und 

junge Teutic, die in Curopa Holzarbe 


madıt baben, 


an 


arbeiter, 
aten ge— 
1815 Webſter Ave., nahe Elſton. 


— F super Sol 


%erlangt: Dur inger Mann, der 
Tabren fanır. Rejcrenzen berlan ien 
Evanidina de, 

m nn —ñ — — — 
Verlaugt; Porter, um in Bäckeret zu arbei— 
ten. Be RR 

"Berlang £ 
on Brot, * is 


Ford 


Ave. 
auter ſelbſtändiger 


Manıt | 
5 und Kaffeeluchen, Nachtar— 
keit. 1228 fon Adenn. dimi 

Berlan tat: Shubmager für Handarbeit. — | 
2854 N. Klarf Str dit | 


— Junge, um an Nblicftungs-Auto | 
zu helfen. Aug. Schwarz, 100 W. Illino 


Straße. 


Ferian 
ziehen verf tept. 
Ice YUvenue. 

2erlangt: Schneider für a acu seine A 
694 N, Clark Er. 


Sch u 
Norm 


erlangt: ann der ‚ar 
ſtructural Eiſenarbeiten ber! 
ſeht Mr. Horn z4wiſchen 8 und vu 
4619 W. Fulton Str. 

erlangt: Erfter nlaffe allarovund S2ı 
muß Unionmann fein, PDeuticher bevorz uat; ! 
Ttetige Stelle für den richtigen Mann; Tr 
Lohn. Cauare Deal PRading Go, 3034 
worth Ave, 


jerlang: SR orter, De lan 


ii 


niorgens, 
dimido | 


ucher; 


Verlangt: er bartenden s 
Goodmans Road Houſe, Morton — 
Tel. — Grove 3 

erlangt: Tritte Sand Bäde 
beit. 1230 3 Wells Str, mt | 

®erlangt: Kolfterer; ; guter 
Goal Str. el. Sarrifon 4542, 


I 
24 





Lohn. | 
I 


Stellung Inden Männer n. Anaben 
eBnwignen witter Di Rubr r 
— n — 

wo er ſich emporarb 

ungariſch und ſerb 

mortb Abe. 


— 1: 


On 
2* 


Apoib ver 


Set fuch 
oder iracnd 
zeug umge 
R 520 Ab endyeit, 
Gefucht: 
Rolls, 
gezogen, 
Gefuht: Delle 
Rlog für Sommer 
ferenzen. John I 


an Arot 
wünſe Tagarbeit 
Adr. poit 


— 
ul 


tb; beite 


‚Geluch bt: 3 


* 
in ler 


t wir are 


"Bein ER 
Fainterhel 
tiwllo Fr 
Gefunt 
men vd 
maturier 
Ra Mi 
Befucht: 
Tut St 


it ll. 


% 
Gefucht: Sc 
ſucht Stelle: faı 
1615 Mehat I 
Aæßmct: Eriie 
geht auch aush 


"Befuht: : 
&er iu fie 
tans 

Adr. 


GefncttJ— 
zu arbeiten. 
Geſucht: Grobſchm 
oder aukerbal b, 
Adr.: R524 
Gefucht: 
Stelle als 


Ab 


"Beluct: 
gcht ara 
mann, Iel.: 
Gheiucht: (art 
Etellung. Adr.: 
Geſucht: Tü 
Planer, aud 
bewandert, 
te: Ztrahır, 
Geſucht: H 
terarbeit, Baintina cic 
beiten zu verrichten 
auch is Janitor 


als 
N. Lacalle Zirasc. 


Frauen und Maddıen 
Nubrif 2 Ddaa Yort ı 


\ Verlaugt: 


An⸗iuen umer dieler 


vLoden und Fabriten 
Verlanat: Dravpery 
Maãdchen;: ſtetige Ar! 

ziday Mood. 


erfahre 
Iel 


Serlängt: — 
Arbeit in Reſort. 
Min Berrh, 2045 
Beriangt: EC fahr 
Luna. Biener Roitau want, 


»erlanat: Eriabrene 
und Sandnäberinnen an Ztirts und Kleidern; 
quite, ftetige Eiellung. 

zay nahe Lawrence Abe. 


Naſchinen 


Antioch, 


dimt l; 


= Noger® 
Hausarbeit. 


| meine 


Heim; 


oder 


— —— = 1 
Operato ors 


—A 4760 —R 
dimido fornia Abenue 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
uns seigen unter dieler Rrbril Ic _das Nsort.) 


Yaden unt Fabriken 


Bäcker. — 


Frauen, welche erſter Klaſſe Pies 
und Cakes backen können. Beſtän— 
dine Stellung, freundliche Umge— 
bung, gute Arbeitsſtunden, liberale 
Bezahlung. Nachzufragen in der 
Arbeitsnachweiſung-Office auf dem 
8. Floor. Nehmt Elevators an 
Adams und Dearborn Straße. 


The Fair. 


Fren für Delifatefiens 
Mad iſon Str. midoft 
Grfabre ne Nähmaichinen- Öperators | 
näben; ftetige Mrbeit, au te 
Lincoln Ave. Home Gar—⸗ 
dimido 
Erfahrene Verfäuferin in Bäderet, 
3434 N, Halfted Zir. 
Erfabrene Gebilfin_ und ein Xebrs 
i Dt 43. Eir. 
modint 
Mädchen für 
Lincoln Mve, 


Zaubere 
1220 38 
erlangt: 
um © — zu 
Rezablum % 
ment > 
erlangt: | 
Cramers Bäckerei, 
Verlangt: 
mädchen beim Kleidermachen. 306 


3080 


eriabre nes 
fcrei,. 3 312 4 


Hausarbeit 
Mritere Kran, um [ 
sind au beauffichtiach „Die ‚can 91 uch 
bobem Lohn vorziebt, Die Leute find 
über abmweiend, Borzufprehen nad 7 llbr, 
6 Genter Strasse. 


—Sntes cı 
in. Bäd 





Verlangt ein Jahre 
altes 


ansı 


Verlanat: Mad chen oder Frau für allgemeine | pP 


Hausarbeit; Heine Familie, gutes Heim. Tel. 


Rogers Barf 4726, 11malw& ! 


ne 2 - 5 I 
nädcden oder mitteljübrige Frau, | 
arbeit zu belfen, AUın ** | == 
borzufpreden 30646 Ward Zfr. mido 
Verian igt: Frau oder Witwe mit Rind 
in Noomi nabaı beforgeit, 


Serlanat: 
bei der Sau 


um 
Supe⸗ 
mid ofr 


bone 


für 
1040 
zellington 955 
Mädchen für all 
Apariment, a 
Reariman, 


allgemeine 
Waveland 


Ver langt: 
meine Sausar 
Deim. Bbone 
<beritan Noad 

Nerlanat: 

onnerstags 

Verlangt: 
chen. Bitte 
6753 Yafadette 
Verlangt: 

4640 


6255 

mido 
Familie bot zwei, 
$arl 8447. midofr 
ſur Hafner und. 


Neinma: 
ſprechen. Mrs, Stein, 
Abpoe. 


Waſchfram 
nad 5 aben 3 
rfahı 


wahren für 


Tel. Oul 
Frau 
vorzu 


Ielevbomiert Armis 


hadaeit fir 
a Reſerenzen, 
ezahlung. Anzufragen 
1840. 6559 ©, Green 


enes allge 


fleine ° 
‚ami Itc, aute borut, 
rel, Normal etr., 
Apartment. 
Verlangt: Zimmermädchen nach 

I 


49 Meilen bon Chicago, 


4, Anifs xafe, 
Ilbe Tele— 
Laſe View 6475 
Verl an at: Mädchen 

r * von 
ot 


Non 
oder ältere 
PBabv zu beifen, 
Lawndale 5715. 
Serlanat: Jscihes Mädcen, 
ann; zwei tc3 Mädchen und 
heferenzen verlangt. 
sufragen 1235 Madilon 
Woodlawn, zwiſchen 
Drerel 1218, 
erlangt: Mädce 
veit: fein Wafben: 
Xorreitpille Nine, 
\ —— Madcen für 
eit; auter Lohn, kein ð 
t 8 "dd. Tel, 
erlangt: Maädaen 
beit; Samilie von 
Barf S 
Howard 


N rau, ı m 
flege tagsüber; 


Teleph 
das lochen 
Waſchfrau gehal⸗ | 

Guter Lohn. An— 
Part, Apt. 
und Etr. 


o 


51. 


nabe 

Tel, 

mido 
n für allgemeine Sausar: 

Referenzen. Bed, 4743 
mido 
Haus: 
1846 
mido | 
— 


Avenue, | 
midofr 


30 


In 


gewöhnliche. 
zaſchen. Klein, 
Belmont 493. 
für allgenteine 
zwei, Zeit x 
10 Posn 
Hochbabnſtation. 
Junges Mädchen 
2041 Xe Moyne Ztr., 1. 


worib 
nabe 
Verlangt: 
Floor 
Front. dimi 
Verlangt: Müdebe 
Sauzaroeit: 5 in samilic 


Glerwood Ave. Tel, 


R ür allge— 
autes HSeim. 


Edgewater 67 


58341 


ec für allge meine 
Zomm terheim; moderne 
Familie. Arlington 
9mailwæ 
Hausar 
Televhon 
mi—ia 
Hausar⸗ 
autes 


ann 
in 


ruus 
Haus 


Der ana 
beit nad 
an mitchleit 
Tlace 

Berlangt: 
seit; bezabie 812 


eli, 
* 


536 


R ogers Bar 


Derlangt: 5 
beit; ame 
Refe 


allgeme ine e 
fein Waſch 
Nachzufragen 


Dorcheſter Ave., 2, 


I, 
De 


tag. Flat. 


© Safl and 


langt: 


" rn 
5021 zel, 


oder 


— 
Fran 
IN —J n fein 


8* sale, 


1 
I 
I 


Painting, 


— 


Place 


honate- alt« 


vage n 


Madche 


n der Familie: 
LaFayette Rarfır 
erlangt: gute verig 


Hausar⸗ 
od 
modimi 
: Fran oder 
niprechen von 
Stefan Hrhnie 


im 
SC 14 


gute 8 


E ine 
Han 


dimi 


Hausarbeit 


Au 
Court, ®. 


Nead Floor. 


dini 


— 
Zimmermädchen; dentſch ſprechend. 

e Vart Abe. Tel. Kenwood 9534 

Verlanat; Frau, um die Aufſicht Hands 

arbeit zu übernehmen in einem Stranfenwär- 

rinmen Heim muk eine reinliche Mrneiter'n 


fein. Mt. Cinai Kofpital, 1519 Eid Cali» 
Smailwf : 


di-Do ! 
der 


| ac) gerne iu 
x pe- 


Neitaurant oder 


den den ? 


Geſucht: 
chen 


Phone: 


allgemeine | ‚en fin 


540 North Ave, Tel.: Yincoin 2160. 


ſern 
eleftr, 


beiten 
monatliche 


8. | dung 
110-3 432 Esiite 


4645 |] 


Berlangt: Frauen und Mäbchen 
edinacinen inter dtefer Rubrit 2c das Wort.) 


Hausarbeit 
Verlangt: Frau für allgemeine Kü— 
* 1 * 

chenarbeit; muß gut ſein an Short Or— 
ders; von 4 bis 11 Uhr abends; Sonn— 
tags frei. Reſtaurant, 722 W. Randolph 
Straße. dimi 
Verlanat: Tuüchliges Madchen ſur allgemeine 
Hausarbeit; Teine Familie, gutes Heim, 
Ich. Summvfide 1105. 6557 Yalewood VIve. 
Apartment. ö dimido 
erlangt: Mädchen für Mhusarbeit; fleine 
Ramilie, nuter Yobn, 4751 Beacon Er, Zel. 
| Edgemwater 1 1141, 3 di—fon 
»erlangt: Eine ungarifhe furze 
Stunden ımd_Teine 316 ©. 
Van Buren Str. dimi 
"Rerlangt: 


oO. 


Rodin; 
Sonntagsarbeit, 


"Mädden für leichte Hausarbeit; 
autes Heim, guter Yohn, fleine Zamilie, 132 
Addiſon Zir. 10malmk& 


Nerlangt: Nüdwen oder grau für Hausars 
beit, wo Mann und Srau im Gefhäft find. 
3537 Cortland Str. din | 


"Werlangt: södin für Neftaurant, Fursc 
dimi 


Stunden. 1602 N. Xells SEtr. 
Verlangt: Frau zum Gefhirrwaichen ımd 
reinmmadcen don 6:15 abends bis 3 Ubr mot: 

gens, Yobn $12, 5272 8. Madifon Er, 
modimt 


lurze 
modintt 
jür allge» 
fönnen; ein 
Lohn. Wein— 
modimi 


vausarbeit; mub 
gute di; fein 
r, Wineller, 1020 Urd 


zel, Summrdride 861. fo—do 


für R 


e Short Order Köchin, 
Salfted Straße. 
Mädchen 
muß fecen 


erlangt: 
Stunden, 

Verlangt: Erfahrenes 
meine Sausarbeit, 
maichen; Meine Familie; beiter 
bera, 624 Dit 51. Strafe. 

"erlangt: Madden für 
engliſch ſprechen lönnen; 
Waſchen: guter Lohn. D 
more Avbe. 


Bute 
1567 m, 


Stellung indjen 5 Franen 2. 1. Mädchen 


(Ninzernen unter dieſer Rubril 1c das Wort. 


Sefuct: 
‚epten 


Int eiligeı te, zuverläffige Frau ge 
Alters isge zeichnete Köchin, wünſcht 
bei Ehepaar nr dun· rloſem Heim als Haus⸗ 
yülterin unterzulonmmen. M, Zoljian, 2321 
e. kenirai Auer, Kodivell 3185, 
midofrſaſon 


rulı Ich, 


Geluht: ucht: Gute ungariſche Frau fucht Walch» 
und Reinmachpläße Samstags und Montags. 
060 Garfield Ave, 
Deutſche Frau nittleren | 
für ee: gute, einſache 
Sheffield Ave. 1. Flat, hinten. 
Goſucht: Dentſche, kürz Lich) eingewandert, 
aim gut fochen Sowie in allen hüusliden Ars 
beiten beivendert, ſucht Frieda sim 
mermanı, 7241 Emerald pe, mido 
Geſucht: Waſchen, 
1519 W. 52. Place. 


Geſucht: Alters 
ſucht Stelle 


Röchin. 2120 


ztelle. 


und Reinmachen. 
Boulevard 


Nigeln 
Tel. —R 
mido 

Seſucht: ei elle ale Friſeuſe, 

— Geſchäft. Adr.: R 03 


v0‘ 


wur in erititaf: 
Abendpoſt. 

mido 

eben eingewandert, de: 

sinderpflege und Erziehung, 

Haushalt tätig, ſucht Stellung. 

Court, —— do⸗ ſon 


aitc Dame wiünfcht etwas 
bei zwei 


älteren Leuten, 

Juden vorge sogen, Heiner Xobı, ift auch anie 

Nöchen. Thon Yincoln_ 453%, mido 
Si ucht: Sm —J ae 


Nactarbeit 
evbe miert 
— 


wienerin, 
ın 


Gefucht 
ſißt Praris 


2618 Ö 


— weite 
Dansarbeit au tun 


Frau ſucht 
Nodwell 3871. 

Ungariſche Köchin ſucht 
Salon-Reſtaurant; 
Mohawl Str. 


mido 

Zielle im 
lurze Ar⸗ 
hinten. 
— a dimida 
Gefucht? Frau fucht Waſch- und — 1 
Telephon Enalewood 3256 dimi | 
Fran fü | 


beitſtun 


en. 


1910 


Wdeſucht: Eine Fran ſnot Arveit in befferem 

Hauſe, 2 Tage die Woche oder — vaar Stun— 
Zag jeden Tag. Tel. Huntboldt 7274, | 

dimi 

winfcht Stils 

beim geben, | 
mod | 


oder 


5 arbeit; 
Ravens 


wood 


Nachis 9 


Stellenvermitilnngs-Büros 
Aneigen unter er diefer Fubrif ne 
Fudrs deuffh-ungar. Firv. Tügl. befie Ziele 
Yırivathaufer, Hotel und Reſtaurants. 


dia*t 


„Unteeriept 
nn 


tünitlertrchem | Beigen'piel, Are| 
3. North Ude. Lincoln 5147, 
4deaf afonmir | 


 Erhiflaffigen Nlasier-Unterrit erteilt Ernſt 
3. Kcmnis, 1937 yudfon Ave. Tel. Lincoln 3659. | 
18de31afumi* 


‚rri — 
bur  Sirlon, 


en 
657 


me Seren Erna —ñ nn nenn 


(Ainzeigen unter dieſet Rubril 18c d die e betle. 
ontraftor übernimmt Neubauten von . Sü . 
und Garages, Zementfundamente, God. 
fhrauben, Garventer-!rbeiten, Roofina. “und 
Licht-Einrichtungen, auch NReparaturars ! 
aller Art, Mäßige Preife, Bar oder ı 
Abzablungen, Iel, Zuperior 7605, 
Yarrabı e Str. 10malmt&X 


I 
| 
Fachmänniſche Arbeiten | 
| 


1029 


— North 


Avenue 
imming 


karıin? 


to Morfs 
Maſchinenarbeit: ſömt 
Kreiſe und garantiert. 
Lincoln S11T, | 
sg unze 


ie Mrbeiteı 


art 
oTID 


Verandas 


„hagqnoile, 


scrandas 
Un 


1850 


garumiert 


imzoamaã 


* 
Rechtsanwälte 
nier Dieter Nubriıf 
Fioıle deunger 
an allen Geridtin 
Simmter 920 
N u a IE, 


"Fred 
r ri 


uae 
wiuliiAal 
ber tr 


ir 


st —— ’T 
Grundhucha u 
an allen Ge—⸗ 


J. Gotthieb, deutſch 
Adbokat, beſorgt Prüfung von 
zügen u Redisgngelegenhbeilen 
richten in Amerika und Europa: Verträge, Kol— 
lekttionen. Ermittel und zen, Bolumente, Wolle 
mahten 1572 Nord Halited Eir. Tel: Die 
verich 8154. Offen täglich bis 8 abe da 


vouls 


intacien 
vlnuigen, 
öffen tl Dun n 
* sie 8 


"Brio 


un id 


atau ı 
vom 


joerden u 
der Abendpoe 
—— ton eir. 


5 elıın a deuifher Yicchieu 

Notar, preaftizi ert ın allen Geripten 
Zearburn Eir,, Bimmer ö41 Tel 
350: 3: abe cnds Won ic el o 54. 


u‘ idiet ®, Sai ten 30 8. Yuzulle Eir. Icl.: 
ai 4847-4248. Rechisanwan Wraftisier: in 
len Gerichten. “sam anmwalt. Eurep. Lerbins ! 

en. iberd3, Zumtag nadın. Eunntugs 

Str Tel: Diverſed .- 

2ıl*X 
deutich-oiterreichitche 
öffentilder Worar, 
Leſt Norih Avenne. 
* 


127 
Ntandeuıph 


ail 





Vugv Kudan 
Red eanivalı und 
erichisſachen 6531 


Aerztliche & 

Dieter dubriu INC die zerle. ' 
dDeutiher Spezialist für 
2000 W. Rorth !ipe.. nabe 
Emeditunden. 3 bi$ 5: Eon 
12: Freitags geiſchloſſen. Leſen 

Ausceine in der „Sonmtagpoft“ 
nr 0dc4* 
Hafcnclever, Spez ialiit, , webandelt it 
gıtem Erfoia fünell u. fiber private, hroitis 
fhe ır. alle Srasenfranfoeiten. Nat frei, Bretie 
mäbi 3006 Madiſon 11-7 Ubr. 
— amai”k 
Su tallis ton, Spegalarzı tür Privat 
tenufheiten 1164 Milwaufce Avenue eu non 
I10—12 19% 6—9 Uhr. 23j1* * 


n unter 


or 


Ki Ya ıfce Ave 
tags: 10 Hr 
zic meine 


Dr 


4 
gr, 


a0. 


Villard- und Voret- Tiſche 
"urn nme Dmeler Anbhrif 1860 Die Seue ı 
| Bilard-Tifbe au verfaufe n ganz neue 

Sorou oder Podct 
| tung: gebranchte Thche au bernbarierten ®rei- 
frz Regrlbabren Billard» und Renrihahnen. 
Bedarfemtifrl  veidte Sabluuıgen 

abe Prunewid-BalloGolierder Go 

S. Wabaſh Avenue, Wabaſo 7UBn. 


Eine 


tet, 


I terium Wldg,, 


ip 


| Bedlenung, billigite Breife, 


| Ulmabder, 


„Ave. Telephon Trexel 7854. 


ISc Ddte Betle.) — 


301** 


mit vollſtaudiger Ausftat⸗· 


Abendpoſt, Chieago, Mitlwoch, den 11. Mai 1921 


————————— —————————— ————— 


Perſönliches 


(inzeinen ımter diefer Aubrıf 18c die Zeile.) 


Deutſche Apothefe, 
Ulle ärztlide,:; Bes Yamtilten-Ht egepie 
lorgfälttat" augefertigt 
Ysir empteblen um eren berühmten Ro m 
ter Sräutertce (edt deuitder 
Ylusreintguugdtee), für Kinder und 
Erwachſene, unentbebrlich im Frühiabt Preis 
30 Cenls. 
Ein wohl afſorltertes Laget in Gummt⸗— 
arırfeln, Batrentmediginen u 1. 
ftei3 vorrätig. 
wir baben die Sauptniederlage für 
ben’s Malt Goncentrate*, 
im Marfte, mit importierten 
Hopfen, au mäßigen Breifen, 
9 Toederlein, 
453 ©, North Ave. 


„Ste⸗ 
das beſte 
oder Oregon 


N. Ph.. 
Ede Cleveland. 
20fbſamigmi 


Freie Probe! 


Lung-Mirture Mr. 68619 (abführend). 
Beizciten genommen, berbütet eine Grfältung, 
die ter Untftänden Yungenemzindung, Js 
fluenza, Keuchhuſten, YWitbma, oder Kehlloͤpf⸗ 
entzündung zur, Folge haben, laun 

Bringt diefe Anzeige zu 9. G Sepiartb, 
Pharmaciſt, 3501 fncain Ude... Ede Goritelia 
und Nord Herimiiage Move, für freie Probe; 
eder fhiden Sie mir einen Dime nnd ich 
fende Rhuen eine Berfuhsflaihe meines bes 
wäbrtenpausmittelö portofrei denfelben Tag au. 

Eine 30c Hlafhe terfende für einen Dollars 
thein, Chef vder Monch Order. Apoibele 
offen: 8—12 vorm, 2—10 abeıd3, 


Das Uugenlicht. 
Vergebt nicht Die ans Blumenblüten bergeitells i 
ien K$lower-Drops, die die Augen_ftärfen und 
die teilweife verloren gegangene Schlraft wies 
der beritellen. Ohne Operation beilen  diefe 
Zropfn felbft die barinädigiten Augenfranfs 
beiten mit Erfolg. Cine Slalhe $h, bei Erpreb 
1.25, bei Frau 9, Darvas, 1634 Orchard eir,, 
Ebicagv, Zu erhalten. eincoht 
mat, fonmifrimt 


Wer Augenglaͤſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 
R. Schwimmer, Augenſpezialiſt 625 
W. North Avenue. _22jaramoını? 


Berlangt: - Junge, Mädchen mit ı guten tim: 
men, um der Chicago Grand Opera Chorus 
Nlalfe beizutreten, seine Gebühren für In— 
firultion, VBorzufpreden bei D. Bigalli, Audi 
torium Pldg., Room 21, zwifcben 12 1 
Ubr nad. idofa 


neue  Enidedung. für 
Chroniſche Hämerrhoiden 


Grundlich und fhireli geheilt, Steine Overas 
tion, unterlucht dieſe Anzeige es iſt zu E urem 
VBoörteil. Das Rutfeld Sanifarinum. 
2850 Ehicano Ave. av27, mifon. Imt 


u. 


13apmi* 


30: 36 


MR 


Wurſt 
entſche Salami, MKe das Pfund. 
1259 Webfter !lve,, 2 Mo öſtlich 
Southport Ave. Tel. Ziverfen 1600 

27ap, mifotmt 


Junge Münner mit guten time 
um der Chicago Grand Opera Chorus 
stlalie beizutreten, Neine Gebühren für In— 
ftruftion. Borzufpreden bei D. Vigalli, Audi: 
Room 21, zwiihen 12 und 1] 
midofa 
Nillen- und Nefort- Veſiber! 
Tiſchler fucht irgendwelche Nevara 
Jointen, WMöbelaufvoiieren uf, 
Angabe der Fabhrgelegenbeit er» 
536 Adendpoit, 


Rerüden, Zransformution, 
direct dom Yabrilauten. Reclle 
Tel. Lincoln 1324. 
22 W. M dorth Ave. 
N en 1öfen, milafon® 
Es it ı wirflie vinderumg umd Sumtort im 
Peterſon's Schuhen und Futz⸗ Spe 
ziglitäten, 28 Süd Wells Siratze. ebener 
Erde, Epreditunden von 9 bi3 5 Uhr ni? 


j 1. m us 


Wiener Echneiderin fuht mehr Kunden. 
1950 Yincoln de. 5mailwe 

Sollmasten. Ueberfegungen I, amtlihe Ye 
glaubigungen, Affidavits werden ausgefertigt 
vom öffentlichen Notar der Abendpoſt C, 
John Sich 225 ©. Waflinaton Eir, * 


._ö 
— ——— — — — — — — — 


Echte 
Wallner, 
von 


un 


erlangt: 


Uhr nachm. 


Fir Farmer, 
Gelernter 

turarbeiten, 
effen mit 
beten unter N 


Ru ul Zuupecs, 


Söpfe u.f.iv, 


Sohn A. Brown, 


— —7 


Zu vermieten 
(Mnzernen unter dieter Nubrit 18c dte geile.) 


_ u vermieten: Store an Selifatelfen-Xeute; 
Mann, weiber Mavonnaiie Dreifing fabriziert, 
will den hinteren Teil des Ziores benügen. 
<tore an 47, Eir., 1120 Eaft, NAufaurufen: 
Drerel 6728, 

Ju bermicten: Dier Ihöne 
uno eleftr. Kicht an rubige X 
N, Noben Str, 

Zu vermieten: Bier 
$13. 18 E. Vearſon Str, 
Zu bermielen: Yaden ı 
irgend anderes BSeihäft. 
Wunſch. 1440 Wels 


Bad 
3422 


yinmmer mit 
Yeute, 316. 

H interzimmer, lein Bad, 
dimi 


valfend für Drug oder 
Wird umgebaut nach 
etr. dmaitwæe 


-i, 


Zimmer und Board 
(MInaetaen ımter diefer Nubrif 18c_ die Hetle.) 


3u vermieten: Elegant — möbliert: 
Zimmer an einen oder zwei anitändige 
Herren bei finverloiem Ghepaar. Mrs. 
Ethella Anßman, 5146 ©. Judbiana 
mido 


vermieten: 
Rimmer mi 

nachzu 
Arartin 


leicht Sbaltıma, 
1 Rüche, moder $12.50 per 
fragen ids. 1906 Kart 


nt © 


0“ Aber 
Sive, 
3u bermiceten: Z3wei Frontzi 


! ;btiert; | 
gelocht werden 1916 Clebeland 


Panırır 
‚air 


voen, 


Yivc,, 
ten; 
tiir, 


tr 
zit, 


höbliertes Zimmer 
nabe 


fevarater 
vabı, 1510 


‚u berm 
itmonga, 
Larrobee 


ei Lid Hoch 
u vermieten: Moöblierie 
‚ Ibön ımDd rein 
— x 


1406 


Wohnung 
geteilt; 


aunz oder 
kadılon 


Iermicten: Zauberes 


arove ti 
oder Gbepaar, 
id für leichte 
Kobeh Ztr 
Zimmer 
adchen; beim, 
lat, 
Einfaches 
1132 Ahaelſd 


Fron mmer 


Ira 
rer zwo 
anſtändige 


Abe. 


3813 


Mer gewi ſcht. 342 Wolfram Zir. nabe 


‚hport, ob« milt 


—8 teten: 
16126 

: »iöoliertes ; 
NONNEN 
baftcrin. 


Frontzin r oder Milo 
leveland ! be, Ilmatilw 
immer 

eigenes 

Tel. 


tidofrfa 
Schönes tleines 
Dayton Str. 
srontfihlatsimm 
Ibend nah & 
%ve,, 5. Floor. 
vermi 


Frontzim 

dimi 
vermieten: Rachzu 
heute ER? 


din 


Schoner 
mit oder vf 


De, 


Fromm 
Eſſen. 
nahe Southport und W 


ten: 
\ 14 
noiew 


Avo. 


Rod 

3it vermieten: Mobile 
Frontaimmer, valſend 
Salitcd Straße. 


aron > 


Ird 


Zu mieten geſucht 
unter it 

Zu mioeten geſucht: 
‚immer modernes 
mweitfeite, Dfenbeisung, 
vbon Hriritaae 

Yu ni teten arfuht: FTIR ment oder Nam 
Storage, 10x12 Fuß oder meor, in der ! 
bon Yin Abe., Diverſey und Halſted 


Lincol 
Preisa ngabe Adr.: R 528 Nbendy voit. 


3u mic ten achut:” 5= oder 

1 Kordiveit feite; beite 

von Irpina 1720, 
eitte mit weh 
Sntinter 


nabe 
au aan DER 
m. >E 


Mann Tcht 
Arbeiten, auf der 
Zus Abendpoſt. 
ac ncht: 
— 34 
F 174 Aben 
3- oder enohn nã geſucht 
Zunaggeſellen an Nord- oder 
— F 694 Abendypoſt. 
inieten aelucht: 9 
Noom, ZIelepbon 
eorborn Ztr., Nooms 
| „Bu inieten. acfudt: 4 oder 5 Zimmer, 
Erwadiene; „ords oder Nordweirfeite; ni 
über $35. el, Graccland 2312. f 


> 
tl, 
EEE 


I 

Dachdecker und Klempuer 

nen ımter Dtetcı Nuhbrif 1Sc vıe 
3 Trdetede rıdurters aarantierı 86 \ 
| Zunft: Dienft, nah alten Teilen Ebicaqut: e'a- 
Lliert 32 Jabhre. I J Dunne Moofing Co 

5413 Dadeu Wer Telepbön Bodwell 2329 
t?2na*} 
Ih empfehle mic allen meinen werten Auık 
den ou in diefcın Nabr fir Nooftina aller Art 
Rerlle Yrheit aunchichert, ®. Allendorfer. 9140 


bi3 2448 R. DOallch Ave. Xel. AUrmitaar 6498, 
eg Mar2v,su, EZ 


neigen bieler Aubre 


Ehepaar ſuot 
Flat an der 


nicht über 830. 


Image ‘ 


oder 5 


mer⸗Woh⸗ 


ten. Tele— 


6 


Nefer 


ı tindern ſuchen, 
Nichaels sfirche, Zelepi 

gimmer int 
Kordieite, 

Son amtäandinein Ebe 

Hinter und 


dvoſt. 


1 


Su tieten 
paar, 
Mdr.: 


Sad, 


dom zwei 
Nordweſtſeite. 
elle 
mãßige 
610-2 


\ 
yı Office 
— R iete. 


Loop 


mn gene 


IHrto- 10. 


| 
| 
| 
er 
| 


.verienft zu werden —$25.50 bis $29.50. | 
Größte Werte feit Jahren. Neue, hübiche 


j 
* * 28m3*x 


parlor und 


right⸗ 
GmaiiımX 


ISc die Selle.) | 


oben, | 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
Unsergen unter diefer Hubrit 18 die Zeile.) 


boo Kugs, wenig unregelmäßig und. ‚use 
mathed“ zum balben reis, Yx12 Milton 
Velvet $28.50, 6X9 Bruſeſls 87. 60, 9x12 Ax⸗ 
minſter Rug 8256, 11.3X12 Bruffeis diug 828, 
46x6.6 Axminſter Rug 813.75, 0x12 French 
Wilton $65, 7X12 Arninfter $20, 98x12 Royal 
Milton 845, Px12 ruffel® ug $15 Velvet 
Carvet 81. 45 Vd. Kommt frühzeitig für die 
beite Nıswahl. Madifon Car ver Dal Bart 
Hohbahn. 8, Martın!sd Furniture Var 
fet, 178 N. Cicero Ave, Columbus 79. 
apıi5*% 
Sırofold $30, 25Öll. bioiten Meſſingben⸗ 
ftelten $15, Mahagoni NÄd-Kabınet $10, 2% 
Stücke —RXR Sverſtufſed Parlor Suit 8160, 
davenport Tiſch 820. Floorlampe und Baſe 
310, eichenet Drefſer 510, Gaxland Combina⸗ 
tion Stoblei- und Gasherd $50, 9x12 Wilton 
Velvet Nug $30, 7x12 Arminfter Rug $20, 
OX12 Lruflel3 Ruga $15_ etc. muy 8, 
178 N, Eicero Ave. . _Golumbus "7 _api5rk 


Ferfaufe modernes echtes x r Warlorfet, 
> Wilton NRugs, türfiihe Wufter, 9xX12: Leine 
Nugs, 2 voltitändtae elegante faubere Meffing> 
beiten, Mabagont Dreifer, Ebaimmertiich, 
Stüble, Buffet, Bilder, Eisſchrant, Gasrange, 
Küchentifb, Stühle u.f.w. Die beite und bil» 
ligite Gelegenbeit viel Seld zu fparen, Kommtt 
und — Euch ſelbſt. 2037 Addiſon Str., 
Privathaus dimi 


Ein Plans, ein PBarlor- und ein Schlafzin. 
mer:Sct und berihiedene andere Möbel, fowwıc 
eine Pauitcelle wegen Ubreife billig zu bEr- 
foufın, Mdr.: 6228 ©. Mansfield Uve., Elvars 
ing, SU. Merie Wendl. Tel, PBrofpect 7405. 

imai,fonmiloit 
Meifingbett, Epring und Matrage, 
Ehzimmertiibe und Stühle und Pad, ein 
Drefier, ein Bücherfchranf, ein Spiegel, ein 
Duofold, ein Xeder:-Noder,Garr late, ein 
Piano, wie neu. Nacaufragen: 1 nahnı, bis 
10 abends. 2422 Elhbourn Ave. 1. Floor. 

Billig! WBarlor:, dDining, Bettzimmer Set. 
Noders, Davenport, Rugs, Viano, Victrola 
mit Records, Eßgeſchirr, Silberwaren; muß 
vor dem 15. Mai verkaufen. Nachzufragen 
nach 6 abends. 2003 Evergreen Ave., Ecke 
N, Roben, 1. Floor. midofafon 

93u verfaufen: Gut erbaltene Barlormöbel | — 
und Schreibtiſch. 3413 Elaine Place. Tel. 
Graceland 4616. 

Zu verfauien: Miövel von 4 Simmern, 
und 4 Zimmer lat zu bermieten. Naczufra- 
nen die ganze Woche zwiichen 7:30 md 10 
Uhr vorm, und nach 9 Uhr abends, febr bil- 
lig. weine Händler. Müffen vor dem 15. ders 
fauft werden. 2249 28, Chicago Ave., nahe 
Datley de, 

ou verfanfen: 
merssslat Miete 
ztadt, willens 
Ave. 

Verlaufe Varſor⸗Se T 
Abends nach 7 Uhr. 


Möbel, 
9 


Vrachtvon 
830 den 
31 


möbliertes 5 Yim: 
Monat. Verlaffe die 
verſchleudern, 911 Webiter 
midofr 
‚ Dollars. 


de, 
YX12, und 
Iscllington \ 


2 Stüble, 20 

1451 Clybourn 

3u faufen gefucht: Guter Garnet, 

aut erhaltenes Pluſh Zofa, 1327 
Ave. 2 Jlat, binten. 
su derfaufen: Lett, 

zwei Rockers, Pedchtal, 
Tel. Late View 6337. 


— 
Settee, billig. 
Clifton Ave. 
Ba dimi 
Bictrola,, beis 
berfaufe billig. 
1. $loor, Ede Roben, 
dbimidofafon 

erfa »Ztiid Parlor:Zuit, billig. 
N. Irving Avenue. nwdimt 
verfaufen: Billig, Meffing_ Kinderfrippe, * 
Rinderwagen, zgroßes ſchönes Golden 
Bufſet. 2614 Greenview Ave., nahe der 
Southport und Wrightwood Ave. maitw 
Muh verfaufen: Schr fhone Möbel, Russ, | 
Victrola, Player Piano, Betten, billig, ;aft | 
| 


Spring 
lleines 
3743 N. 
su verlaufen: Möbel, Rugs 
neu; gehe nach Europa, 
R. Evergreen Ave., 


verfaufen: 


neu. 826 Daldale Ave., abe Clarf, 
= _Tmatitot 
Zu verfaufen: Cane Neiou ur Parlor Set, auch 
echtes Leder Valnuß Set, Rugs und Phono— 
graph; gmwBer Bargaiı. 1928 Mohanf Etr., 2 
— TmailntX ı 
Berfauie | “ Gasofen, Velten, 
Nugs. 1625 Larrabee. 
Gav*| 


neuen ı Stowofen, 
Eisbog, ganz billig. 


Sept be unfır : Yaaer, von neuen umd | 
Spar! Seid in Iserner Bros. Furniiure | 

| 

I 

I 


nv beim 


Shop. 2261 Lincorm be, Zel.: Lincoln 1377. 
26m4*æ 


———— ———— — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Ainzergen unter diefer Nubrit 18c die Beile.) 


Bu ver rkaufen: 
Verlauſe mein hochfſeines 88-Moten 
— mit 100 Rollen und Cabinet 
ehr billiag. Mußb ſoſort verlauft en 
sufprechen 1601 ? * adiſon <tr., Ede 
land Nivd,, in Store, Difen heute abend 
moracn abend 9 9 Ubr, 


% vs 
Co fh: 


Muß ausverkaufen 
„ ——— nen und Playhyer Pianos ſpott—⸗ 
1861 N. Hal Ified etr. _5matt vE 


Zu verkaufen: $60 nehmen cine gute Operola 
Sprechmaſchine nit Recorde; fpielt alle Ne: 


cords. aa N Claremont Abe mido 


885 laufen ein gutes Cabinet Grand Up» 
riabt Piano, 
Ede 


40 © 
billig. 


Grob, 5081 PBroadivah, Winona Str. 


Tmai⸗ æ 
Mahagoni Finiſh, ſpielt 
3456 Southvort Ave., 
di — fa 
und 


fait I 


en m — — — — 


Phonograph für 8153, 
Records, wie neu. 


Pruchtlige 
5, fowie Nlayer Kianv, 
Oaldale Aven nahe Clark. 
Su verfauten: Cpredmaihınen gu ad 
picifen, auch auf Mi beſte Niederla 
von deutſchen Records Aucnde offen. Fi Br 
Cooper, North Tei. Siv. LRdo. 


3omsr&| 


Sich ito * 
billig, 


ing: 


‚ablı 


335 W. Abe. 
— 
Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. | 

An eigen unter dieſer Rubrıf_18c die Beile.) 
| 


ulual Secutiiy GO. 
Eticht intorp.) 
140 .%, Scarborn Etrabe. Yımmteı 
Selde Vibel und Lohne au geſetl. 
; 50 für einen Wionat folten Eich 
75 für einen Mionat folten Kuh $2. 
5:00 für einen Wonat_foiten Euch 3.50 
uier Eiaatsaufligt. — Telepd. Central 5493, 
Stiark | 


— — — — — —— —ñ— run 


Kleider 
An-eidgen m nter Dieter Yiubrut 18c die derle.) 


Anzüge, Ueberröde 


| und NRegenröde für Männer und junge 


Männer, gemadjt, um für 850 bis 860 


Feſſons und ſtrilt ganz Wolle. Auf Kre— 
dii. Kleine Anzahlung. Reſt 81 wöchetl. 
Spman&Go, 

215 


%. Glart Str., nahe Late Str. 


“br 


No 


Hunde, Vögel ı 1. fi w. 


4 — En Egen unler dieſet Rubrit 180 die getle.) 


Seltene ausländifche Dierfifche 
) ervollen und ‚Sarben buche) 
m Globes oder Fiſch— 
Nsatllerwechlecl) 
i chiedene 


—* 


orten 


wach⸗ 
Bafe: | 


ulldog 


Ziraße 


naufe \ 


* duch 
zauben 


‚nutgne D unde 


naint x 


under 
wochen 


. hinten. 


dimi; 


"a vDids; 
und Zonntags ot 


Pferde und 


Wagen 


ı (!inseinen unter dieler Aübrit 1860 die ßSene. 


— — Yarı — 
bat zu fa Be j 
een 


tunge Tferde, Etuten, 
sagen, Go: 
Smoitmtt 


SH) nehmen en ihm arı 
uter Mrbeiter. 815 
Nachzufragen 6457 


Dordeficr 8080, 


an nn, 


Heiratsgeſuche 


Ana⸗eigen uiter Diefer Mubrit 4 
| aber feine Anactae umter einen 
Beiraiegeimd: 
| Kefanntiatt eines 
40 Jahren —* 

‚ Abendpoit, 


008 ori. 
Ni —— 

dauer, ı ünfant die 
ae! 


Adr.: 


Oienteile und Reparaturen 


m eroen venter Dieter Wırbrst IRRE Dre Hette,) 


i und Asufferfr für alle Solen 
widelplattiert, Aargolia 697 Ariiwaufre 


enue 


Rentein 
viele 
Av 
Leichenbeſtatter 
naetoen unter dieſer Abruf ſeac die Bere.) 


Achern Caster and Underatiua Co. Mal. 
aau Biob. u. Kondoipp Eir. Tel. ——— 


81500 gebrauchen, 


und ſicherſte Geldanlage. 
da der gegenwärtige 
ıria 
gen: 
ı can 
«| born 


do | 


Adr.: S KR2 be 


i beizung, 
Ansablımg. 


‚0 md 


An⸗eigen unter diefer Nubrif 18c die Betle.) 


Delitatefjen, Grocerh, Candy, Cigars 

— altetablierte Ede; derfelbe Eigentümer teit 

Goldgrube für Ee 
1119 N. Franklin 


2 Jahren; billige Miete: 
— 3975. Kommt fofort, 
Straße 

Srocerv und Delifatefien, 
Kane, aute Geihäfte machend, 
tures. Seht uns. 

Reſiañränt, große tägliche Einnahmen, 
derne Fixtures, lange Leaſe, Vargain. 
Reliable Cales Co, 127%, Dearborn. 


>u berlaufen: Altetabliertes®eigäft, 
fale und Retail. 1118 enter Etr. 


— : oder Dive 


staufe aute Bäderet, Nord: Nordweſt— 
ſeite, mit oder ohne Haus. Habe $10,000 Bar, 
Ydr.: dd, 124 Abendpoſt. mido 
"Bu berlaufen: stleiner, aber Autgebender 
Schuh Repair Chop mit Ctod und Einrichtung. 
Miete $12. egen vorgerüdten Alters und 


Aufgabe des Sefihäfts, 4316 Lincoln Vive, 


Zu verlaufen: Delfateffenftore in guter 
Nachbarſchaft, nahe großer Banf; gute Gele 
nenbeit für eine frau oder Ehepaar; Teil auf 


Mbzahlung. 3165 N. Clark Str., nahe Bel 
mont Ubenue. mifrfa 
"Zu berfaufen: Butcheribop mit oder ohne 
Haus fofort wegen Stranfheit; gutc Transier- 
Ede, _5044 ©, Afhland Abpe. 


midofr 
"Gute Zufum richtinen 


Geichäftsgelegenheiten | 


ausgezeichnete 
eleganie Fir— 


mo⸗ 


eir. 


Lhole 
mitefafo 


Zutumit für den Mann 
Erfahrung nicht nötig, ein Kürſch nergefchäft 
zu faufen, 9 Jahre amt felben Plap, billige 
Miete, an Nordfeite, beite Lage. Telephon 
Graccland 9888. 3002 Broadivan. . 
Sınalmf 
Nordfeite, fchöne 
gutes Einfommen, 
range, 04 
4mai*X 
2059 Elifton 
dimi 
mit 
nabe 
dimi 
Kleine Home-Büderei. Abends 
Agenten. 232 Noot Straße. 
dimido 

"Roomingbaus yeluht von 25 bis 40 Zim⸗ 
mern, mit Angabe von Preis und Lage. Adr.; 
R 521 Abendpoft. | —dimi 
Du berfaufen: Moderner Meatmarfet, gutes 
Gelhäft in deutſcher Nachbarſchaft. Phone; 
dimi 


Lincoln 8646. ditr 
Zu verſaufen: R Lunchroom; 
gute Lage, VBroadway. 
dimido 
Zu verfauien: Gutnehender Grocery- ımd 
Telifateffenitore; gute_ Nachbarſchaft: teine 
Agenten. 800 Altgeld Str. ImatimX 
Soft Trinfs, Bigarren, Bigaretien elc. gu!les 
Geſchäft, Fixtures, Leaſe, Wohnraum. Nachzu—⸗ 
fragen 3125 N. Halſted Str. modimi 
Zu verkaufen utgehende Bäderer, Delitat 11: 
effen auf der Nordfeite. Adr.: R 663 Nbdpoit, 
TmallıF 


Roomingbaus, 14 Zimmer, 
Gegend, Dampf, Electric, 

3200, Teilzahlung. Cpredt bor, 
Nord Dearborn Straße. 


"ileine Bäderei zu verlaufen, 
Avenue, 

au berfaufen: 
oder ohne Wohnur 
Wrightwood Ave. 


TBZu vertaufen 
nach 6 Uhr. Keine 


Barbieritube, 
189. Southport 


‚ alter Rap, 
Av IP, 


Reftaurant und. 
lange Xeafe. 4457 


Geſchaftsteilhaber 


(Anzetgen unter dieſer Ruhrit 180 die Betle.) 


— — — — 


Um unſere Fabrik zu ver vollftändigen, brau⸗ 
chen wir mehr Kapital, euch ein paar weitere 
energiſche Männer mit 3500 oder mehr, um 
unſere Organiſation -ZIu vervollſtändigen. 
Wenn Ihr ein wenig Geld zum Anlegen habt, 
fommt, ir verfihern Euch eine gute Zırfımft. 
Mdr.: D 89 Abendpoft. 8-22maX | 

ir brauchen mebr napital. Dies ilt eine 
Firma, die gründliche Unterfuhung bertragen 
fann. Wenn Ahr $500 bis $2500 babt, mit 
oder ohne Arbeit wird es fih jür Euch lob» 
nen, dies zu unterfuhen, Udr. DO. 115, Abdvpoſt. 
8-—22muik 

Gebe arbeitfaınem, ehrlihem Mann die Ge- 
fegenbeit, fih in meinem Gefhäft einzuarbeis 
ten al&3 Zeilhaber, Etwas Stapital notwendig. 
Gute Bezahlung und ftetige Griftenz . Adr.: 
8A4, Abendnoft, 

“Ein Fabrifgefhäft braucht weiteres savital; 
fan ein paar Meitere Männer mit $600 bis 
um es bei einer Geſellſchaſt > 
anzulegen, die für ihre Zulumft gutitebt. Adr. 
R 667 Abendpoft, 8-22maX 


© 


Kanfs- und Berfanfsangebote 
Ein; eigen unter dieſer Ruorit 18c die Zeile.) 


Eine aut erbaltene eibmaſchine äußerſt 
O 122 Abendpoſt. 


billig zu verlaufen. D 
mido 


Set Srocerh Sirtu tes 
Ave. Tel.: —* 
>unido 


Zchre 
Adr.: 


Feines 
Langleh 


Bu verfaufen: 
Aasıfrage ır 6457 
ſter 8689, 


SFinanzielles 
augen unter dieſer Nukrif 18c die Beile.) 


ir oiferieren als fi herfie Geldanlage deut⸗ 

(de Städte: und induftrielle Bonds, die 414 
biS 44% Binfen tragen, Miebrere bundert 
Prozent Brofit gelidert, da die Mark int 
Werte wieder iteigt. Wir nebygien 
the8 Geld in HZablung. Mächt Geld 
Eurem deutihen Gelde, Wir garantieren, dic 
Bonds jederzeit zum Marktwert zurückzulau⸗ 
fen. Daher iſt es beffer als eine Zparlaife 
und bringt anitatt 3% AM bis 44% Zinien 
Auskunft erteilt unentgeltlihb HSenrh &. Meder 
& GCo,, 222 R. Mihigan Ave, Dearborn 1734. 
Otto Duegmann, >Nanager, Ilmaim& 
erlangt: um Ddeuffhe Ztüdte 
und zu der ion fon. Beſte 
Leicht au verlaufen, 
dert der Marl fo 
Verdienſt geſichert. An⸗ 
Meyer E Co., 
Tuegmann, Manager. 


Wir 


verfau fer, 


induftrielle Bonds 


nied⸗ 


iſt. Guter zufra 


Henn 


Ave, 
1734. 
Erlifiaifıge Hbpoibefen ın Cnmnien von 

81000, $1500, $2000, 82500. $3500, $U000, 

Netto 6 Prozent für Käufer, Eoulante deuifhe 
Bedienung. 

HSeutield & Yılder, 
8193 Wilmwaufee Ude. Ede Belmo 


Dito 


= 
zear 


Imalmı! 


nl. 


Verkar ie goldſichere, 


500 
act, 


einjädrige, 
Mortgage 7041 Grand Ave. 

"Teriaufen: cite Sbpoibelch von 8500 
$5000 auf gutes Grundeigentum, Nicharo 
Koh, 1572 X. Hallted ir, ‚mar“k 


ö— EEE 


zweite 


Syalled dmi 


Sohlſchleifereien und Stahlwaren. 
— unter dieſer Rubrit 180 die Zeile.) 


Ltr IWleiten {rge nd een zirtifel 
eine Schneide ırditg bat, uud madcı falle 
!ieparaturcen an folhen. Große Stusivadl in 
importier! en Ctahlwaren; ältciter Yaden dieler 
Yrande in Shicap. 

ut & Dob 
ncuer Seihäftsp’ag: 325 


fa 


un 2 2 
. ri Sı 
‚f 

oL,iy 


un 


| Himmter in jedem Flat. 


| Irving 7 


auch beut- | 
=; 


2 R. Richie | 


|ter und Groß 


REITEN EI ER 
Heute bis 6 lihr abends, 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Ninaetaenr unter oieſer Rubru 18c Die Belle.) 


Nordieite 


Bu derfaufen: 2-*lat, erites lat Ieer, vier 
auf 30 Fu Lot; Preis 
55050. $1000 bar, Reit nad. Belieben. 

9: %lat Brid, Ihr föünnt heute einzichen, 
und 6 Zimmer, Dampfbeizsung; Preis $1 > 
150; $-.00 bar, Keit wie Miete. 

E. Ybrabamfon, 
1909 Seving T ri Blvd. Tel: 2Bellingtun 126. 
momifrion 


Ade,, 3wei⸗ 


Im Geſchan jeit 1800. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Slidojtede Halfted Str, „weiter tod, 
Telephon: Lincoln 6I6L, 


beldsendungen 


Deutidland n......9159.00 
Oefterreihh ........9 25.00 
lingarn .22.222....9 55.00 
Yugojlawia .......% 80.00 
Tſchechoſſlowakei .... *8150. 00 
S66 
Rumänien ........$175.00 
Preiſe ſind Aenderungen untı.= 
worfen. 


Schiffskarten 


nach und von Hamburg, Bre— 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieſt. 


Wrightwood 
2 6⸗Zimmer, Pad umd 
Reft wie Miele, — 
North Ave. 


Zu verlaufen: 837 
ſtöckiges Framehaus, 
Elettrizität, Bar $H1000, 
John Pele & Co., 552 


Zel.: 
Diverfch 1748, Kran miſa 


Mi vertaufen: AFlat Frame, 83000, Miete 
840, für Milchmann paſſend. Eleveland Ave., 
nahe Center Str. Adr.: EZ 245 Abendvpoſt. 

Zu verkaufen: Zwei Häuſer auf einer Lot, 
Prid:Bafeinent, drei 4- und ein 53immerflat. 
Hann fofort in Befigt genommen iwerden. 
1408 Cleveland Avbe. mi- - fa 


ou ' verlaufen: 8-Zimmer Brid-Refidenz, Furs 
nace⸗ und Heißtwafferheizung, Schieferdad, 
polierte Harthols =» Fußböden, große Garage 
mit "offer, elektr. Liht und Gufolin-Tanf. Um 
fchnell au verlaufen zu $5500., 10930 Glebes 
- be. 10malmX 
300 Minzablung laufen 1364 Gieveland 
de. zivei Wohnungen, VBafement und Attic. 
180 Clart Etr,, Zimmer 510. mido 


Nordweſtieite. 


verſchaffen Euch ein eigenes 
Heim; wenn Ihr beweiſen 
könnt, daß Ihr es aufrich— 
tig und ernſt meint und 
mit dem Mietezahlen auf— 
hören wollt, dann beants 
mortet dielfe Anzeige. Neus 
gierige find gebeten, nicht 
zu antworten. Dies ilt feine 
Schwindel = Anzeige. 


Reiſepäſſe, Affidavits, Steuer⸗ 
und Gepäck-Angelegenheiten. 


America Black Sea Line 
Expreß-Dampfer 
„Acropolis“ 


— nach — 


Conſtanza, 


Siicte — ab New Port 


Laundr Tubs * 
9. JUNI 


ngen, $10,000 
2, und 3. Kajüte und 3. Klafic, 
Nähere Austunft erteilt 


"K. W. KEMPF 


General Weitern PBaflngier-Agent 
Zel.: Main 4491. 
120 N. LA SALLE STR. 


Mai7,8,9,11,15,13,2 


Adr.: R 664 Abendpoft. 


_—. 


Bu verfaufen: 2 
zung, 2b 
Flat, feine Leaſes, 
ypothel 84500, 
Cauith, bar $% 

Hammann 
1024 


Flat N Krid, 
Simmer Slats, 
Dal Trin, 
nıit Bedingu 


Mortgage Bond — ization 
Weſt Chicago 


-n 
Hum boldt 179. 


— 


8200 »ar für 50 Fuß Kot, guter Yodei 
Wände, Dach, Fußboden, Fenſter und Türe m, 
innerhalb der Stadtgreizen, Nordweſtſeite. 
Gebt Wr. Tsmer, Rooın 1034, 29 Bi 
Salle. Laßt mich Euch die Lot zeigen. 

Zu vbertaufen: Lot 33X125, au — 
Ave., 1 4Blocks weſtlich von Cicero Avenue. 
Guaranty Polich. 5450 Bar. Mdr.: WR 533 
Abendpoſt. mi—fa 

Ju verfaufen: 2: ZI fat , modern, 5 und 6 
Zimmer, audb 4:3immerflat im Bafement; 
$0,200, 82500 Anzablımg. Mr. Hubnte, 

Gramwford \pe,, Belmont. Tel. 
gu, midoft 

— 


Anzahlu 


J 
Ave., Tel 


So. 


Brick 


92% 


r 


Schiffskarten 


3157 N. Ecke 


verfaufen: Hirſch 
Zimmer, Bri 
Telepbon Lincoin 4187 
In verſauſen: Gutes Fremehaus 
ſundament, Flats, i 
rage hinten, in erſter 
85 den Monat 
4 


Co tta: 10e, g 35 
$3800, 81000 


Bu 


vVric 
Ga 

Miete 

lung.— 


auf 

J Ip 

>, je ‚immer, Yrid 
fie Zuftand, 


Anzah 


il 


86200 32000 


mi—ſo on 


dot tteıt 
nahe 


| 1145 Srmitane ve mi—fon | 
Vertaufe modernes »-yimmerhaus, 100x125 | i 
Suß Lot; Preis $4800. 7165 Grand be. 7 


30 


Fuß 
bom Depot, 
Waſſer, Gas 
zu 5500, auf 

Koeſter & Zander, 27 


—— Km Gehihajten .. Rollmadten 


mer, eleftr, Kicht, Zoilet und Bad, BZements 
K. W. Ä — 


afementes 'ammdrh Tubs, vlaftered Keilina, 
el ‚Humboldt 175. 

zel.: Diain 4491, 120 N. 2a Galle tr. 

Etien 9-6. Conntags 9—18, 


FTarl, Yang 
hule — 
Zement 


leichte 


Billigſte Preiſe. 


10% 





$6000, auf Abzablung. Tel, t 
Sammann Mortgage Pond Organization, 
1924 8. Chicago Are 
7mai 1w* 

0125, in Weſt Irv⸗ 
Verbeſſerungen. Andrew 
Blvd Tmailiv&£ 


3u berfaufen: 2 Lots 5 
ing Part, ſehr billig, 
Er sah, 2033 Irvir ig Part 

Su verfauten: 1°, 2» u. 3sitöd, Sebaude, da⸗ 
eut ter verſch. außeraet Bargains — 
4643 N. Nockwell Sir. od. 3025 It roing Pl. B 

12in. —— 


Sůdfeite. | 
I 
I 


verfaufen: 2: Flat frante, 5 und 6 Zim— 
Zement und Bridbalem ent fir. vict 
Baſement, Ofenhei ar Garage; 

is 55204. Um vor im er⸗ 
io [ nd 
Stumph 


2 


Telephon: Frauklin 220 


L kauſmann & Co 


State Bank. 
Wertpapiere, Geldwechſel und 
Schiffslarten. 

114 N. LaSalle Str. 
Lertretung: 9156 Exchange Ave. 


36 3722. 
Ausfu 
t aber . 

bil nido ofa 


1 drtoufen * Y in » F 
‚it beria : ine GT rtiae Ge ie: 


ftöcde 
htet für Saloon 
und 8 "in ner, 
Konad, taufende 
Bar gain 
iſchen Niles Ce 
ever Mist 
gent, 4 
famontifa 
Brid, Dampts 
4: ;immter 
tzablende Welds | 
5000 Lar eriorders 
fodimt | 
in der Heinz | 
ö-simmmerbaus, Ges | 
*81800 Anzahlung. | 
Clark Straße 
G6malwæ 


die rich 
Klubhe 
iſt an — 
Autobils den 
saw. — 


1tı mobil 
Tan ber 


zbarv orne 


an — 


Schiflskarten auf allen Linien 
Erbirhaften, Bollmadıten, 
Dokumente. 

Offen 6 Uhr. 


Heldf endungen 


eine Spezinlität, 
rn 


In Foreſt 
heizung, 
Flauts. 
anlage: Preis $1 
lid. Wbr.: € sn 


Su ı ver! aut NE, 


Miele 


chönes 


bis 


——— 
Muenzer 


VLerſuchen 
eier ed 


Karınlandereren. 


Brundeinentum und Hänier 
zu verkaufen 
et Meter N mim 


Nordieite. 
geſucht: 
babe 


MAnactoen ı Ist ©.e Betie 


ufen Loltageh, 


Mu fer, die 


— d 


„u berfai 
7 Zimmer, 
Lot: Kreis 86, 
sost George tr, 
You lebard. 


nen: 2Flat re 
Miete 5600 jährlich, 70 
2005; 81000 Anzabiumg. 


F. Veck, 2014 


Irving 
di- 


„u vertau 
9 —*8 
it, 


nebe Da 
zablungen. 


Fat 
abton und 
Quetſchte 


siunmer,cleftr. 
Jseblter, S8,500; 


Zel, vincoln 41 


Ab⸗ 
—— 


Abpart 


Modernes 
zwiſchen Halſted 
und Belmont. 


Schlote Co. 1714 Karrabce < 
3 


Su faufen gefuct: 
mentsgchaude, 
North Avpe. 

Chas. 


Nric 
und 


tr 
0, ir, 


irhır 


Lot, 
ilommen. 


und 


Kir 


ach zufragen 

SFloor,en ach 5 abends, 

P Grundeige mtume 

netlo; modernes 
und „N“; 


derlich. 


im 
12-Flat Gebaude, 

reis S5:,500, 815,000 
Verfäaumt nicht, dies zu 
ıdpoit, 


nabe 
Dar 


ſodimi 


bertaufen: 

115 
Zu Deus 
1 ‚guten 


zu $26500 fauten aeiitöd, 
Zigel Ztraße Qmaitık 
anfen: 2-ftöc, und Balemcit, 
— Miete 8600;: 


irı-t 
wYrıd 
Us, 


— 


ve riaufen: 


> und 6 


nahe Hochbah 


Carl Wolf, 3266 


Aamnen: 87500 Jamus3 

u und 6 Zimmer, Furnacet 
Clarf Ztr., nabe „xy“ 
Carı seit 


Slatgebäut 
eizung, alte 
Station: teiliveile 
Ciurt Straßze. 
modit nt 


von 
Bar. 
3246 N. 


Zu verfaufen: Zebr ı 

und 6 „Zimmer, mit 
125: für nur $11 000, 
Tart »Bivd. 
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2033 Irbing 
Sınalıvk 
Serlaufe dreiltiöcdiges Yrid, Bad, eleftrifhes 

| Kit; Wiete $100; Preis $10,000, 
Fred Ruedel, 602 North 


Sumvordes; 
Erbad, 


Ave. 
Sınatw% 
Ebe Tor Nordfeite Brundeigenmum fauft_ dere 
funft Oder vertan, fc N ©. Yudwig & — * 
13766 N CGart Zr. Efe Grace und Haciı 
I1HnD., — 
taufen modernes Brid: Whicte 
Preis 815,000; gelegen an Irving Kal 
Fred Ruedel, 602 North Move. 
ſsmanwa 
Ehe Ihr ſauft oder vertauit, ſebt 


John Haderlein, 1614 Belmont Ave. 
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| Bierde 


Eigentümer 3, 
ı Bhbone Wo 


modimti | 
del 


; commtoit, 


modernes Zitöd. Yrid, | 


| * .. . a .. . 
Widlie Für Männer. 
Wenn Aerzte od, Urzneien Euch midt Helten, 

derſuch: unſere erbrobten Heilmittel die ſeten 
jſehſſchlagen ber ſolgenden eebheimen Kranthei— 

ı.n: Formularte Nre. 1u. 2 beilen die meiſten 

»ı bei uns. noch ſo dartnäckigen Fälle nen geheimen Krant⸗ 
zlartoffel —5 „n und Urinleiden wie Katarrh⸗Arswürfe 
und alle und Satz im nein Preis 81.00 die Flaſche. — 

u Zul tor Zuder® vlutSvpecific tür Zlutderpife 
tına ın allen Etadıen, Rrei 82.90 die Flaſche. 

—Proj. Dr. Bois Srärfunneraitilien für Män— 

;icterplan! ze * | ner! Side fehl atiofe Yrächte — üt, Me 
a ithol ifde ı 60 Pe: . ich" ie ımıd nicht riedenſielle e é ätsheleten, 
ng IIANCERIENE DER und Preis 81 00 die Ediahtiel, 8 ir 32.50. Die 
johignen Yeilmitte, td nur bei und au baten. 


o/WehHlfes Deutide Apotheke, 
1775 Eid State Strafe, Chicago, ZU. 
| Somailo:ımi*® 
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erite 


und 
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berheii en 23 


‚ 2er Safer ift = i 


riof fiel ernte im 

Bohnen, Korit, 
Sbitforten iind im Wuuderv 
wächn 
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thar nd aidbi 


(matit 


t lim, 


Ihr formt 


"Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 
arm tr! 


oifframsdorff, veutiche | Unterfuchung frei. 
Rom i “Bears Sir, Chicanz.) Aniere Methoden find abfolnt [hmerziod 


’ DR. TOPPEL 
1572 N. HALSTED STR, 


nohe North Milde. 


! sell) Beredkitunden: 10 borm Bid 9 Uhr abends 
näherer Ei) Conntaas bis mittag. tl11frlomomt* 


ndovoit, dimido 


winnbringend macher 
ein vaar Jahren 
eht eiwa $25 I 
wert ſein 
werden die Arbeit tun 
von der Stadt habt 
wisconfin 


at 


Farmland! 
und Gemüle 


4 


kur 15 her 


Grobe eit 
farın in iböner Gegend ai 
len ben Gbicago, nabe = 

von für Euch 
Abzadlı m ‚ac. 
zeit 


ſofort 


Der 


zu leichten und mi edri ahen 
Ja {rt des Landes —A 

verdo ppeln, Schreibt ſoſort wegen 
Adr.: R 681 Mbe 


furjer 3 


re 


zu verfaufen: 


„> 
ten, alle 


40 

Nebengebäude, 
und alle Farmgerate. 
uth 


bſtgar⸗ 
stilbe, | 


Farn 
3 1115 
= = Belkulfte, Lupus behandelt obne 
in Meffer oder Schmerzen. Ale Ar 
beit garantiert. Kommen ober 
: Ghraben Sie uns freied Bud, 
Dr. WILLIAMS SANATORIUM 
2023 Uniyerzity Av., Minneapolis, Mia jan. 


mai2.4.6.: D.11.13.16.18.20. 20.23.9527 50 


5n berfaufen: 
Ztadt, guter Rabrivea, f 
actlärt, an Fluß gelegen. 
Auf Abzahlung John 
Abe ‚ Chicago 
verlau 160 
Michigan, 
Isitrde taufchen. 


10mat* 
en: Ider Farın nabe ob: | 
nit Ztod und Gecrüten. | 
3104 timbal I Abe dimi 


Die Farm Erbanne Go viferiert iertia ei 
aefäte 40 bis 80 und 120 Acres Zilinois 
coniin und Michigan Dairbe, Eorits m 


Kür Die beiten Refultate 
zen-Farms, mit Gebäude, und F Saet 

inerie. Preis ven 33500 bis 29000, Räs | 3 

re bei Siefan Zrundler, 2944 Lincoin Ave, | A Rp Y A R D S 


Aınai, mo ‚Di, mi 0 Ir? 1 
Samen 


Ghicago Noritadt, 
Monroe ir. 
> WM, Madiion Etr. 
av iutıng 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave, 
—— — werben ſchaeu. zei Ba 


Bich 


! et farm 


1126 
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u “Geld zu verleihen 


aın Brurdeigentum au oen aünittaften 
Vedinqgungrn. 


Yorzüglidie erfte Hypotheken 


ı 374% ann 6% Zinien ers «m Mub, 


A.Holinger&Co.‘Ine.) 


dumber re —— 
Keleobon: Raubalob LIRL.. 
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| 
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Denn d 
mb Eurem 


em Figen 
au tonfultieren. — — iu An 


e Aufgabe fein, —* 
elbſt S— 


mag eine eirfach 
cs uex Beide 


j —y an 5 
als 20 


—* See ausgeübt und Nieinand lebt, der —— == 


— bat; I je ein V 


itefte Be — m. 


er Krank 


derwende Anfaqc die durc fahrelange Ertay | Tic Räumung der S. 


egt au beiten, 
und @uß ni 
z werden und Ihr mögt Euer 6 


Sabren Habe I bie Arstlide Pragis tn 


erſprechen gab, das I nit bielt. 
: gelonot melite . 


eit, she im den Wingen su kommen 


IA verforese Teine 
rumg —— Renntniffe in edren⸗ und cewifendaf er Welſe 


n Ihe erihöyft nub elenb feld 
ten bat, Euch ber Annehmfihtelten 9 Lebens 
diger Nicderaeiälagenheit habt, die End ba3 


wenn Eucr Kräitesuftand Eud ohne die Energie 


au erfrenen; wenn Ihr ſenes Gefühl v 
Leben als faun (cbenswert eriMeinen (& 


sang glei, Ina® Waren Bultand veriähuibes bat, kommt und fpreit borüber mit mir. 


Konsultation 


IM Detandie Bint., Hant, neruöfe uud hrantfde Kranfyeiien, Krampfadern, Wafferdräße, | 
darn- und preftartide Ctörumgen, Blafen«, Meren. und Lcherleiden, fpegirtihen Katazry, 
Aorrhoiden und Ssifchn. I habe eine der . X-Eirahlen Metdinen in Chicags. Fr 9, Wolff 


iolltet eine forgiältige K-Strahlen Unterinäen 
ebenſeUs von mir anterſachen. RKoninltstion fr 


Dr. GILL, Spezialist, 


9W. en h Str. 


Gnregltunden: vorm. bis 8 abends; Gonniags und rn Don 10 ver. Bid i nasm, 
aalTurdam 


Breiter 
ẽðloor 


Börſennolierungen. 


— —⸗ 
icago, den 11. Mai 1021. 


Nachſtehend die Notierungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen- 
ſtunden bids um 11 Uhr vormittags: 

11 vorm. Eiluß geitern | 


$1.37% 


"is 


J 


J 
* 


9.75 
 Raschen tie heutigen Notierungen 
= ber Vetreitchärie; 
Üetzen Mais Hafer Spea Scäh’la Ytipp. | 


81. 14 614 3778 .2.87 02.00 
1,16% 397, — 10,05 10 5 | 


—R 

Die „Bullen“ haben die Oberhand, | 
Maiweigen wurde zu 14424 und Ju-⸗ 
limeizen zu 11715 verfauft. Außer | 
Zeras und DMahoma kommen aud) | 
aus SKanlas, Nebrasta, Miflourt, | 
Klagen über die Ernte. Barmerzen 
ſtieg um 2 bis 5 Cents, Mais um 
1 bis 2, Hafer um 1 Gent. 


| 
| 


Nat. 
it. 


Ju 


| 
| FJ 
Europũiſche Wechſelraten. 


Aach dem Bericht der Merchanis Loon and 
Truſt Co. 112 W. Adams Str., itchen fim die 
Europaiſchen Wechſeltraten für Beträge von | 
825,000 oder mehr (für Heinere Beträge find 
tie enilpredenb höher) im Xerichz ver Banlen | 
unter einander beute wie folgt: 
Düäncmar > 

Eoheds. 
Norwe ° en- 

Cheds. 16, 
Ehme * 2 


3. 004 18.00 


2 

3.98% 

8.32 
33 


Stalien— 
Ched 


Bunels- 
Ehedö....... 1 


Freiheitsbondsd. 


prozentige . * * * 4'4hroz 

J:prog 1l4pro3. " 
"Zieges sami {eih —— 
Aproa......7.7 prozentige 
Ai pprog......87. 261 42prozentige .. 


Produktenbörſe. 


Die ſolgenden Preſe gu für den Gro® 
Sandel. Beim .:tutauf Neinerer Dunntitäten 
find bie Wreife ciwad böber. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Notlerum m ‚von SBahne_ & Low, 
, ' b Mater Etraße.) 
„Treamerh“, — 
dos Piund . 

do., „Rrints“ L das Kun, 
E das Biarnd. . 
Scconds“ ‚das % fund. 


Käſe. 
Motierungen von der Ban fe.) 
Cheddars“, das Piund. 0.15 —0.16 
Habmläfe, „Zivins“, das "Rd. —A— 17 
„Daified”, Das Mundecernone 0.170, 1714 
Kongbarns“ ‚ das Pfund. o.. * 2 —0.17 35 
"Ho ıng Amcrica“, das Bid... 0.16 —0.17 
„Brid“, Bas Rund.. 0.17 
Ehwelicr, zund, das Rund. > tr (0,45 
do, (Bird ) Yhurd.... 0.28 —0.30 
Limburger, 2Pfund⸗ — * 
do. ã· Pfund⸗ECtude.... 


Gier 


Motierungen bon 
South 
Extra Ear, 
weiniare gyaren, 
geſoloſſen, das 8 
(Eier für Groccrs — 3 ne 


Geflügel nuıd Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 


(Not terungen bon Sep en & Murmann, 226 | 
soft South Au ater Etrake e.) 

Die Preife gelten nut fi ie fünf Lattenfilten 
oder uhr einzelne Laıt enfilien 14 bis 
Ger * das Pf und hö ber 
Hübner, id ind und mehr 0.28 
Sübne, ba5 viji ns 0.10 

„DBroilerd*, 1'5 
das —X 
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3 
1, 
« 
u 
1., 
o 
u... 


| 


159 Melt; 
Qubs“ 

5 . 0.33 
0.35 
0.30 
0.29 


Trutbübner, das Plund. cc. 
Gänie, daS Pfund. soon 
Enten das Kur 
Indlan Runner En! en, Rund 
Verlpübner, da3 Dugend.. 
Alie Zauben, lebnd D 
Sauabs“ lebend. Dutzend. 
do, augert’ tet, Sußenb.. .. 8.00 —4, v0 
Kleine magere, mer — 
(Sur Notia tür ‚Schügeifender! — Nur gute 
tleifige Siere find bier berfäuflic.) 


Kälber (geichlachtet.) 


Welt South Sailer < 
50— 60 Wid, 


60 70 Sid. 


Sirabe.) 
rd, 0.08 —0.09 
Std. 0.10 —0.11 
702 8) id, Gericht, rd. 0.12 —0.13 
90—120 Ad. Gewigt, Mid. O1 —0.15 

Rindfleiſch (zugerichtet.) 

u 

RKounds, Ir. 1. I 
Nippen, 5% N 
Loins. 
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Plates, 


Gewicht, 
Ser vicht, 


10c; air. 
Ne. 2 


a * 
Jr. 3 

a 

» At. 3 


Sädfräßte 


vw er ngen bon George I. Grimm & _Co, 
—18 Welt Eouth Water Eir, — Die 
* gelten nur für Earladungen.) 
Apfeifinen, —D—— Kifte.. 3.25 —5.00 
tironen, Eaitf ıenia, bie Aiite 8.00 —4.00 
Yrape Fruit, Die —— — 5.23 
Unonad, bie Riftesccosoonsccse : 100 —6.00 


Srifches Obſt. 
DB BR: nun BD 
Heeren 
Erdbeeren, Kilte, 24 Pints.... 3.00 —4.50 


vrifdes Gemäle. 


—— grobe Be. sonen 0.274 —0.30 
Iur" fol, Die Kiftesarconee, 0.76 3.50 
Sräntodl, der Buldelecoecoe 0.75 —1.00 
&urfen, Kilte, 2 Dußend.. ... —5,00 
Kıublaud, dus Ylund.ooones. . —(,12 
Karotten, Bas Koh. .nerecoooe .i —4,25 
xopffalat, die Stifie.. —4.1u0 
NRuhlfprolfen (0,50 
Araut, die Kilte. 
waltirafen, der m . 
steterfilie, Dos ab * 
vVſeffer, die Kiſte 
wilze, Das Wfund., 
ablesoen. das Hüßeesmmm 
Rbadbacber, 20 Blu — 
Note Müben, das Tab... 
Schnit!bohnen, Hantper —— 
@ellerie, die Kilte. .. 
Spargel, bie Rilte... 
Epinät, ber Bufbel... 
omaten, 6 Störbe, 
fermelonen, @tüd . 
ebein, der &ad,, 
rüne Ztwicbeln, die Kifte.. a 


Aepfel, 6 * —0.00 
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Awel Täzen w 
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Neue Kartoffeln, 


ungen.) ) 
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Bas Fah..... 3 


V 
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Sei; — 
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ee 
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Nogaenmı ht os0000 + 7.40 
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(Berfauf auf * Geleiten) — 

— „at, Bes ..22.00 
. 2...... 18. 0 
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fie 


....... 


ar .........",L0% 


soon 10000000 
Cd! ——*— ... 
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„gran ... 
100 2fund.. 
Flachs. * 
Buder. 


100 Pfund 


— 
anulierter, 


Zn 5 
Schlachtvieh. 
Rinder (per 100 Pfund) — 
Beſte sa cn 
Wute Die ausgei, Di a 
Gewöhnl. bis — 1.2 1.3 
Sährlinge un... — 
*ette Kühe ud Huber... 
Wewöhn!. bis g! Käl 
weine (ver 100 ee 
Durchſchnitt 
Schwere Fleiſcherware 
Leichte Fleiſcherware. 
WMittel⸗Gewicht 
Gemiſchte Packware. ....... 
Ferkel, 50 120 Plund.... 
Schafe Ger 100 Pfund) — 
zänmer, weltliche 
do., Native 
wes 


— gute "bis "Beite.. 
Se, 
(Breiie ko om Bat: 


00 ef 18, 
Carbon, 


9.00 


+t 
tie 


3.13 


Sary, ae 
Dil and 

W Stra’e et.) 

Hcablight, 175 Teft..$ 


Attienbörfe. 


Nachſtehend die gejtrigen Verkäufe 


an der hiefigen Altienbörfe: 
Ultten. 

„Serlänfe, BE ed. 
Vorz. 1 
—— — 


Uemour E Cõo. 
Zoayer Board TER 
Booth Fi iſheries 
Cafe Rlow . 
Cudahy Comp. 
Konmonw’ih ( 
a tinemal 2 
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iu .. 
rent vates —* 
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zit I 
Swift Intern ationa 
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Femier f* 

en X .d 
United 5 ot orte 


zen Pat terh — * 


10115 1001, 
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Ida 
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> 7000 
s „009 


New Porter Börie in den wid 
Aftien find heute: 


Heute nadım. 
4 
2 br, 


vin Loeomotive ... 
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& 
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Grucible Ste: 
Ge— eneral Mm or — 
Inſpiration Copper ....... 
— 
Merican Petroleum ..... 
Ne OLE GRREERE. „annnanuns. 7 
N orthern 88 — 
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item | 500,000 verfanft. — Geplanie Neu: 


us Kompandy, 182 N. Clark Sir.) 
iſe gelten nur bei Abnadme von 


70 —0.095 


— v. vo0 


Getreide, Mehl und Hen. 


——— 
-10.00 
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23. 00 
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-10,.00 
-16.00 
-10,U0 
-15.00 
-i. 
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-] 
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, a I henarbeit, Toll ein „Verföhnunggrat 


ai, 
51% 
Tie nachitehenden Notierungen 
ligften | Yatterman & Kölling, Frant Heil: 


| In Ausweilungspro;eh unter 4 
beſonderen Umſtänden Mietern 
gewährt. 
beb | Ter allerbeite föftliche frıfch 
goeröſtete Kaffee 


SDc 


Die allerveſte 


sd € epläntfel in Banindufirie. 

Brei 
> | 

Water Str. in 


B „Dome Blend“, 
vollem Gang. — Neliancegebände zu 


2 Derfelbe Staffee, 
Creamery But⸗ den Y nn 


—— 35c | sr IE 
BANKES %affee- Süden: 


verlaufen 
Korpmwerieii: 


elak 


bauten an = eridan Nond, 


| 


sseitfette: 

W. Diudifon Er 

23, Yiadifon Cir 

“ine Zsland Ud 
Halſted Str 

En 


im Zinshaufe Der Frau sa 2a Cdrcano Mu 
[de Walfh, Mr. 5963 Midway | 1973 Döltwaufee 
1045 Nilwaufee Ude, 
Bart; feine Miete war legtes Jahr | 2084 Dilttwaufee Ave 
von 832.50 auf $45 den Monat ges | ?%12 : au 
® ileigert worden. WS Frau Walfh | w ; 
heuer $65 verlangte, verweigerte er| ‚12V 


1;, 

2830 
1830 
1217 
1832 


| 
Seit dreizehn Jahren wohnte W. | 


a Falles 
1813 33, 12, Eır 
8102 PR 22, Etr, 
"üpfette; 
4958 ©. Albland vide 
8427 €. salfted Etr, 
3032 Wenhvorth Ave. 


"3, Lıpiflon Str 
214 


3. Kor Ude 
coli vide 
die Bezahlung, die Frau Flagte, ud sat Simcomm pe, 
in der Verhandlung vor Stadtrichter En — 
werbslofigfeit infolge bon Krankheit und Wafbington Gtraße ift von ber 
nach, meshalb der Richter ihın eh | Bie Suilding Corporation, Xlbert 
Monate Zeit zum Auszua gewährte; I Pit, Präfident, an Leo und George 
inziwifchen mub Wolff $45 den Mo: | ı%ı. Wbreler, Inhaber eines Streditge- 
Pr — a Ihäfts, zu $600,000 verfauft wor: 
d. S. Smod, Nr. 2943 Wabafh pen; es ift mit $300,000 belaitet. 
Xpe., ‚par don fin Haus sberen | Ins Land, auf dem der Hochbau 
d. Stripp die Erneuerung der Mieie | 55 bei 85 Fuß, wurde ur- 


flieht, 
zu dem alten Sat, $37.50 den Mo- prima von Silas B. Cobb zu 
nat, angeboten worden, ſpäter ver- F1.25 den Acre, aljo dreizehn Gents | 
Ianate Stripp $40, Smod weigerte für die Ede, erworben und von ihm ! 
fich, zu bezahlen, und die Geidhwore: Ian die Erjte Nationalbant, von die- | 
nen in Gtadtrichter Roonens Ab- fer an Wın. E. Hale und 1893 von | 
teilung entſchieden, daß er nur Hale zu 8480, 000 an Dtto Young | 
337.50 — bi? zum 30. April 'verfauft, Diejer perpachtete es auf! 
1922 zu bezahlen braucde. Etiva ein 198 Jahre im Juli 1893 an € harles 
Drittel der cuf Ausweiſung verklag⸗ W. Pardridge — *24,000 das Jahr, | 
ten Mieter velteyt jekt auf Geichtwore- veffen Erben 1919 an die Pid Cor: 
nenperdandlung, weshalb fünf weitere poration zu $54,000. Es wird jept 
Richter des Stabtaerihts mit ber=' auf $1,500,000 bewertet. m eriten | 
artiaen Fällen jich befafien werben, | Stodiwert ift das Warenhaus von 
fo daf bie von „faulen“ Zahlern er= | Hillman, in den anderen find Bu: | 
hoffte Stauung der Verhandlung bet= ; reauräume, 
mieden wird. Derartiaeftunden haben * Unternehmen an Sheridan Road. 
von dem M ieterſchutzgeſetz auch nichts Das Achtzehnfamilienhaus an der 
zu erhoffen. Wiederholt find im morpmeitede der Sheridan Road und | 
Rathaufe Ringen über Sperrung bon | gamrense Ave., Grund 110 bei 150, 
elektriſchen Licht- und Fernſprech⸗ Fuß, mit $125,000 belafiet, ift zu 
prähten, jelbit von Gasröhren an bie | x250, 000 von Henry F. Bloomfield 
Wohnteile aufſäſſiger Mieter einge: | an Worris Fernblatt verfauft * 
laufen. Kommiſſär Reid warnt den, der-dort entweder ein großes & 
Hausbeſiher vor derartiger Maß: tel oder ein Labdengebäude errichten 
Inahmen, da darauf $1L00 bie 8500 | wird, Tobald die Werhältnifie fich 
Geid⸗ und bis zu einem Jahr Zuch chi⸗günſtiger geſtalten. Dann wird auch 
hausſtrafe ſieht. Ralph D. Huszagh it. auf dem 
Die offene . Grundſtück auf der Oſtſeite der She— 
Abermals werfen die Bauunter— Fe Road, 295 Fuß nörblig vom 
nchmer „ah mega“ —J den „nein | der Devon Avbe. 740 bei 310 Fuß, 
hen“ ‚ den Baugemwerten. Gie Teben | Welches er pom St. Nanattusfeminar 
|don dem Verfuch der Einführung, der —* au 91 30,000 erworben hat, 
| offenen Merkftatt, und fie verieijen | ein Hotel oder ein Theater- und La 
auf Gleveland, imo die Unternehmer , pengebäube errichten. : 
nach Ablehnung. der angebotenen | sames d. Crane hat ferner bon 
Lohnherabfegung zwanzig vom Hun- Fredericl T. Hot das Örunpftüd at 
Be diefe gegen- 
dert jeßt auf einer folchen von dreißig | per Sheribun Road, imo 


über Kalvarien fich öftlich nady dem 
beſtehen. Gleichzeitig — 24 Eee wendet, nörblich von ber Hogerk 


beide Parteien einander und dad | 

fiebe Publitum mit natürlich) einan= | ee EN on een 

der fcharf wideriprechenden ſtatiſti— I 50,000 getauft, Crane Hlant = 
. “ £ Q &r 8 u Be r . R : 

tert Sa * ni Hilger Sa eines Familienhotel3, jobaly bie 

y De ne - > +auipirren porüber jind. 

DEE TO. FUERAEE Re Re: az Grundbftüd an der Ede. der 


°-| ich teinen Einfluß auf die beitimmt |... er 
| | Sheridan Road und bes Stratforb 
erwartenden fchtedsgerichtlichen 200 bei 241 Fuß, ift von Nor- 


zu 
2 2 ——— Pl 
— — ngen, Auch über die Don man E. Xohnfon an Albert M. und! 


Ps Bädermeijtern geforderte ° DET Beffie Johnſon und Cliffe R. Mer— 


abſetzung des Lohnes der Brotfahrer 
riam zu $182,000 oder $910 für den 
exiug um fünf Dollars die Woche mir rd Fronſuß A a 


* ſiedegerigtun verhandelt — Joſeph Molchinovesti, hat zn 
EM und bie Streitfrage bei den Mild- | Barrett 3. Griswold das 22 MWoh- 
fahrern. fcchs oder fieben Tige Wo- ‚nungen enthaltende Gebäude 3306 

bis 14 Marquette Road, Grund 125 

bei 134 Fuß, mit $60,000 belaitet, 
u $110,000 gefauft, 


10,000 
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* aus Waſhington entſcheiden. 
chnädderängdäng, bumm, bumm! 
Ueber die Fulton, Randolph und |? 
Martet Straße zogen beute mit | 
Musik in Kraftwagen und Abliefe: | zen 
‚rungsivagen mit Pferdegeipann Die, | .2 Hall Everett Sarding foll nunn:cht 
‚Inbaber und Angeitellten von 75| ı am 23. Mai verhandelt werden. 


Rommiltionäfiemen an * S. . Richter Landis’ Gerichtsianl war 
ter Straße. — en eine NOMS * vormittag gepackt doll von Neu— 
feijer gewiſſermaßen die offizielle An⸗ gierigen, welche gelommen waren, 


kündi ß die „S 

Fran ge Ar En um der Verhandlung gegen Evereit 
#2) handel, deffen Mittelpunft jene). Parding beizumohnten, ber be- 
5 tanntlich beſchuldigt ift, ſich wider⸗ 


148 Straße iſt, im Volksmunde heißt, 

> | m 4 + “ Ss 
nach dem elten Fulton Marft um: |Tehtlidh für einen Vetter des Präfi- 
usgegeben und umier ber 


ziel Mara t bie p aldenten a 
* —— —— — daß er zum ſtellvertreten— 


1t 
2) 
31° 
75 


14 
65 


49 


ı& 
= 
— 


Nochmals verſchoben. 


Ai von der Deaplaines Str. bis zur Angabe, 


1001, Ahland Ave. und von der Randolph | Den Privatjetretär des Präjidenten | _ 
bis zur Fulton Straße verlängert | ernannt mworben fei, ich auf unrecht: 
612 worden, und biele Firmen haben fi, mäßige Weife bereichert zu haben. 
84 “| wie ſchon wieberhoft berichtet, fchon | Ye wurden fehr enttäufcht, denn der 
der dort niedergelaſſen, beiſpie elsweiſe Richter gab dem Anſuchen des An— 
waltes des Angeklagten, den dieſer 
Beder Bro2. | ar por einigen Jagen mit ber| 
\& Gerber, Uler Geh, Dauber Iros. Wahrnehmung feiner Interefjen be- 
gitman & Co. Wald werden die —— hat, nach und verſchob den 

ten Gebäude an der Straße ogebro: |tyall auf den 28. Mai. Einige Ein— 
| gen und jener Zeil bes Hauptge: | wände gegen die Abfafung der Ans 
fe äftsviertels prächtig ausgebaut tlageſchrift wies der Richter ab, des— 
werden. gleichen einen von dem Diſtriktsan— 
Verkanf des Reliancegebäudes. walt bekämpften Antrag, die jetzt uf! 
Das vierzehnſtödige Reliancege— 85000 bemeſſene Bürgſchaft zu er— 
bäude an der Suüdweſiecke ber State mäßigen. 


Ecrtru großer Verkauf! 


Kojtenpreis $200; 


| mann, John eg 


Schluß 


in 1 


vun, 


| 


HL, 
— — ——— — 


Neuer Biſchof für Cleveland. 

Rom, 11. Mai. Papſt Benedikt 
[ar t heute Monjtanor XofefSchremb3, | 
|den bisherigen viſchof von Toledo, | 
| Obie, zum Bifchof von Cleveland er: | 


& 312 | 


Abendpoit, Shicape, 2* den 11. Mat 1921. 


Seid Ahr ein Opfer! Jets Monate Hif, IBAN 
von Krankheiten, weldie die Gefundheit zeritören? | 


ie —79 She 8 Eu felbit, Ener Bamilie 

rt einen suderläfligen Epesialtiten 

dar u 6: ols Mtanitet. €4 

aber wenn Yhr 

St tet rihtig behandeln keit, 
anzes 


— Feuerverhutung. 


Elektriſche Bedarfsartikel ſollen von der 
Stadt inipiziert werden. 


Unter einem vom _ ftädtiichen 
Gas: und Gleftrizitäts » Aommisfär 
Bnt, Keith ausgearbeiteten Ordi- 
nanzentwurf werden finitig alle 
Beichäfte, die eleftriiche Gebrandyg- 
artitel und Apparui irgendwelcher 
Urt verfaufen, lizenziert werben, 
und die betreiienden Gebraudisarti- 
fel müfjen erjt dem Konuniifär zur 
DVegutachtung vorgelegt werden, che | 
fie verfauft werden dürfen, Die 
neue Ordinanz follte heute vormit- 
tag dor dem ſtädtiſchen Be— 
ſteuerungsausſchuß zur Sprache 
kommen, jedoch wurde die Diskuſ— 
ſion darüber verſchoben, da die mei— 
ſten Geſchäftsleute dieſer Branche 
nicht mit den neuen Beſtimmungen 
vertraut ſind und ihnen erft eine 
Abſchriſt der Ordinanz zugeſtellt 
werden ſoll. 

Der Hauptzweck iſt der, zu ver— 
hüten, daß durch Verkauf billiger 
und veralteten elektriſcher Artikel 
die Feuersgefahr erhöht wird. Keith 
gab als Beiſpiel die billigen Wan— 
delbildermaſchinen an, die oft zu 
HIV und darunter verkauft wür— 
den, aber höchſt feuergefährlich 
ſeien. Bisher wurden nur die Ar— 
tikel als feuerſicher bezeichnet, die 
von dem „Board of Underwriters“ 
gutgeheißen waren. Wenn die O 
dinanz vom Stadtrat gutgeheißen 
wird, wird die Stadt die Inſpi— 
zierung übernehmen. 

Die Höhe der Lizenzen richtet ſich 
nch ber Anzahl 
der verichtedenen Geſchäfte. 
ichs Perſonen und darunter ange— 
ſtelt ſind, beträgt die Lizenz 850 
jährlich, in anderen Fällen muß 
für jeden Angeſtellten eine weitere 
Gebühr von $5 bezahlt werden. 
Tor Bürgermeiſter erhält das 
Necht, Geſchäften, die die Ordinanz— 
beſtimmungen nicht befolgen, die 
Lizenz zu entziehen. 

—ñ — 


Verlangt Unterſuchung. 


Gewicht 


ſchmeckend, rein, zuträgli 
Gebrauchsanweiſung frei. 


Unf@nidiger Dritter. 
| 


für ihn beitimmten Kugel vertwuüdet, 


Als er abnmunaslos und fröhlich 
fingend in der sederal Str, air zwei 
Negern vorbeiging, wurde Michael 
Nevics, 820 PBaulina Str.. 
plöglic dur ziver Nlugeln an der 
linfen Scläfe getroffen. Sb die 
Schiffe abiihtlih auf ibır abgege: 
bet morden find, oder ob 
Schwarzen miteinander Streit au» 
fingen, und Revies zufällig getrof- 
ten wurde, Steht nicht feit. 

Er murde ins County Hofpital 
gebradjt, Ivo man feine W 
ernst, aber doch nicht tötlih er: 
flärte, Nevis iit ein Regenſchirm— 
Ausbeſſ jerer, 10 Sabre alt, und Da- 
ter von 7 Kindern. Tie Schterbolde | 
entfamen. 


Unterbrodiene Arbeit. 


Der Apotheker Joſeph O'Neil un— 
terbrach heute morgen die Tätigkeit 
eines jungen, gutgetleideten Tele— 
phonkaſtendiebs, den er in ſeinem Ges 
Ihäft, Nr. 6857 ©. State Straße, 
überrafchte. Der Dieb ergriff die, 
Flucht, als D’Meil eintrat, und ent> 
floh, worauf der Apothetex mehrere 
Schiffe nad) ihm abfeuerte. D’Reil 
ift der Anficht, daß der Yurjche, mels| > 


Ro 


Rapt. Zee behauptet, Kolitti babe Rolle 
bei feiner Entlafiung geipielt. 


Wie ſchon berichtet, iſt Kapf. 
Lee durchaus nicht gewillt, ſeine 
von Sheriff Peters angeordnete 
Entlaſſung als Direktor des 
| Gountngefängnitfes ohne Weiteres 
hinzunchmen,  Xee behauptet, die 
leidige Politit habe eiite Roile bei fei- 
ver Entlaſſung geſpielt und ver—⸗ 
langt eine eingehende Unterſuchung. 
Er hatte heute nachmittag eine län- 
gere Konferenz mit Staatsanmalt 
Growe, ir welder die Möglichkeit, 
die ganze Angelegenheit den Groß 
geſchworenen zu unterbreiten, be— 
ſprochen wurde. 

Wie verlautet. ſoll Walter Da⸗ 
nis, der erſte Hilfsgerichtsſchreiber 
im Stadtgericht, zum Nachfolger 
Kapt. Lees ernannt werden. 

— — — — 


Feuer in Argo. 


getroffen wurde. Die Polizei fucht!, 
jcht alle Hofpitäler ab. 


Butter al3 Beute. 


Zwei Vertreter der Zunft der 


— | Wegelagerer hielten um die Mits! 
Ganzes Häuiergeviert in der Porftadt | tags ‚zeit Sohn Hartnett, on 
wurde eingeäfdert. fer in Dienften der Edward > 
Ein ganzes. Geviert, neun Häufer, Meyer Teawiig Co,, ar der Ar- 
brannte heute früh im Wohnbezirk | der Ave. umd Salfted Sir. 
bon Argo nieder. Vierzehn Familien | gezogenem Revolver an, ſtiegen zu 
verloren durch den Brand ihr Ob- ihm auf den Sig und smangen | ® 
dab, und mehrere Perfonen trugen !ihn, den Weg bis zur 24. md Car 
Verlegungen davon, Der Umfang nal Sir, einzuichlagen. Dort feg- 
des Brandes machte es nötig, Yöich- den fie ihn ab und machten fich mit 
mannfhaften aus Chicago Laron | feinem mit Butterfäfiern voll be 
und anderen Ortfchaften zur Hilfe |padienm Mutotrud davon, Die) 
heranzuziehen. Die Bekämpfung des Veute ſtellt einen Wert von an— 
Brandes dauerte fünf Stunden; 
einige Frauen und Kinder mußten 
aus den brennenden Häuſern getra— 
gen werden. Die Opfer des Brandes | den. 
fonnten jo qui wie nichts von ihren] Brei Kraftwagenbanditen itellten 
or retten. Der Geſamt- ſich heute morgen in der: Firllitelle., 
Ihaden wird auf $100,000 veratt= | der Standard Oil Vo. an der 91. 
ſchlagt. Straße und O. Chicago Avenue ein 
Fuͤnten aus der Eſſe einer Loko-— und nahmen dem dort bedienfteten 
motive ſollen den Brand verurſacht Verkäufer M. J, Doyle 815 ab. 
haben. Die Polizei iſt erſucht worden, 
Ueber cine Stunde lang mußte ge- nach einem Kerl namens Levin, 
ſtern der Wagenverkehr in der ſoge- alias Lowenſtein, zu forſchen, der 
nannten Automobilallee in der Mi⸗ vor einer Woche mit ihm anvertran: | 
.. Ave. unterbrochen werben, weillten Wertpanpteren in der Höhe von 
dem Gebäude der Gordon Tire | $23,000 vo gr Der Stläger, | 
., 29319— 21 South Michigan Ave. | Karl Miller, Nr. 729 Leland Ave., 
= ausgebroden war. Die Urfache aibt an, dai, er A Burihen, den! 
des Brandes it no nicht Hargeftellt!er für einen‘ Verfäufer einer aro- 
worden. Der Schaden beläuft fihlhen Maflerfirma hielt und der ftch. 
auf ungefähr $35,000. auch als folder aufipielte, die Pa- 


— piere anvertraute. 
Frauen werden aktiv. Wieder heimgeſucht. 


Chicagos Stimmgeberinnen begin— Die bekannten Atlantic & Pacific 
nen allmählich, den bevorſtehenden Stores ſcheinen in letzter Zeit von den 
— —⏑⏑ —— ——— 

zringen. Der „Women's City Clu 

inboflierte, wie heute gemeldei wurde, * gemacht zu werden. Kurz nach 10! 
das fog. „KRoalitiond-Tidet“. Ver— | Uhr 
ichiedene Frauen: Wardpereinigungen | e 
haben — im — ze an 2. ir 
ug F— ———— kich⸗ et er Me Mulfan, 1058 Wei: 
I — 59fte Str., befand, und während ber 


— — —— — — — — — 


mochte keine Spur von den 
wegenen Rärbern entdeckt zu 


ver⸗ 
wer⸗ 


Max Dorſch, 5005 South State 
Str., ſowie eine ebenfalls anweſende 
Kundin bewachte, zivang ber anbere | 


Bemeht die Koiten nad 
der Taſſe — nicht nad 
der Größe der Büchſe. 


Eine Büchſe G. Waſhington's Kaffeet iſt zehnmal ihr 


Ihr gebraucht den ganzen G. Waſhington's Kaffee auf. Es gibt keinen 


* 


der Angeſtellten Harmloſer Scirmflider von ciner micht 


die! 


her entlam, ben einer der Kugeln |. 


a 


nähernd $4500 dar, Bis jcht ver-! 


famen zmei quigefleidete junge | 
Burichen in das Gefchäft der Syirme |, 


eine die nu des Geichäftes, Zrau DE 


Gemacht bei Tiih in 
der Taiie. 


Löſt ſich ſofort in heißem 
Waſſer auf. Keine Kaffee—⸗ 
kanne nötig. 


2 


in geröftetem Bohmenfaffee wert! 


Abfall. Immer wohl⸗ 
fe garantiert zufriedenſtellend. 


Schickt 100 für ſpezielles Probepalet. 


ch, ſparſam. Jede Büch 


COFFEE 


ORIGINATED BY MR. WASHINGTON IN 1909 


G. Washington Coffee Refining Co, 522 Fiith Avenue, New York City 


Goldenes Jubiläum. 


— — 


que vor, und teilte ihm amtlich mu, 
daß er von Berlin aus von der An— 
nahme des Ultimatums der Alliierten 


Der Gegenſeitige Unterſtützungsverein 
feiert es am kommenden Sonnta he * — 

— ſeitens der deutſchen Reichsregierung 

verſtändigt worden ſei. 


Nur wenigen Vereinigungen iſt! 

ſes beſchieden, auf ein 50jähriges General Hennocque iſt der Be— 
Beſtehen zurückzublicken Zu den fechlshaber der fran zöſiſchen Truppen, 
| angefebenften in der gehört die das Ruhrgebiet im Falle einer 
zweifellos der ans Sektionen Ablehnung des Ultimatums durch) 
beſtehende Gegenſeitige Unterſtüt, Deutſchland beſetzen ſollten. 

zungs zverein von Chicago, deſſen ſe⸗ Die verbiſſene Wut der Pariſer Preſſe. 
gensreiches Wirken ja aligemein be⸗ | 11. Wat. Die Hiefigen Zei- 
kannt iſt. Ric hat er nefchlt, Wo zungen — in ihren heutigen 
5 galt, deutſche Beitrebungen zu) Morgenausgaben die Annahme des 
unterftügen, und es ift Ehrenfade Ultimatums durch Deutfchland be> 
aller Mitbürger deuticher Ubſtam— weile, daß Deutichland nur durch 
mung, einen Eleiten Teil der Dan Androhung don Gewaltmaßnahmen 
| fesfhuld dadurch abzufragen, daß} gefügig gemacht werden fünne. Zu 
fie jih vollzählig an der am font gleicher Zeit ziehen fie e3 in prage, 


* ET 
inenden — in der 2. Regi— daß Deufſchland ſeinen Verpflichtun⸗ 
mentshalle, Nr. 2653 W. Madiſon gen nachtommen wird. 


Str., Hattfindenben Jubifäumsfeir ‚Deutihe Staatsmänner“, Schreibt 
beteiligen. Für die mm pmft : ‚ge Figaro“, wurden ſich erſt im al- 
Uhr beginnende Feier. welche ala |ferlegten Augenblick ſchlüſſig, erklär— 
ein echt deutſches Familienfeſt, an ten fich jedoch ſchließlich zur Annah⸗ 


Stadt 


98 


a 17% 


erte: “ei 

| gerecht ubiläums » Mari 

1, Duverture, — 45 in der Un terweli 
Offenbach 
. Anibrache des Vereinsvrafidenien. Herrn 
John en 
Concert, Walser, rus an Thü Me 
t 


* 


8. 
2 
* 
I a 


1 . 


* 


Onverture. 
> 


2, a) ‚Heimatz stofen“ 


Dir Frübling am Rhein“. 

‚Amerifanifhe Mahtparade”, 

Turrnerifche Uufführungen. 
Soldatenleben?, deutſches 

GO an ae a nennen 
Yierauf Voll, 

Tees Brogramım wird. ausger 
‚von der „German- American. Gitt«| 
jaen8 Band“, Kapellmeiſter Paul! 
Socthel, tmiter Mitwirfung der bon) 
Hans Biedermann dirigierten Ge— 
| fangnereine „Sunaer Männerchor“, 
„Siebertafel Vorwärts“ und „Schil— | 
ler Liedertafel“, ſowie der Turner 
unter der Leitung des Bezirksturn— 
nee Alired. Wild. 


# 


| 


| 
| 
J 
| 


J 


zn E. Goel⸗ 
Stuenkel; F. 


lande ſehr befriedigt. 
Waſhington, 1. Marin Ad- 
mintitrattonsfreifen gab man allge: 
meiner Beiriedigung darüber Aus- 
druck, daß Deutichland das Ultima- 
tum der Mlliterten angenommen 
(Korti mn Seite 1. | hat. 

— — Es iſt bekannt, daß die Vereinig— 
daß die politiſche Auferſtehung Erz⸗ ten Staaten einem Einfall franzö— 
bergers unmittelbat bevorſtünde. fifcher Truppen in das Ruhrgebiet 
Dieſe Anſicht gewann durch den Um- mit der größten Beſorgnis enigegen⸗ 
ſtand an Glauben, daß durch das ſahen, obſchon den Alliierten die 
neue Kabinett das Zentrum ſich einen. e geworden war, daß 
bedeutend verſtärkten Einfluß geſi⸗ dieſes Land zu ihnen halten würde. 
chert hat. | Man madjte hier gar fein Hehl aus 

Dr. Wirth hat neben dem Poiten | der Genugtiuuma darüber, daB durd) 
‘eichsfanzler3 auch das Porte- | Teutihlande Entſcheidung dieſer 
'feuilfe desReichgauenminifters über- | Schritt verbütet worden it. 
1.ommen, wird basfeibe jeboch, miees] Zahveritändige der Regierung 
| heißt, fehr bald wieder abgeben. Ein) cuf wirtfchaftlihem Gebiet ſchienen 
'bauernder Reichsaußenminifter dürfte) von der Zahlungsfähigkeit Deutſch- 


den? fich auch die Sänger und Tur-| me im Prinzip bereit. Wie es um die 
ner hervorragend beteiligen, gedacht | Grfült ung der Verpflichtungen fteht, 
Hit, it Folgendes Bir ſich jelbſt pres] wird die Zeit lehren.“ 
‚chende Programm aufgeftellt wor) Pie deutfche Reichäregierung muß 
‚den: bezahlen und abrüften“, heitt eg im 
Bro) „sournal“, m gegenteiligen Fall 
hat fie nur fich felbft e& zuzufchrei- 
ben, wenn fie, toig eö mit allen wort⸗ 
brüchigen Schuldnern der Fall iſt, 
= „Aterler! ausverkauft wird.” (rei 
Broion, — a von Serru William Das „Echo de Paris“ reibt: 
Pr Get ro —* al = „Die Deuifchen geben ſich. das Ulti⸗ 
— — Imatum annehmend, dei Anjchein, 
Shüters Eonmiagshies, "Shor. — — ls ob ſie das, was von ihnen ver— 
eG Se — æ * langt wird, zugeſtünden, aber Nie— 
olecttom, „MazEb "ao. Boten! mand-fann una fünftighin das Recht 
—— — lando. Toieie Abſprechen, beim erſten Wortbruch 
 Britfer Zeil, "unferer Gegner pvoranzugehen.” 
Keihte Caballerie” iD * Sehr nett von Frankreich. 
... Bren! Baris, 11. Mai. Frankreich beab— 
„Toban 'fichtigt feine Schulden zu bezahlen, 
Narſe it Itie heute ein hechitehenber Beamter 
— franzöſiſchen Auswärtigen Amts 
sihrt | De“ —** 
„Die jranzöfifche Regierung”, fuhr, 
er fort, „wird feinerlet Schritte tun, 
| die auf eine Milderung, Verringerung 
ioder Ungültigleitserflärung der 
| Schulden Frantreichs bei den Verei⸗ 
nigten Staaten abzielen.“ 
Diefe Erklärung wurde erlaffen, 
weil immer wieder aus New Mork ge: , 
| meldet wurde, baf Unterhandlungen 
Der Vorbereitungsausſchuß be— im obigen Sinne im Gange ſeien. 
ſteht aus den folgenden Präſidenten Lion” on — en 
der 28 Sektionen: 3. Cremer: X. TREE — 
m ö g Re $ Rondo 9— rmini⸗ 
— Sn Sa = - ſter oeee — — 
Kannuberg; William M. Stutte; P. tag im Unterhauſe - Annahıne — 
Kerſten; H. Schubert: P. Bauer; A. | Ultimatums der Mlliierten —* 
Karieger; J. Balmert: G. Schultz; Deutſchland bekannt und dieſe An 
C. Apell; 5. Beer; William Ban-| | fünbigung wurde mit ftürmifchen 
"zer: 9. Bohne; A. Sermann; Sube: begrüßt. 
| Balfe:; 
| Wın. Tepper; E 
ling; ©. Scheel; 
| Bergmann. 
——-— 
Denticdland gibt nad). | 


! 
! 


R 


J. Duhaſek; C. Hanſelman; —E— ob der Entſcheidung Deutſch⸗ 3 


| wird verfauft für man, 


* In — elterlichen Wohnung, 


Western Furniture Stage. re 


9, Akpros.. 1942... 2 : 2810 W. Harrison Str. dreijährige Evelnn Root einen a 
Diele Weripapiere waren an ni CHICAGO, ILL. Ivoll heißen Waifers vom Herd und 
New Yorker Börfe niedriger infolge & eb * be uns erlitt fo ichwere Brühmunden, daß! 
— —* ſchlechte Geſchaftsbe⸗ ÜRE Gin —— | Re . — * * * £ | 
richte in den Xer. | g ler großer Vhonograp er Ddretjährige m ide 
folge ber ee ee v iie mei, foltete 8200, Kr. 5706 ©. Morgan © Straße, wurde 
ı Die Beilegung der deutſchen Schaden: | bor dem Haufe Nr. 5708 ©. Mor: 


& für 835. Für 10 Jabre 
| erfapzahlungen wird eine zu lange gan Straße von einem — — 
J der prachtvollſten, mo⸗ 
werden. Liberty Sonde Schuld. 
(auben Peitchtigung, * Mer fein Grundeigentum ver« 
marfafonmiimt | der 


0., AU proa., 1098 


Die YBaummollebörie. 


An der New PMorler Baumiwollbärfe wurden 


* 2 — — 2:15 folgende Vreiſe ver⸗ 
eichne 


Hoch Niedria nachm. Echluß 
geſtern 
12,80 
13,50 


garantiert. Arch Diele 
s andere Darnains, imige| 
k baben ebeniall3 einige * 
get in Unfpruch nehmen, um den wagen zu Zode aerädert. Den Leiter | 
J dernſten Parlor Suites. 3 9 
Markt zu beleben. — — ——— des Gefährts trifft nach Angabe von 
um richtig geſchatzt u |? Augenzeugen des Unfalls feine | 
—— Freie Al» 
ieferung, 5 . 
balb der Stadt, ſchiden wie e O. Wr“ 
Du en rn un wor. faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
eden Tan pifen von A m 
Mai .. Bis 9 abenbb, Gonniags Dia 4 nam, > | DIDEE durd eine Kleine Anzeige in 
Sltober , der „Abenbpofi”. 


..12.00 


; 12.07 
..13,87 


13,99 


12,82 
15.83 


| 


MeMullan durch Vorhbalten eines Re: | 
tolber3, in einen hinteren Waichraum 
Izu geben, und ihm dort feine Hand- | 
tajche, welche $288 bereits eintaffier: 
ıter Gelder enthielt, auszuhändtaen. 
Als die Polizei, die fofort benachrich— 
tigt worden war, ankam, waren die 
Käuber über alle Berge. 
Abenteuernde Mädchen. 

Zwei junge Mädchen namens Lu— 
cille Morgan und Eſtelle Read wur— 
den von der Polizei auf einem Haus— 
boot an der Weſtern Ave. entdeckt und 
nach dem Frauenhort Nr. 1gebracht. 
Der Beſitzer des Bootes, George Ger— 
ber, wurde in Haft genommen. 

Nach Ausſage der Mädchen ſind ſie 
aus Dubuque, Ja. nach Chicago ge— 
fommen, um fich hier zu Zirlusarti⸗ dert hatten. Gerber ſoll ſich ihnen zu 
fien auszubilden, wie fie folde in! Erreihung ihres Ehrgeized angeboten 
ihrer Heimatjtadt in einem bort ga⸗ und ſie dann auf das Boot gebracht 
ſtierenden Zirkus geſehen und bewun— haber 


jerft nach der endgültigen Annahme 
bes Ultimatum der Alliierten er: 
Inannt werden. Tür diefen Poſten 
| werben unter anderen Dr. von Bal 
ger, der gegenwärtige: deutiche Ges 
Ifandte im Betifan, und Dr, Karl 
| Bergmann, der Unterſtaatsſekretär 
im yinanzminifterium, der die Regie- 
rung bielfany bei Sriegsentjchäbdi- 
gungsunterhanblungen vertrat, ges 
nannt. 

Gr wird vorläufig nicht marichieren., 

Düffeltorf, 11. Mai, 
rungsprälitent ter NRheinpropinz 
fprad) heute vormittag um zehn Uhr 
beim franzöjifchen General Hennoc- 


Madıt weiches Waſſer 


Wie würde Euch geſallen, weiches Waf— 
ſer ſür jeden häuslichen Bedarf zu faufen? 

Das rauhe, harte Nsafiee der Stadt in fo 
weiches, reines Waffer su ——— wie 
ur te aus den Wolfen fiel? 

Das ift tegt leiht — infolge der Ent 
derung von HRS. 

INH gibt Eus eitten neuen Zotlettens 
Luxus. Bei der Wäſche ſpart es Seiſe, 
ſpart e3 Nafhe und mat fie weißer und 
reiner, 

Beſorgt Euch ein Ratet —* RS heute von 
Eurem Händler; Preis 1 


THE ABSORENE co. St. Louis, 
Au ifanten won AB-SO-RENE, 
dem einzigen patent Tapetenzeinig 


er. 


Der Regie: | 


lands überzeugt zu jein und gaben 
der Anficht NAusdrud, die Entfchei- 
dung Deutichlands würde ein iirt- 
ihaftlihes Wiederaufleben nad fidh 
ziehen, das eine ginftige Wirkung 
it der ganzen Welt ausüben würde. 

Nachdem mrımehr die Kriegsent- 
Ihädigungsirage erledigt worden, 
dentete mar im Staat3departement 
an, wiirde die Regierung mit der 
Erwägung der zahlreihen auf- die 
auswärtige Politif bezitglichen ra: 
gen ichneller vorangeben. An wel- 
her Reihenfolge die ragen in Att- - 
griff genommen werden folfen, da- 
riiber wurden feine Angaben ge- 
macht. 


— Denn dich die böfen Patrioten 
ioden, fo folge ihnen nicht, fonbern 
liefere fie aus ben Feinden, auf daß 
Ihnen ihr Lohn werde, 





Wir “ Green 

geben dl, .e Ztamps 

mit jedem Einfanf, ob Bar vder 
Teilzahlung. 


Ein guter Eisfchrant ift bilfig — 


Billiger als ein fhlehter — denn er bezahlt für fich jelbit in einem 
| Eommer mit dem Geld, das Tie an Eis und Nahrungsmitteln eriparen, 


Ceonard Alaska 


GEisſchränke 


ſind nach den neueſten wiſſenſchaftlichen Grundſätzen gebaut — ſie verwer- 
| ten Die neueiten Erfindungen auf dieſem Gebiete. Ein trockener, kalter 
Luftſtrom Ducchzicht bejtändia alle Teile der Borratsfammer und erhält die | 
Nahrungsmittel in abjolut friichem md gefunden Zuitande, bei geringitem | 
| Eisverbraud. | 


Spiziell — Alaska Eisſchrank — 
3 Türen -Modell.......... 


Andere Gröhen 819.50 bis 898.50 


Wohnzimmer⸗A usſtattung 


Dieſes ſind ſehr geſchmackvolle Möbel, hübſch entworfen, genau wie 


Abbildung. Die beſten Materialien ſind zu der Her— | 
Stellung verivendet worden, und die Ausführung tit 0 | 
durchaus gediegen ımd eritflailig. Mit Tamajt oder « | 
mit Belour überzogen; fpeziell die drei Stüde —., PIE? 
1$175.00 Wert) — zu mır 


Sonmerstag und Samstag abend vffen. 
57 Was Peterjen veripricht, das halt er.‘ 


PETERSEN 


FURNITURE COMPANY 
1046-1056 Belmont Ave. 


4139-4141 W. North Ave. 3660-64 Irving Park Bivd. 


Kunſt und Willenigaft, 


Bon Ludwig Groffe. 


vornrigbt, 1021, Iwentieth Century News 
Features. 
——e7s7w 

Berlin, im April 1921. 

Das kann ja heiter werden! Das 

| Landaeriht in Hannover hat eine 
| Entfcheidung aefällt, die ebenfo be- 
deutungsvoll wie folgenſchwer für das 
deutſche Theaterleben iſt. Man hatte 
in der Welfenſtadt des verſtorbenen 
Dichters Heinrich Lautenſack „Pfarr— 
hauskomödie“ aufgeführt, und an— 
|lählich diefer Vorftellung war e3 zu 
| einem regelrechten Theaterffandal ge: 
fommen. Da3 wäre an fi nichts 
Mertwürbiges, dein das ift auch an= 
| dernorts fhon vorgelommen — — 
| der „menſchlich-allzumenſchliche“ Cha— 
rakter des Stückes bringt es leicht mit 
ſich, daß beſtimmte Kreiſe des Publi— 
kums Aergernis an ihm nehmen. Die 
humorvolle Geißelung menſchlicher 
Schwächen mit Humor hinzunehmen, 
das erfordert eine geiſtige Reife und 
ein Ueber-den-Dingen-Stehen, wie 
man ſie eben nicht überall antrifft 
und antreffen kann. 
Was an der Gerichtsentſcheidung 
auffallen muß, iſt, daß ſie dem Thea— 
terſtandal in Hannover nachträglich 
die Berechtigung zugeſteht. Angeklagt 
ivar der Zentrumsführer Gcheimrat 
|Dr. Rintelen wegen Hausfriedens- 
Ibrud, Es war in der Vorftellung zu 
leinem, befonder® ton Hatholifchen 
Studenten hervorgerufenen lebhaften 
Protejt gegen die Aufführung gefom- 
men, und an diefem Proteft hatte fich 
Geheimrat Rintelen in herborragen= 
der MWeife duch laute Zwiſchenrufe 


| beteiligt, weshalb ihn der Theater: 


leiter au8 dem Haufe weifen mußte. 
Das Landgericht hat ihn, obwohl er 
ohne meiteres die Tatfache des Haus- 
frievensbrucdhes zugab, von der An 


klage freigeſprochen! In der Begrün— 
dung dieſes erſtaunlichen und auf— 


| 


lichen, 


fehenerregenden Urteils heißt ee: „daß 
gegenüber Schund» und fittenlojen 
Stücden ein Recht de3 Publitums auf! 
Selbithilfe anzuerkennen ei“. Da3| 
heißt alfo mit anderen Worten: jeber, 
dem ein zur Darftellung gelangendes 


Stück nicht behagt, hat in Zutunft das 


gejeliche Recht, die Vorftellung durch 
Lärmen und Sfanbdalieren zu unter: 
drehen und unmdalih zu machen! 
Die Folgen find einfach nicht auszu= 
denfen, denn über den Begriff „unfitt- 
lich“ läßt ſich zum mindeften ftreiten. 
Es mag manch einem etwas „ſitten— 
los“ erſcheinen, was in Wahrheit eine 
höhere Moral darſtellt. Und wo fängt 
der Begriff „Schund“ an? Behntau-| 
jende haben fi an den Erzeuaniffen 
der Birch-Pfeifer ergögt, und doch 
find fie vom äfthetifchen Standpuntte | 
aus betradhtet nur Schund und vom 
moraliihen aus wegen ihrer meid- 
triefenden Gentimentalität 


\ ebenfalls durchaus zu veriverfen. Wel- 


| bes Geriht würde aber fich bereit 
finden lafjen, den Rubeftörer einer 
|derartigen Vorſtellung zu ſchützen 


und ihm das Recht dqh Selbſthilfe 
| zuzuerlennen. 


| Das Urteil des Landgerichts zu! 
| Hannover muß umfo mehr befremien, | 
‚als unfer deutiches Strafaefeg heute | 
wie ehedem hinreichend Schutz ge— 
währt gegen irgendwelche grobe An- 
griffe auf irgendein Glaubensbekennt⸗ 
Inis, die ganz ſelbſtverſtändlich nicht 
auf die Buͤhne gehören würden. Das 
Publikum, das eine Aufführung ftört, | 
verdient in keinem Falle etwas An- 


— —— deres als einen Hinauswurf, denn 


. 
. 


\jede Störung verjtößt gegen die quite! 
Sitte und tft eine Beleidigung der | 
| Mitaäite eines Theaterd. E33 muß 
| befremdend ericheinen, daß das Ge 
richt einen anderen Standpunft ein= 
nimmt und jozufagen der Anarchie 
die Wege ebnet, denn die Auffaffung | 
der Richter pon Hannover muß un= 
|ter allen Umitänden zu anarchiſchen 


N wa a a en A N tee — — ———— 


WETTE 


\ 


Abendpoſt, Chicage OEM, den 11. Mat 1921. 


ſchritt zu verzeichnen; ein Federſtrich 
eines Herrn am grünen Tiſch hat ihn 
zunichtegemacht. Wer ſoll denn noch 
in Muſeum gehen, wenn er erſtens 
für den Eintritt und zweitens für die 
Führung bezahlen ſoll? Welcher be— 
rufstätige Mann, welche erwerbende 
Frau hat denn in der Woche Zeit 
(wenn ſie ſchon willens ſind, die ver— 
langte Zahlung zu leiſten) zu einem 
Muſeumsbeſuche? Man kann nicht 
genug Staunen über die unglaubli Je 
Kurzfichtigkeit diefer Verfügung und 
man muß im Äntereffe des beutfchen 
Volkes wünfcen, day fie fehleunigit 
rüdgängigq gemacht wird! 

Die Verteidiger diefer Mapnahınen 
mögen geltend machen, daß der Staat 
niemal3 mehr Geld gebraucht hat als 
eben in unferen Tagen. Das ift alles 
Thon und gut und unzieifelhaft 
wahr, aber e3 tit ebenfo wahr, daß 
wir reftlos verfommen, wenn wir alle 
Kultuirpflege unmöglid” machen und 
dem Bolte die Bildungsquellen ver- 
ftopfen. Wen die Nach-November- 
Regierung im Schulmefen gleiche Bil: 
dungsmöglichkeiten für alle verlangt 
— nad) dem Worte: Freie Bahn dem 
Tüchtigen! —, fo muß fie diefe glei- 
hen Möglichkeiten auch) für den Er- 
wachſenen ſchaffen. Dann darf es 
auch für ihn keine Unterſcheidung nach 
dem Geldbeutel geben. Freudig an— 
erkannt ſoll werden, daß anläßlich 
der Sonnenfinſternis am 8. April 
dem Publikum die Berliner Stern— 
warten zur Verfügung ſtanden, daß 
dort Vorträge gehalten wurden, die 
ſich mit dem Phänomen beſchäftigten. 
Das bleibt ein vorbildliches Vorgehen 
— wenn ſchließlich ber Himmel die 
gute Abſicht durchkreuzte und eine 
Kuliſſenwand von Wolken vor die 
mondverdunkelte Sonne ſchob, dann 
bleibt das zu bedauern, doch daran 
trifft die Sternwartenverwaltung 
keine Schuld. Sie hate ihre Pflicht 
getan. 

— — —,—— 


Das zweite Geſicht. 
Ernſt. 


Ein Mann hatte das Gut ſeiner 
Eltern übernommen, welches durch 
die nachläſſige Wirtſchaft des Vaters 
heruntergekommen war, und hatte es 
durch unermüdliche Tätigkeit im 
Laufe der Jahre wieder hoch gebracht. 
Die Familie war in früheren Zeiten 
ſehr angeſehen geweſen. Sein Ehr- 
geiz ging dahin, daß er einmal wie⸗ 
der fo in der Achtung der Nachbarn | 
daftehen wollte wie feine Vorfahren, 
und daß feine Nachlommen int ber 
Gegend iwieder fo angefehen ein foll- 
ien, mie die Familie font geivefen. 

Wie e3 einem foldhen Manne Ieichk 
geihehen kann, daß er das Menſch— 
liche über dem Wirtichaftliähen ver: 
gift, war er erft fpät zum Heiraten 
gelommen. Er hatte eine qute, ftille 
drau gewählt, die viel jünger mar 
als er und falt jeine Tochter hätte 
jein können. Er liebte fie in feiner 
Urt, in der Art eines tüchtigen und 
berjtändigen Mannes, der das Seine 
bat zufammenhalten müffen und im: 
mer an feine YUrbeit gedacht hat, und | 
die junge rau hätte fich gewiß über 
nicht8 beflagen können bei ihm, wenn | 
jte überhaupt von der Art geweſen 
wäre, welche klagt. Sie hatte eine 
feine und durchſichtige Geſichtsfarbe, 


Von Raul 


die leicht errötete, und hatte alaMäp- | 


hen gern gelefen. Nun eilte ie mit | 


leichten Füßen die Treppen auf und | 
| 


ab, jorgte für Hühner und Garten, 
richtete die Stuben fchön ein und 
hielt fie aut, 


Berg abfiel; er jegte fish fintend 


auf eine Rafenbant, denn der Auf- | 


jtieg verurfadhte ihm bei feinen 
Sahren doch eine leichte Anjtreng- 
ung. 

Da hörte er plöglich ein leichtes 
Trappen bon vielen Yühen, als ob 
eine große Menge Menichen gehe, 
aber dod} nicht jo wie richtige Men 
ihen, dazu war das Trappeln zu 
leicht; etiva von einer Schar Finder 
hätte 083 fommen können, wenn Kin- 
der nicht unruhiger zu gehen pfleg- 
ten. Er wurde beunruhigt und 
tand auf. Da famen von oben her- 
ab die eriten des Zuges. Sie muß. 
ten am Magen vborbeigefonmen 
fein; aber fie gingen in der vollen 
Breite des Weges, man hörte aud 
den Wagen oben langiam auf den 
Steinen fahren; e& wurde ihm Elar, 
daß er nicht Still gehalten hatte, 
Weshalb follte er denn jtill gehalten 
haben? Die Ziehenden hätten ja 
ihre Reihen ſchmäler machen kön— 
nen, ſolange ſie an ihm vorbeigin— 
gen. Die Ziehenden aber waren al- 
lerhand Bolf: da war ein Eleines 
Kind im Hemd mit nadten Yüßen; 
eine gebüdte, alte rau zitternd mit 
dem Stod; ein Soldat in voller 
Musriftung, mit Tornijter und Ge- 
twehr; ein fatholiiher Briefter, der 
in feinem Brevier Tas mit murmeln- 
der Bewegung der Lippen; em 
Suhrfnecht init rotem offenen Ge- 
fit, in Mandheiterbofen md 
blauem Kittel, die Beitihe in der 
Sand, mit dem breiten Gang, den 
er gewohnt war; da ging ein Chi- 
neſe, das ſchwarze Käppchen auf dem 
Kopf, in großen Filzſchuhen, die 
nach oben gebogen waren; was war 
das? Ein Stier, ernſt, mit geſenk— 
tem Kopf. Dicht neben einander 
gingen die Weſen, ſtumm, dicht 
folgte eine Reihe auf die andere; 
ſie bogen um die untere Wegecke, 
um die obere quollen immer neue 
Reihen nach, nur das unheimliche 
Trappeln war hörbar; in der Ferne 
das langſame Rattern des leichten 
Wagens, aus dem Wald der dünne 
Ton zweier Meiſen. Es war auch 
wohl, als ob die Weſen durchſichtig 
waren, ſie waren es aber doch wohl 
nicht, denn man konnte ja doch nichts 
durch ſie erblicken. Er wußte: das 
iſt der Zug des Todes, er fließt 
ohne Unterbrechung vorbei, wie das 
Waſſer in einem Fluß ruhig vorbei— 
fließt, immer neues Waſſer, eines 
das andere nach ſich ziehend; der 
Zug kam zuſammen aus den Ber— 
gen und Wäldern, in Einzelweſen 
und kleinen Zügen, und vereinigte 
ſich und floß, ungetrennt, wie das 
Waſſer das folgende Waſſer zieht, 
ruhig gleitend weiter zur Ebene hin— 
unter, immer breiter werdend, bis 
in das Meer, das alles Waſſer auf— 
nimmt. Er wußte das, denn nie— 
mand ſagte es ihm; man hörte nur 
das geſpenſtiſche Trappeln, und 
durch das Trappeln hindurch, wie 
man durch den Leib eines Geſpen— 
ſtes hindurch Bäume ſieht, hörte 
man das Rattern des Wagens auf 
dem Wege oberhalb und den dün— 
nen Ton der zwei Meiſen. 

Da kam eine lichte Stelle in den 
ſtummen Fließen der Welle von 
geſpenſtiſchem Weſen. In einer 
Reihe ging ein Weſen allein. Es 
war die Tochter des Beſchauers. Sie 
trug ein kleines Kind im Arm, das 
dicht an ſie gedrückt war mit der 
rechten Hand, ſie blickte ſtarr vor 


und zuweilen ſah ſie ſich hin, und das Ende des weißen 


mit ſehnſüchtigen Blicken ins Weite. Gewandes ſchleifte hinter ihr ber. 
wo vielleicht Dinge geſchahen und Es war ein beſonderes Gewand, wie 


Verhältniſſe waren, 
zählungen der Bücher gleichen: Men— 


welche den Er⸗ 


ein Lacken, das um ſie gehüllt war. 
Dem Beſchauer rollten die Tränen 


Then, Umftände und Schidjale wie | über die feiten, Yuftge*eizten Wan- 
jm den Wahlverwandbtfchaften oder! gen in den grauen Vollbart; er 


Wilhelm Meifter, im Grünen Hein: |wuhte, fie teilte ihm mit: „Ich bin | 


2 


Sie gena? eines Tüchtercheng, 


rich oder in den Büchern Bettinene. | zufriedeir, ih bin abgeschieden, du 
Der | 
Mann hätte fih einen Knaben gez | 
wünfcht, ober er freute fich auch) jo! 


mit noch im wirren Leben fein.“ 
Da war de: Zug berichmwunden, 
die Baumte traten flar aus ya 


oberbalb der 


Diefe Verfänfe für Donnerstag Blzerzrerereferarerefererepferee] 


"The Store of “Io-day and To morrou 


HE FAIR 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and: Dearborn Streets 


Chocolate - Tag | Importirte Bended Bags 


Elite füße Chocolates, bei Hand gemacht, — Gerade 700 in dieſem Verkauf. 
delikate Chocolate Creams mit zerquetſchter VEN 
Frucht und NußfernsZentrum; eine AuS> — 
wahl populärer flavored Zentrum; überzo— 
gen; ſeparat oder aſſortiert 
c 


Wir haben uns dieſe modernen impor— 
tierten Taſchen in einer großen Auswahl 
von Farben gelihert; Zugihnur und 
Frame Faffons, mit ranjen; diefe Ta- 

ihen wurden gemacht, 

y zu $7.50 zu verfaufen; 

BD joweit 700 reichen, — 
BR Sure Auswahl zu 


1.98 


Smuptfloor, 


oder in Bulk verfauft, wie Ihr 
e3 winfcht. Nehmt eine PfD.- 
Schachtel heim mit Eu — 
das Pfund zu 


Ghorolade eingetaudte Garamels, Nou: 
gats oder Golden Walnut3 


feparat oder ajlortiert, das 
Pfund zu nur 


Hauptfloor. 


Bargain Baſement Verkauf von 


Ertra GrStize Kleider 


Werte bis $26.50. zu 14.75 

Kleider für jchlanfe Figuren von 
hübiher Dual. Taffeta und Grepe 
de Chine fir Damen, die größere 
Sorten tragen. Overjfirts und Tut 
nic Effefte, hübich bejettt mit Stidee: 
tet, Perlen und Seiden-Braid; — 
Stragen- und fragenloje Effekte: in 
nabyblau, Burgundy, braun md 
Ihwarz — Größen 


een AM 75 
5 Fi ac — ” 
Werte bis $26.50; 


zunur.... — 
u ... g® 
. G 
&rtra Größe Sfirts 
$5 und $6 Werte. 

Sfirts, in Größen 31 bis 38-5ölligen 
Waittbands; gute Qualität navyblaue 
Cerge,. Ebenjo Worjteds aus grauen und 
blauen Miichungen, mit feinen EStreifen— 


gemacht, um zu $5 bis $6 zu 3 88 
verfaufen; zu mur e 0 


Bargain Baiement, 


Konsdale aebleichter Muslin 


_ Die echten „Lonsdalc” feinen gebleichten | 
Muslins, yardbreit. Diefe gut befannte Mar- 
fe zu weniger als den heutigen Wholefale- 
preiien. Neine Roit= oder Telephon=Beitel- 


Iungen ausgeführt. Nur 10 142 c 


Yards an jeden Kunden — 
extra ſpeziell, Yard 

Schwarze reinſeidene Satin 

Charmeuſe für Suits, Wraps, 


uſw., hübſches Schwarz, ſpeziell. 
hardbreit, morgen die 1 15 | Wert, 40 Boll breit, 2 45 
Yard zu . | morgen die Nard .... de | 


Schwarze mercerijierte Sateens | 
Tür Unterifirts, Bloomers, Futterftofie wiw. — 


Rugs 


für Badezimmer und 


Schlafzimmer 


Dieſe Rugs ſind aus 
dicht gewebten wendbaren 
ſchweren baumwoll. Ma— 
terialien und ſtrikt ſani— 
tär, da ſie gewaſchen wer— 
den können. Paſſend für 
das Badezimmer oder als 
ein „Throw“-Rug für 
das Schlafzimmer. Viele 
prächtige Farben Kombi— 
nationen in blau, roſa u. 
grau; in drei Größen of— 
Größe 


feriert: 
24 bei 48 .... 2.95 
Bits... 3.0O 


Grohe 
30 bei 60 


Vierter Slvor, 


9—4 gebleidhte Standard | 
runder Naden ganz gebleidhte 
Sheetings. Feine ſchwere 
Sheetings; waſchen ſich gut u. 


ſind ſehr dauerhaft — 450 


gute Qual., Yard ... 
Schwarze reinſeidene Satius 

und Taffetas, hochfeine glän— 

zende, dauerhafte Qualität — 


42-3öll. nahtloſes gebleichtes 
Pillow Tubing—feiner Leinen⸗ 
Finiſh, waſchen ſich gut und ſind 
ſehr dauerhaft; 10 Yards an je- 


Reinſeidene Chiffon Taffetas — feinſte 
reinſeidene Qualität in den beliebten 
Schattierungen von braun, Navy; ebenſo 


in ſchwarz; hardbreit — ſehr 
ſpeziell die Yard 1.75 
Amoskeag reinwollene Suitings 
—* u 6, 2 N  Amosfeag reinwoll. Suiting und Sfirting Serges, in ben 
feiner ſeidener Finiſh, hyardbreit — ſehr 290 beliebten navhblauen Schattierungen, 50 Zoll breit, 1 09 
ü ® 


ipeziell, die Nard ſehr ſpeziell, Yard 
Fancy Dreß Ginghams, prächtige Plaids, Streifen, DYardbreite ſchwere gebleichte Shaker Flanelle — dop— 
velt gefließt — 10 Yards an jeden Kunden — 17e 


Ched3 etc., Karben garantiert echt; morgen die 22 
Yard zu nur c morgen die Yard zu nur „oooceoncureunnnne. 
5Jweiter loor. 


10 Piund Zuder 


den Kunden; fpeziell die 35 
Dard gu mUC aaocasuee c, 


7 
ö 
— 
} 


—* 


ago 


— 


| . 2 0, : und hoffte, dı 8 an | 
|Zuftänden führen. Ein Publikum, | Sohn Fi hu ren ‚Rind vn: 
das derart ungezogen ilt, daß e& — ae * zweites —* 
zu Störungen einer fünftlerifchen | mehr zur Melt die A Frau nid) | 
(Aufführung binreiken läßt, verdient | + ö ‚Die farb an ben Anz | 
Inie und niemals einen Schuß; wid: |. sungen ber Geburt umd ließ den 
tiger wäre es, das mißvergnügte Bu-| ee dar Heine Mäd- | 
'blitum dahin zu erziehen, daß es in Der m le 3 er. 0 
| der nächften Paufe ftill und jehmeig-| „ori, Gt ann hatte jie.in feiner Art 
am das Haus verläßt, und daf es jm | STE, er mochte nad} ihr Feine an- 
| b “ : dere Frau ehelichen. So wuchs das 
Kreiſe ſeiner Freunde und Geſin— Mädkhen ; J— 
nungsgenoſſen darauf hinwirkt, ein * —* gen in der Obhut einer 
'Iheater zu meiden, das ihm nur Aer- | Ateren Serwandten auf, Sie war 
Iaerniz bietet. Das ift aber auch paz | Don der Art ihrer Mutter: nicht ge- 
Veinzige Recht, das dem Publikum zu- | rungen, feit und mit fharfen Au. 
gebilligt werden fann. gen wie der Vater, ſondern ſchlank 
Leider iſt dieſe Entſcheidung des und zierlich, gütig, freundlich und 
| Landgerichts zu Hannover nicht pie Tanft. Sie m nod) fehr jung, als 
einzige bebörbliche Entgleifung. Hier | 4. „outerter Nacjbar fie zur dran 
in Berlin bat fi das Aultusminittes | gedrte, der beim Vater die Sand. 
tium ebenfalls einen Streich geleiftet, men uw hatte und bon dies 
für den e3 wirtlich feine Entfchulbi- RE. DENTER SU Ge 
\aung aibt. Seit dem 1. April wird | Faber Mann geihägt wurde, der 
in den Staatlichen Mufeen mit Aug: | ma? vor fi bringen muhte, Der 


Sintergrunde bor, « | | fein granuliert, mit Grocery-Be— 
Stelle, wo der Mann jtand, ratterte | itelfung von $2.00 oder mehr, 
der Wagen, flang die Stimme dee | Kaffee, fancy Golden 
WETTEN * uch Gol | 
Kutichers; man fonnte den Wagen Santos — frifch geröftet; | 
einen Nugenbblid dur die Stämme 3 Rund für 

erfennen, Eilig jchritt er Weiter 


— gute Nochfartoffeln — 
. er Pe— Bit 
fı J * | per Red, 2 5 
nad) oben, er holte den Wagen ein | Mr. 1 hohe Küche | 1.2 
und überholte ihn, da Ttand er vor 


100 Prd.-Zad, 
fanch roter Lachs, Fancy fühe Juni 10e | 


I 
I 
dem Gutshaus, ging hinein, trat in) 250 le 
Frau lag weiß im weißen Bett, nee | Mallo Marshmallow 1 de | 


49c 


Kartoffeln 


Fancy Wisconiin weite 


fanch Elimbing od. American Veautiez 
— Eure Auswahl, jede ........... 


| Fancn Dahlia Wurzeln 
3 * ſpeziel das 
c Stück zu 
Beſte Miſchung Lawn Grasſamen — das 
Pfund zu nur 
100 Pfund Sack Fertilizer 
für nur 


Pflanzen in Töpfen, 4zöllige Töpfe, — 
tiert; blühend; jede c 


Ku 


— — 
| 


Zwiebel Sct3 — fanch | 
gelbe — das 
Pfund zu 


ö Br Fe zu nur rbien, Büchte, 
das Kranfenzimmer, Die junge | 
. 2 u „ 3 
ben ihr Ihlummerte das Kind; fie| Creme, teaulärer 33c Jar. 
blidte zum Vater auf in Itillem| u he: 


Glück, ihr Gatte ſtand zu Füßen des 
Entzückeude Haus-Kleider 


Bettes. Sie ſagte: „Ein Sohn.“ 
Kimonos, Schürzen 


Der Vater faltete die Hände, ſeit 
ſeiner Kindheit hatie er die Hände 
nicht mehr gefaltet; nun zitterten 
ſie ihm. 
Der Gatte trat zu ihm, die bei— 
den gingen auf Fußſpitzen aus dem Kimonos für Damen aus Serpentine Crepe. — 
Es ſind Empire Falfonz in hübich geblümten Ent: 


Achter Floor. 


Seife, welche die Haut angreift, 
eignet fich nicht file feine Wäiche. 


AMERICAN 
FAMILY 


Zimmer. Sie jahen zufammen, der | | 
= —E— junge Mann beſprach Zufunfts- | würfen; Farben Kopenhagen, Roſe, roſa, blau und 
nahme zweier freier Tage ein Ein- | „Cr gab ſie ihm gern, es war hläne mit dem alten: die Vergrö- Orcid, mit Br Satin Bändern, die dazu 
trittgeld erhoben, und die Führun- | Dt, als ob er im Schwiegerfohn vn. ir fühles, —— Sileiz 
\aen des Publitums dur Mufeumz- | ſein verjüngtes Abbild che; und een Im: 
beamte und Fachleute (Die diefe Ars feine Gedanfen einer tüchtigen und a a sun 
SOAP \beit zum Zeil fogar ohne Entjhäbi- geachteten Nachkommenſchaft mur- 

gung leiſten) müſſen am Sonntag, son wiber wach. ws 
'alfo am Hauptbefuchstag unterblei= | um hatte er die Nachricht be- 
fhäadint and) die zartejte Haut in Feiner Weife. Teshalb ii ben. An Zahltagen aber dürfen fie | fommen, daß in der jungen Familie 
ift e8 die billigſte Seife im Gebranch — ſie greift nie· ur wie vor ſtattfinden, nur muß en ww — ——— Zar erſte die Ra 
mals die Wäfche an. jeder Mufeumsbejucher, der fidh an- | 10. Tr derahl dem utſcher ane milie weiterführen werde. Ter| 
‚schließen will, dafür eine Papiermart zufpannen und fuhr zum Nadbar- Großvater faltete die Hände, Trü- | 
&s ift Billiger, gute Seife al lertra bezahlen! Nicht einmal Schu: | gut, um an Ort zu fein, denn die) nen rollten ihm wieder a3 den Au- 

nene Wälde gu Fanfen. fen find au&genommen bon biefer | Erinnerung an die im Kindbett ge. 

JAMES S. KIRK & COMPANY, CHICAGO 


herung des Gutes durch einen güne | 
| jtigen Ankauf, das Verteilen des | 
| Erbes, wenn noch) andere Kinder Tä- | 
Imen. Er kannte die alten Pläne des | 
Naters, er Sprach davon, daß der | 
eine Sohn den mütterlihen Namen | 
führen folle und auf dem Gute des | 
Großvaters die großväterliche Fa- 


326.98 Werte zu 18.95 


Roos Zedernholz⸗Truhen, 45 
Zoll lang, 20 Zoll breit und 
19 Zoll hoch, mit Schloß und 
Schlüſſel verſehen. Dieſer Ver— 
kauf findet zu einer ſehr ge— 
legenen Zeit ſtatt, weil Ihr 
bald Eure Pelzſachen verpacken 
werdet; werden regulär für 


526.98 verfauft, 18 05 
* 


Donnerstag nur 
Drapery Cretonnes 
Eine Räumungspartie — ein 
wundervolles Sortiment Muſter 
— Werte bis zu 30e — nur 


für Donnerstag — 250 


ſehr ſpeziell die 
Bierter Floor. 


Gingham Kleider 
Attraltive Faſſons ſür Porch und 
Heimgebrauch, friſch und neu, in vrächt 
gen Plaids, ſchöner Kragen, Cufis und 
Bindings aus zarter, weißer Organdie, 
finiſhed mit breitem Saſh, Größen 26 bis 
46; Ihr werdet über dieſen un— 2 85 
scwöhnlihen ert entzüdt fein, 40 

— " . 
Schürzen Kleider 
Eine weitere Bartie von dieien wunder- 
tollen Sleidern, die ridbtigen für den 
Morgengebrauch: gemacht von Amoskeag 
Gingham, mit Garnierungen von Kid» 
rack Braid, mit zwei großen Ta— 1 15 
ſchen und Salb; fchr fvesiell zu Ko 


2 u * 
Polly Prim Schürzen 
Vorzügliche Qualität Gingham, in Plaids und Ched3, jede 
Schürze garniert mit Rickrack am Hals, Armlöchern und an 
den Taſchen; alle haben lange Tie Strings; am Don— 69e 
nterdtag, da3 Etüd zu Nur „..nrcnonunenenenennnnnen nn sen 


'finnlofen Beitimmung, bein e& wird Itorbene Gattin machte ihn unruhig 
‚bon jedem Schüler bei der Führung | und beforgt. 
|— unter Aufficht des Lehrers, mohl-| Der Gutshof der Kinder Tag auf 
\verftanden! — eine Zahlung von) einem ziemlich fieilen Hügel, die 
fünfzig Neichspfennigen verlangt. | Landitrahe war friich beichottert. 
Und wie ſtolz war doch das „neue Um die Pjferde zu ſchonen, ſtieg er 
| Deutichland“ auf die Einrichtung die-) ab und lieh den Kuticher den Iceren 
Ifer Führungen! Welche unjägliche | Wagen hinaufführen, er  felber 
Mühe hat es nicht die Mufeumzleiter folgte langjam dem neben den 
aefojtet, fie einzurichten, welchen | Pierden bergehenden Mann, der 
Kampf haben fie in diefer Hinficht | denn bald an einer Biequng des im 
mit dem „alten Regime“ führen müf=| Zidzad gewundenen Weges feinen 
fen! Denn die Pläne der Einrihtang | Augen entihwand. Werk angeitri- 
— — von Führungen liegen weit zurück. chene Steine und Raſenbänke ſchütz- 
elzsjafonmi* | Hier war wirklich ein fchöner Yort-Iten die Seite ded Weges, wo der 


Die Wärterin fam eilig in da3 
Zimmer, die Mutter hatte einen 
plößlichen Anfall befommen. Der | 
Arzt war noch zur Hand; er er⸗ 
ichraf, als er fie fah. Tas Kind 
ichrie mit feiner Kleinen Stimme, 
von der Mutter famen mwunderlid) 
Hagende Töne, 

Das zweite Geficht hatte dent Da- 
ter die Mahrheit gefagt: Mutter 
und Kind ftarben noch an demielben 
Tage. 


Gingham und Rercale Kleider—einzelne Partien. 


Eine beihräntte, Anzahl von Nleidern — 
unbollftändine Partien ımd Größen, febr be> 
liebt für das Haus; Gingham und Percalc, o 
— 


Geldüberweifungen 
nach Deutichland 


! und anderen enropätfchen Ländern | 
am beiten gemacht burdh bie 


Liberty Trust & Nav. Bank 


Rosizvelt > und Kedzie DIR. 
Sg) : Büarfield 1570, cago. 
ER * ma4mifonZmt 


—— — 
Dr. med. H. S. Herzfeld, 
Deutiher Epezialarzt für Haut- und Ge 

ſchlechtstrantheiten. | 
1574 Milwaukee Ave., 
Ede Vtobey Etr. 
Zelepbon: Humboldt 1829, 
Emptangsjiunden: Zäglid 3—5 und T— 
Sonntags: 10—12. 


alles aute — und aut gemacht — zum 
Zeil $5 und $6 Werte; um au räumen, zu Nard zu 

Kein Kredit oder Umiauid. d ö 
Dritter Floor. 


elrerrererararprararararereraferesafalzlalalel: are) fererarerararararaferaraferig 


£efet die „aonntagpoit”. 





